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Zerfrort. 



e^b Sfle gegrüßt mit bem $erjlicf)jlen äüiß* 
fomm, bie 3$r einjte^t in baä freunbli^e ©tabt* 
d)en, in welchem Sure fernen unb natyen (Srin* 
nerungen wie geifKge ©eftalten ber Vergangenheit 
fd)n>eben. SSIitft um <£uty, wieviel ftdf> in (Srlan* 
gen, einfi ber ©ifc (Surer forglofen Sugenb, unb in 
feinen Umgebungen J&eränbert $at, unb Styr felbjt, 
»el#e gewanbelte SJnfd&auungen t)om Seben unb fei* 
nen erfc^emungen unb 3ujlanben bringt 3$t mit. 
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Die froren, frifchen £age ber afabemifdjen greiheit 
liegen hinter Such jurücf , 3h* ^abt eö gewönnen 
milffen, ber SRothwenbigfeit bed allgemeinen 2Belt* 
aerfehrd ju bienen unb bem SSaterlanbe eine ©d)ulb 
abjujahlen, bie ed Such bei Surer ©eburt fcf)on 
auferlegt tyat. 3Sohl Such Sitten, wenn 3h* Such 
feinen ütM flanb sorjuwerfen $abt, fe$ ed nun, baß 
3h* cd mit biefen ober jenen Äräften ju erreichen 
wußtet. Siele fyabcn bem ftorren ©efefce ber SKcu 
tur ihren JCribut entrichtet, über manche SBirffam* 
feit, über manche* fchone ©treben legte man bad 
Leichentuch unb mehrere Denfjleine fprechen »on ge* 
waltfam gebrochenen Jperjen, »ergebt bie tt>euren 
lobten nic^t unb weiht ihnen in geeigneter ©tunbe 
eine ftitfe Zfyxam. Die wir und aber noch freuen 
an ber ^eiterfeit bed Dafetjnd, an bem (Sonnen* 
fchein ber ©egenwart, laßt und einanber bie£änbe 
reichen , wie nahe ober fern wir einft auch m * §*' 
fianben; bie färben, bie ttor 3eiten und um* 
fchlungen unb in gefonberten Greifen hielten , aud 
benen wir oft fembtich im jugenblichen Stofbraufen 
und entgegentraten, fte fetjen abgeglichen jur fchö* 
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neu Harmonie- @n ©eijl befeefe wctyrenb biefer 
bebeutfamen $eier Sitte, btc £f>eil barem nebmen, 
ber einmütige ©eift ber Erinnerung, 2l(led, wad 
tyn trüben, ftören tonnte biefen ©eift, fe$ »erbannt, 
auf bad ©trengfte verbannt Sie (Erinnerung ijt 
ja bad einjige ®ut im feben, welctyed bem ältejlen 
#erjen feine 3ugenb nrieber fetyenft unb fo laßt und 
t>on biefem ©efcfyenfe einen nur würbigen ©ebrauef) 
macbert. 3war tyolt bie Erinnerung aud) bie trü* 
ben ©tunben aud ber feft at>gefcf)loffenen Sergangen* 
fceit herauf, aueb begangene geiler unb £tyorbeiten 
forbfrn tyr Stecbt an bem ©ebenfen, laßt ed und 
tynen geben, aber in ber Siebe ber SSerge-bung, 
unb wer ein tiefered 2Bef) ju beflagen f)at, ber laffe 
ben ©djmerj barüber in milbernber SBebmutl) ftd> 
abflären unb betrachte ed ald ein überftanbened 
tfeib. 

X)ie $eier, welcbe biefe ©ebrift berwrgerufen, 
\\t eine tiefbebeutfame, nicht allein für bad wiffen* 
fd)aftltd)e SBaterlanb, fonbern auä) für Sitte, bie an 
bem 3ntereffe nebmen, road jum Unfoerfttatdleben 
gebort, junäd)ft für vormalige unb jefcige ©tuben* 
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ten. Der 9Biffenfd>aft ju<S$ren »erben »o$l me^ 
rere Programme unb Slbfyanblungen t>on ?ef)rern 
ber griebricf) * Süeranber* * Unwerfität er (feinen ; 
eine ®ef#ic$te ber (Srlanger #o#f($ttle »erfaft ber 
gegenwärtige ^roreftpr; Pfarrer Sorban t>on3Uorb* 
4 ßngen tyat einen gefigrufl an bie fönigli($ ba^eri* 
föe ^riebric^ * 2tle*anber$ * Uni&erfttät gefenbet, Dr. 
Jpertel, ber SJerfaffer beä IjumorijWföen Gftod »2Bu* t > . 
feliabe,« beabfi^tigt au# einen Beitrag poettftyer 
3Jrt jur ©afularfeier ju geben unb aui berJDfftcin 
Jhmjtmann'd ge$t ein Äatalog tyemr, in welkem 
bie Kamen aller ?e$rer unb ©tubenten aufgejeidjmet 
finb, bie feit ber ©runbung ber Unfoerfität (17« 
in S3a$reutb) bid 1843 an ber griebricf^Slleran* 
berd * Unfoerfität bojirt tyaben unb immatrifulirt 
»orben fmb* Hufferbem verlegt gerbinanb Snfe 
ein (grinnerungäblatt, (©tafylfttd),) worauf eine 3ln* 
fietyt t>on Erlangen unb mehrere Ubbilbungen feiner 
Umgebungen unb einjelner ©ebäube ber Unfoerfttät 
*>eranfd)aulid>t finb. 

Der SBerfaffer be3 »orliegentyn 3Betf#en$ fcat 
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ft# bie aufgäbe gefegt, bie fojialen Ser$ältni|fe ber 
©tubenten ju beleudjten unb bie wid&tigfien 9Ro* 
mente auä biefem fo bunten SBedjfel einer ©enof* 
fenfd^aft herausgeben, bie auf bem 9>fabe jur ern* 
Pen Dafe^ttfbefKmmung fo eigentümliche unb ben 
©tanb genau d&arafterifirenbe 8Harfen aufgepflanjt 
f>at, einer ©enoffenfd&aft, beren Sugenbmuth ein 
nribenätoertheS Srbfhicf oon ©eneration ju ©ene* 
raticn bleiben, beren froher unb leidster ©inn alle 
Sllter berSBelt Überbauern wirb, ohne baf ihr em* 
fler ©eruf barunter leibet 9Ran hat ti ^äuftg t>er* 
futht, bie ©tubentenfchaft gu fopfhängerifd&er Äleiiu 
glfiubigfeit ju bringen, allein e$ ift jum ©lüde 
nicht gelungen, benn bie ©afKjttat überwältigte ben 
J)nut unb fd&neffte ftd& »ieber gur #ohe empor, 
auf ber fte auch in ber Styat ju fte^en aerbient 
<g« ift wahr, man ^at auch 9tojifle<fen an biefem 
blanfen Stalle gefunben, allein, welcher ©tanb im 
?eben bleibt fo flar, bafl er be$ Scheuern* nicht 
bebürfte, pxmal bie ©tanbe ber Sugenb, in benen 
»tat unb SRegung voller unb ungefHhner fmb , in 
benen fegliche* »ebäd&tige, »ebenfliche eigentlich 
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mefyr ein 9?actytbeil, atö ein SSorjug genannt wer* 
ben muß. Damit fotr aber feinedroegS gefagt fe^n, 
baß man ber jägettofen Slnmaffung, ber $re#tyeit 
feine Damme fefcen foff, im ©egentyeile, man bulbe 
nur jene befdjeibenen Slnforberungen, iene greityeit& 
liebe, bie ber afabemifdjen Sugenb fo wo^l laflen 
unb betten aud) unfer föniglid&er £err niäjt ab* 
tyolb ifi, ba er eS ja beutlid) bei einer Durchreife 
burcty Erlangen auägefprod&en , baß er feine Äopf* 
banger unb Sbffuranten unter ben ©tubenten ju 
fe^en wünfd&e. ÜBer einen falten 9>ebanttemu$ auf 
ben beutfctyen £odbfd)uIen eingeführt wijfen will, ber 
meint ti mit ber wtffenfd^aftüc^en unb ßbarafter* 
Sludbtlbung eben fo übel, al« ber, ber fte ganj auf* 
ftcbtäfoa unb unberattyen haben mochte, woraus baä 
Ungeratene gewiß immer wie jefm gegen eind 
ftd^ ergiebt. » 

Die Duetten jur SSe^anblung ber SKaterie i)<tt 
ber SSerfaffer müf)fam tmb eifrig jufammengefud&t. 
%nx bie ©emejler beS vorigen Sahrhunbert* bien* 
ten ihm mehrere alte ©tammbüd&er, getriebene 
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SBriefe unb bte 1792 in granffurt unb Setpjtä im 
Dturf erfd&ienenen Sriefe über (Erlangen- Die erfien 
jroolfSatyre t>om 19* 3a$rtyunbert $at ber äßerfaffer 
bur# gefällige SKitttyei hingen t>on Scannern $er$ufteflen 
flermo^t, bte bamaßafabemifd&eSürgerber griebri^ 
afejranberd^Uniöerfttat gewefen fmb, »on 1812 bi$ 
1825 $telt ftd& ber SBerfafier fett© tyeitö auf bem 
©^mnaftum, t^eitö auf ber Untoerfttat in erlangen auf, 
unb fänn batyer feine eigenen ©eobad&tungen mitfpre* 
d>en laflen, bie i$m auc§ für fpätere gerieben ein Sin* 
£alt$pun!t gewefen ftnb, ba er »on 1827 bis 
1843 meitf in erlangen unb beffen SRctye [Übt*. 
5Ricfct unterlagen will e$ ber SSerfajfer tyiebei, Sit 
len benen feinen tyerjlitöen Dan! ju fagen, bie tyn 
fo bereitwillig mit melen fd)äfcen*»ert1)en 33eiträ* 
gen unterftüfct $aben, o^ne welche e* tym niefet 
leidet möglich gewefen wäre , feine Sirbett ju x>ob 

(enben; 

■ 

©o möge benn biefe ©d^rift auä) ityren freunbli* 
1 #en ©ruf jum $ejte bringen unb Sitten, bie fie 
lefen , ein ©efetyrte ju geijlig * gemütylid&en SKücfc 

■ 

» 
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jügen in bte Vergangenheit, fo wie }uglei$ ein gin* 
flerjeig jum gortföritt in bie 3uhmft ftyn. Der 
©eift aber, ber aOe ÜBelt erhält, ftyüfre bie alma 
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Programm 

übet bte geffltd)fetten bei t>cr geter be8 
ftunbertjäljrigen Subilämnö ber Unwerjttät 

©rlangen. . 

2lm 22, Sluguf* Stbenb* 6 Ufa »fei b<ö gefi 
burcty ©eläute mit äffen ©laden unb ÜJtufif t>on 
ben Dörmen angefunbigt. S8on ©eite ber ©tobt ' 
wirb ein gejtt$eater bei beleuchtetem £<wfe beratv 
galtet. — 3tm 23. Sluguft »erben äffe Raufet 
ber ©tabt &on ben Sinroohnern fepd) »erjiert, unb 
biefe SBerjierung wätyrenb ber 3 SEage beä gefiel 
beibehalten. ÜÄorgen* 5 U$r burdfoiehen 2 SKuftfc 
iorpS bie ©tragen; um 6 U$r wirb ©elaute mit 
aßen ©lüden unb üJlufit t>on ben Stürmen ftatt* 
finden. Um 9 Uhr »erfammeln f«h bie ÜJtitglieber 
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ber Untoerfttät, bie Deputationen ber fremben Uni* 
oerjttäten, bie fonigl. unb jtdbtifcfyen Setyörben imb 
fammtlicfye ©äjte in ber Untoerfität, roofyin ber 
fönigl. Äommiffar burdj eine Deputation ber Uni* 
oerfttät abgeholt wirb. Die ©tubirenben serfam* 
mein ftcf; an ben $ieju bejtfmmten spiajjen unb 
jietyen t>or bie Unioerfttät jufammen- Die ¥anb* 
roetyr rütft auä unb bilbet Spalier üon ber SGeu* 
jläbter Äirdje auä. SSormittagd um 10 Ufyr finbet 
geftgotteäbienjt fiatt, rooju ficfy bie SSerfammelten 
bur# bie 5tpfel 2ßafferti)urm* unb ©cfyiffgaffe um . 
bie 3lltftäbter Äirdje tyerum, bie jpauptflratje herauf 
über ben jpaupt* unb £oljmarft um bie Scfe ber 
* ehemaligen UntoerfttätdFircfje in bie ?ieu(läbter £aupt* 
fird)e begeben. 

Den 3ug bilben: 

1) ein ©eneraljuganfüfyrer mit 2 Slbjubanten, 

2) ein üJtuftfforpä, 

3) ber 2lnfü^rer ber erften jpälfte ber ©tubiren* 
ben mit 2 Slbjutanten, 

4) erfie £älfte ber ©tubirenben, 

5) ber 3ugbefdjlie£er mit 2 SJbjutanten, 
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6) bie ©cifHicftfeit, 

7) ber SKagijlrat unter »ortrift ber »ürgermeijter, 

8) baä £>ffijterforpd ber ?anbroefyr, 

9) baS Sfollegtum ber ©emeinbebe&ollmäd&tigten, 

10) bie £räger ber UnfoerfttätSfaI>ne mit 2 Slbjiu 
tanten, 

11) bie Dcputirten ber fremben Unfoerfttäten , ge* 
leitet »on SJlitgliebern ber Uni&erfität, 

12) ber ^rofanjler, begleitet »on 2 2Rarfcf>ällen, 

13) bie beiben ^ebeKe mit ben Unfoerfttätainftg* 
nien, 

.14) ber sproreftor, begleitet wn 4 SKarfd&ällen, 

15) ber fönigl. Äommiffär in Segleitung einer 
Deputation ber Unteerfität, 

16) bie gelabten ©afte, 

' 17) bie fönigL SSe^brbcn, 

18) bie 9te!toren unb teurer be$ ©ipmnafutm* 
unb ber lanbwirt^fd^aftlid&en ©dfwle, 

19) bie fämmtlid&en fingen ®afh, 

20) ein Slnfityrer be$ jweiten 3uge3 ber ©tubi* 
renben mit 2 Sttbjutanten, 

21) bie jweite £älfte ber ©tubfrenben, 
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22) ein Sefcfyliefer btf jweiten 3ugi b« ©tubi* 
renben mit 2 Sbjutanten, ' 

23) ein ÜKujitforpS, 

24) ber (Seneraljugbefcfyßeji er mit 2 Slbjutanten. 
Ber ©otttfbienji beginnt mit einem ©froral, 

hierauf folgt bie gefiprebigt, unb Tc Deam (erlieft. 
Der 3ug begibt fitft hierauf in obiger, ©rbnung in 
ba£ UnfoerfttäWgebäube jurütf, uon wo eine £eipu* 
tation ben fonigL Äommiffar na# feiner SBofc 
nung begleitet SWittag* um 2 U$r finbet ein 
geftma^I im Steboutenfaale ftatt ; 25 Äano* 
nenfftüffe oertunben ben JEoaft auf ben Äonig. 
abenbä »eranftaltet bie ©tabt eine 5Eanjunter$ak 
tung im SReboutenfaale. — 3tm 24. Sluguft »er* 
fammett man ftd) ÜÄorgeni um 9 Ityr in bem ©aale 
ber #armoniegefettfdjaft, worauf ft# ber 3»fl/ »t* 
am SEage ju&or, in bie Sfala begibt, wo »on bem 
9>rofeffor ber »erebtfamfeit eine mit SDluftf einge* 
leitete unb geföloffene gefhrebe gehalten wirb, 
hierauf bewegt ftd> ber 3«g bem ^auptmarfte 
jur Snttyuflung bei Don ©r. 5Waj[. bem Äonige bem 
Stifter ber Unioerfttat SWartgrafen griebriefr t>on 
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Sranbenburg*8a$reut$ gefegten Denfmaö. S&itt 
$at bie *anbn>e$r bereite »orfcer ©paßer gebilbet, 
Slad) ber Slnfunft bei 3ug* fd&ließen bie ©tubi* 
renben um ba$ 25enfmal einen «re», in beffen 
SKitte fic^ ber föntgL Äotnmtffdr unb fammtlicfce 
2#eilne&mer beS 3ug* begeben, hierauf beginnt 
unter aRuftfbegleitung bie Slbfmgung einer %tfc 
^mne burc$ ben ©efongaerein ber ©tubtrenben; 
ro%enb berfelben fheuen junge SRäbc&en, in bie 
fcinbeSfarben gef leibet, »tonten am guße be« Denk 
matö, hierauf übergibt ber fihtigl, Äommijffir un* 
ter Ueberrei^ung ber atterty. ©c&enfungäurfunbe ba3 
Denfmal an bie Unioerfttät, worauf unter 3lb* 
feuerung Don 25 Äanonenfd&üffen bie Umhüllung 
beffetben fällt- ©n 9Kitglieb ber Unioerfttät errm* 
bert in einer DanffagungSrebe, SÄittag* um 2 Ufyc 
ftnbet gefhna^l im Steboutenfaale (latt ; 25 Äano* 
nenfd&üffe »erben bei bem £oaft auf ©e, STOaj, ben 
Äönig abgefeuert, Stbenb* um 9 ttyr beginnt ber 
gatfeljug ber ©tubirenben, — Stet 25, Stugufi 
bur^jie^en bei JCageäanbrud) 2 aÄuftfforpä bie 
©trafen. Um 10 Ityr ftnbet in ber «Reuftäbter 
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£auptftrd>e jur geier be$ tyo^en ©eburte* unb 
Sflamenäfejie« be« Äonigd ©otteibienfl tfatt, woju 
ftdj ber 3ug wie am 23. in bie Äird?e begibt, Sie 
?anbwel)r bilbet ©palier t>or berfelben. 9iad> S3e* 
enbigung beS ©otteSbienjteä bewegt ft$ ber 3ug 
nad) ber 2lula, wo bie (Sfyren* Promotionen &or* 
genommen werben, ©egenb SIbenb gibt bie ©tabt 
fämmtlic&en X^eilne^mern an ber gfeier ein lanbli* 
djeä gejl im ©*lof garten unter glänjenber (Srleucfc 
tung be3 ©artend nnb ber ^intern ga9abe ber Uni* 
serfttat nebft ben anflofenben ©ebäuben. 

« 
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£if!ortfd&e Sfcottjeit übet bie ttniaerfitat 



@$ ijt ein grofle* GHücf für ein Sanb, wenn bie Prü- 
ften, bie ei regieren, gute 9Ratbgeber um fid) fyaben unb 
ben 3Ratyfd)lägen berfelben genügen. <£in folc&e* Ölücf 
empfanb benn au$ baf Sä'nb^en, über wefc&e* DRarfgraf 
Sfriebri* »om 3«^ 1735 — 1763 ben £errföerfrab bielt, 
benn neben bem »uffcbwung von 3nbu(trie unb £anbel er- 
Helten aud) Äunjr unb SStffenftfaft ein gejleigerte* Seben, 
weldje SSobltbat fte bem &ibar$te t>ed SKarFgrafen Daniel 
von ©uperoifle »erbanFtrn, ba er feinem Surften ben (Sin-- 
Wag §ur ©rünbung einer Untoerfttät gab, weldje am 
21. 3Rar§ ju Bayreuth feierlich eingeweiht würbe. 9U3 
UrfaAe ber Orünbung biefer «nfraft würbe angegeben , ba§ 
bie 3ugenb be$ Sanbeä auf fremben Unirerfftäten 3«t unb 
Oelb »itrfdjwenbete, weftyalb bie @rrid)tung einer wi|fen* 
f*aftti*en 93ilbung*an|ralt im ©taate rätftli* erfdjeine, bie 
ben tarnen Jribericiana erhalten foflte. Sapreuth al * 
Steffbenjfrabt war ni*t ber geeignete Ort , jungen beuten, 



8 

bie anfingen Sßifienfdbaften ju (eben rjatlen, sum Bufent» 1 
halte ju bienen. DaS fal) aud> ber SHarPgraf fef)r n>cl>l 
ein unb verlegte bie Uniuerfttät am 13. Sprit 1743 nacf) 
Grrlangen, wo eine 1699 »om Sreiberrn @ro$ von Xrocf au 
gejHftete unbebeutenbe SRitteracabemte befranb, weldje bei 
Der UetertfcMimg ber Sribertcuna fofwr aufeelofr 
würbe. «Halbem ledere «on 5Uffer Ä«rl VII. ade SKecbte 
unb ^riütlcgjen erhalten f)atte, welcbe anbern beutfd)en Um* 
oerdtäten »erlieben waren, würben bie bünbigften Süiorb» 
nungen sunt 'bauertjaften Sortbeflanb ber Untoerfftät ju 
Erlangen getroffen unb »om SRarPgrafen in ben (Stiftung** 
acten auSbrücflicb feftgefefct, baj? 9?iemanben ber 9?a#folger 
gemattet werbe, unter welkem SBorwanbe e$ aud) gesehen 
möchte, jum Slufljoren ber 3rieberid)$acabemie etwaS &u 
unternehmen. 5Ba$ &ur (starPe unb ©elbjtftanbigPeit ber 
neuen ffnfralt nur irgenb beitragen Ponnte, -ba$ würbe ton 
bem Surften gewahrt unb anbefoftlen unb »on bem baju 
ernannten Äanjler ton (Superoide gewiffentyaft aufregt 
ermatten. 

, Die Snauflurattott, su roeldier mehrere anbere Unrcer* 
fitäten gelaben waren, fanb am 4. November 1743 unter 
mannigfachen SeierlicbFeiten (lalt. SagS jucor Pam ber 
SKarPgraf fe(b|r ton Sayreutf) nad) Erlangen unb würbe an 
bem 2ßeict)bilbe ber <5taM »on feiner neuen Unwerfttät, 
bie (Stubenten ju «Pferbe, unb ben übrigen 23ct)örben mit 
3ubel empfangen unb burd) bie fe(tlidj gefd)mücf t*n ©traf en 
na* bem ©cfcloffe geleitet. 2lbenb$ war grofe Sflumination 
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unD geuerwer! im ©dfcloggarten »rranffaltet unD in Dem 
®d)lofle ein flattlicfteö 9Kat)l, ju welcfeem tyrofefforen unb 
©tuDenten gefaOen waren. $im borgen Der dinweifyung 
sogen Die UntoerfifätSangeftörigen auf Den @d)lo&pla&, wo 
Die fürjl!id)en unD jräbtifdjen SBeftbrben ifjrer ftarrten. 
£cd)jef)n ©tuDenten, Die eine £>ätfte au$ Dem SIDel, Die 
anbere au$ Dem Sür^erjlanDe Mten Die afaDemifdjen 3n* 
ffgnien »cm Sdjloffe unD nun MIDete tfd) ein gro§er Jeitjug, 
in weld)em aud) Der $?arfgraf in einer ©taatäfaroffe ftd) 
befanD, nad) Der «tteujraDter Äirdje, Die auf 3 JJeierlidjjre 
gefdjmücft war. 9?ad)Dem Die jum 3uge ©eljörigen iftrc 
befttmmten «piäfce eingenommen unD au* Die 3Karfgräfin 
mit itjren £ofDamen in Der Äir<öe erfAienen war, begann 
Die 3cfth)ität mit einem gut erefutirten Sffufftfrücfe Der 
£offapefle, worauf Der C^onfI(lortalratf> @flrob eine V^Digt 
über Den Sert: 3'f. 33, 23. 20 hielt, worin au* DaS 
Xftema t>on Dem wadjfamen Buge @otte$ über Die neue 
Unioerfttät bebanDett war. 5?ad) Der tyrebigt fpra* Der 
Äanjler »on ©uperoifle, wie e$ bei foldjen @elegenl)eiten. 
immer Der gafl i(t, DaS 80b feinet fürtflicften £errn au$, 
ließ foDann Die faifcrlicften unD mar!gräfltd)en Privilegien 
oortefen unD gab Die .tarnen Der «Profefforen an. ©ie pl)t= 
lofopbifc&e lätytt: 3- 20. &offmann, @. 5B. Pödinger, 
3. @. tfripner, ®. «. Gflrob, 3- 2Ö- OaDenbam unD a. (5. 
Mopmann; Die tfjeologifdje: @. fl. GrttroD, 3- @- Pfeifer, 
Ä-3- Öutft; Die jun(tifd>e: 3. £. GtoDenDam, a. @. SRog» 
mann, 3- & @onne, £. 31. SBraun, 3- 3- ©ctyerfämieD ; 
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Die meDicinifd)e : 3- 8- ©eümann, 5t. <äi)r. ©d)tniebel, 
3K. ©. tyfann, @br. ©..©ebauer, 3. % £offmann. ©e* 
nannte Vrofefforen leiteten fofort Den BmtäeiD unDtyrofefc 
for 9L (5. SRojmtann ald ernannter VrorePror übernahm Die 
3nftgnien Der Uniwfttät unD feiner eignen SBürDe. 3nm 
tyroPanjler rourDe 3- ©• ©aDenDam aufgerufen unD Die 
SöaW Der $ePane Der »erfäieDenen gaPultäten »orgenom« 
mm; DePan Der rl)ilofopt)ifif)en : ©. 58. «Pödinger; Der 
tyeologifdjen: 3* @. Vf«f*r; ber juriftifd)rn : 9t <£. 3?o#^ 
mann; Der meDicinifäen : St. <5hr- ©cftmieDe!. hierauf 
nmrDen folgenDe Herren ju DoPtoren prpmotirt : @. 21. @flroD, 
3. 5B. ©aDenDam, 3. 2B. £offmann, 3- ©■ Äripner ju DoPtoren 
Der <pt)ilofopt)ie; ©. 9.$ttroD, it. 3. £utt) $u DoPtoren Der 
Xtjeologie unD 3* 2ß. ©aDenDam jum DoPtor beiber 9ted)te. 
Der geheime Statt) ton ©upermße lief nun noef) einige 
Ermahnungen an Die ©tubenten ergeben unD f*io§ feine 
SReDe mit DanPe$au$Drü<fen unD @egen«nmnföen für Den 
regierenDen £errn unD fein erlaubte* $auS, worauf Da3 
£irb »£err ©Ott, Did) loben roir« mit pofler 3njrrumental* 
Begleitung unD unter Dem Donner Der itanonen gefungen 
»urDe. StbenDS brauten Die ©tuDenten Dem «WarPgrafen 
einen gacfeljug unD nmrDen fammt Den Vrofefforen unD Den 
«bgeorDneten Der UnioerfUäten Söürjburg unD SlftDorf jur 
Xafel auf* ©d)ioj? gelaDen. 

9m 5. 9?ooember begab (leb Der 3ug in Derfelben OrD» 
nung rote lag* juoor roieDer in Die »J?eufräDter itirfle, 
worin meiere «Promotionen ftatt fanDen. Vrofeffor 3- 

s 
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•Pfeifer, DeFan ber theologifäen gaFultät, t)telt eine SRebe 
über -Die ©cfcranFen ber SBernunftanwenbung in ber Bit*» 
legung Der SBibel« unb ernannte bann ®. 2. üeber, DeFan 
}U Jeuchtwang , Sbr. 9?. ©peifer , Sonfiftorialratt) su 8rei» 
bürg a. b. U., 3. <§br. Serche, ©uperintenbant ju 9?eu* 
ftabt a. b. 3. ©tein, f>ofprebiger ju Durlad) unb 
8- Xb- <?. ©imon , DeFan ju Xhemar. $u DoFtoren ber 
Xfteologie. ^rofeffor 2f. <£.. SKoSmann, DeFan Der juriflU 
fcben gaFultät fprad) über bie -Söürbe eine« Äanjler* auf 
protejtantifchen Umverfität?n,« verlieh tfebenjehn Sijentiaten« 
unb unter biefen fünfzehn DoFtorengrabe; tyrofeffor 5t. (5t)r. , 
©chmiebel, DeFan ber niebijinif*en gaFultat, fprad) über 
ben »orfichtigen ©ebraud) ber ©toffe in ber £etlFunbe 
unb creirte fünf DoFtoren ber Webijin au« ber fcanbtbaten* 
reil)e; Vrofeffor <3. 53. Ringer,, DeFan ber philotophw 
fdjen SaFultat, fprad) über »bie @ontro»erfen, bie Fein (5nbe 
nehmen woßten« unb ertheilte ein unb breifjig ^anbtbaten 
bie philofophifdje SWagijterwürbe. flbenb« gab ber SÄarFgraf 
wieber Safel im ©d)lo(Te, wo$u ber Unii>er(ttät*fenat unb 
a0e anroefenben neu gewählten DoFtoren unb «Wagifter ge* 
laben würben. Dem Äanjter brachten an biefem Slbenb bie 
©tubenten einen gacfeljug. 

51m 6. 9?opember war ein in früheren 3*ton öfter »or* 
cjeFommener «Ft angefefct, bie jtrönung eine« <J)oeten in ber 
^erfon be« Dr. med. (5l>r. d. Änott, welcher JeierlichFett 
auch ber £of beiwohnte. Die SRarFgräftn hatte juoor ben 
Söunfcft au«gefprocfcen, ein Di«putatorium ohne vorherige 



Vorbereitung anjubdren unD gab felbft Die Xl>efett an, fo 
wie fle au* Die Diktatoren wählte. Die Xtjefen lau« 
teten : 

1) einer »Kate rie Denffabigfeit $u$ufd)reiben, t(l Feine ftc& 
felbit wiDerfprecbenDe ^nnabme, Die unbenfbar wäre. 

2) 9ludb Die Urfloffe Der Äörper finD jufammengei'efct. 
SeDingungen für Die Diktatoren waren, Daß fie 

fceutf* fpredjen unD fi* nicbt auf Die ©ibel berufen foOten. 
«Profeffor 3- 2B. ©aDenDam pertbeiDigte beiDe Sbrfen unD 
Die <profeflforen Ä. 9. S3raun unD Ä. 3. §utb opponirten. 
Die tWarfgräfin fanD ein fo gro§e$ Sntereffe an Dem pon 
ibr veranlagten gelehrten Streite, Dajj fie nacb einer 
©locfenfhmDe Die gortfe&ung begehrte , worauf Die Herren 
nod) jwrt »öde ©tunDen Debattirten. 2ln Diefem Sage 
wurDen Die Drofefloren wieDer jur marPgräflidjen Xafel gp* 
laDen unD am folgenDen Sage reijle Der SRarfgraf mit fei« 
ner <3emaf)tin, Der tyrinjefim unD Dem gefammten £of- 
fraate, begleitet von taufenb ©egenflwünfäen Der neuen Uni-- 
»erfität unD Der Srlanger <5inwobnerf#aft, naß feiner 9tfe> 
ftDenj jurücf. 

2lm li. November wurDeu Dureft Den ^rofeffor £. 91. 
Sraun Die SluDitorien mit einer 9ieDe eröffnet unD am 
Sonntag Darauf am 17. November Die Unioerfttätäfirdbe 
eingewebt, in welker ^rofepr Ä. 3- £utft über Den Xejrt : 
SabaF. 3* 93. 20 preDigte. DaDurcf) war nun Der Uni« 
verfttät ibr 2BirFung$Prei$ angewiefen, Den fle anfangt frei« 
li* nur mit mittelmäßigen Äraften auSjufüflen im (Etanbc 
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aar, Da fowoftl Die SBtbItott>ef al* Die anberen wijfenfcbaft» 
liefen Siißttute no* »iel ju wünftfcen liegen, ©e&eimratb 
ton ©uperoiöe ^atte in feiner GmmeiftungareDe Den ^rofef» 
foren feine (lete (Sorgfalt für Die £od)fäute $ugejfd)ert unD 
bielt Darin getreulich ©ort, Denn bei leDer @elegenf)eit ging 
er Den ütfarfgrafen jum 2öoW Der Unioerlität an, De* 
wirfte Die @rri*tung eine* greitifäe* für 48 unbemittelte 
©tuDenten unD febenfte Der. 33ibliott)ef feinen ganjen ©ö« 
cöerf{f>a&, worunter befonber* viele gute meDijtnifctje ©erfe, 
an Denen e* Der Uniöer(ttät*&iMiotl)ef geraDe mangelte. 

Die 3una()me Der ©tuDenten (nach Verlauf De* erflen 
3af)re* flieg iftre 3<*W »on einigen acbtjtg auf beinahe Drei» 
bunDert,) mad)te eine SSermebrung Der Söobnungen notb* 
wenDig, we$balb Der Warfgraf 17U felbfl na$ @r(angen 
ging, um Den $au neuer Käufer ju »eranlaffen, woju fiä> 
Denn auch mehrere <3inwol)ner entfcbloffen, Da 2löen, Die 
fitfc Daju bereit erklärten, groje 3Jortl)eile uhD @rlei$terun- 
gen jugeffebert würben. Huf Diefe 2Beife vergrößerte ftd» 
Erlangend 9?eufrabt, Die »on Dem SKarfgrafen (Sftriftian 
Gruft gegen Da* <£nDe De* ftebeniebnten 3aferbunDert* ange* 
legt worDen war, immer mel)r naß Dem ®runDriffe, Dm 
Der ODerbaumeifter SKüftter in jßapreutf) Daju entworfen 
hatte. 

3m Oftober 1758 ftarb Die öemablin De* jNarfgrafen, 
eine geijlreidje prflin, wel*e Der ßrlanger Uni^rfirät bi* 
ju it)rem @nbe sugethan war unD Da* 3af>r Darauf 
»ermäblte ffd) SHarfgraf jJrieDricb wieDer mit einer ?Jrin» 
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iefftn »ort 8raunf*wetg*fBolfenbüttel (Sophie Carotine, bie 
Da* ef>elt<6e @lücf aber nicht lange mir bem Satten theilte, 
intern berfelbe I7tt3 ohne männliche <5rben frarb. X>a& bie 
Unioerjftät ihrem (Stifter einen £rauergotte<bienft in (fr 
Äircfce »eranftaltete unb eine ©ebäcbtnifirebe hatten lieg, 
war ein 'au* ber Vie tat heroorgehenber OTt , beffen Unter« 
iaffimg ftcfc (er ©enat auf feinen gall ju ©Bulben rommen 
laffen Durfte. 

Den SHarPgrafen griebrich fuccebtrte (er lefcte gürit 
au* ber 95ranbenburg«£ulmbachifchen 2inie griebrich (5t)ri(lian, 
ein Regent, (er auf Die ©tiftungflurfunbe Der Unioerfltät, 
n>orin fein Vorgänger unter Oberem beutlid) auflgefpro* 
chen : »baf Die griebridtfafabemie ohne Hbbruch unb den« 
berung in ber einmal gemachten Einrichtung ununterbrochen 
erhalten unb vielmehr fünftig nach SHöglicbfett »rrbeffert, 
ald gefchroachet ober 3emanben, unter welcherlei SBorwanb 
el gefchehen »olle, ju beren »bbruch etwa* ju unternehmen 
geftattet »erbe,- nicht bie BufmerFfamMt *er»anbte, wie 
e$ ber »orige tötorfgraf beabflchtigt hatte. Qx meinte fcfjon 
genug für bie £ocbfchule gethan ju haben, bajj er ben grei* 
tifch um s»ölf (Stellen »ermehrte , bagegen blieben einige 
^rofeffuren erlebigt, beren SBieberbefefcung Durchaus noth* 
»enbig gewefen »äre unb, wer weifi, wie tief bie Hnftalt 
gefunden wäre, wenn ber SRarfgraf grieDrich (ShrifHan län» 
ger gefebt hatte. @r ftarb 1760 unb überliri Da* gürften* 
ihum feinem SBerwanDten, bem *RarFgrafen $hri|Han grieD* 
rieh Äarl «lexanDer, ber $u Ansbach reftbirte. 
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Der neue Regent fctyug Den g&ertf) unD Die 28ürDe 
Der Srlanger Unioerfität tjofter an, al« fein Sorfatjrer unl 
fu*te (le Dur* afle it>m ju ©ebote fteljenben Wittel au« 
if>rer@enfungsu Geben; Denn man hatte iljm räum Die »a^rt 
<Sa*lage vorgeht, fo ernannte er augenbltcfli* ein ffem* 
mifFortum, beftebenD au« Dem SRintfter greifterrn von 
©etfenborf , Dem £ofratf) ©cfcmieDel , Dem 5Hegierung«raty 
£änlein unD Dem £ofpreDiger Sunfyeim , n>el*e eine ge* 
naue Unterfutfcung anffefften unD .bei allen SaPultäten mehrere 
Slnffeflungen »on ^rofeffuren au«n>irtten unD &t t)aU«er&ö!)un« 
gen unD SSerbefferungen Der meiften Snflitute ber £>o*f*ule 
3ur @enet)migung brauten. Der ganjeJonD Der Unioerfität 
n>urDe vermehrt unD eine marFgräfli*e SBtrorDnung erlaben, 
Dai jeDer SnlänDer $ur Erlangung einer <5taat«an|Jeffung 
legale 3<ugmffe eine« $n>etjat)rigen 33efud>e« Der 2anDe«fto*« 
f*ule beibringen müffe. Diefer SSerDienfte De« SRarfgrafeit 
um fciefelbe halber nahm Die Uniwlttät Den 9?amen an, 
Dm fie heute noth fuhrt:. 8rieDrt**&lexanDer«'Umt>erjität. 

Die ©emahlin De« Sttarfgrafen JrieDerife Caroline 
flammte au« Hern Jürjtenbaufe ®a*fen Coburg unD ftarb 
1791, Dur* welchen XoDe«faO Der Jürft einer £erjen«nei* 
gung $u Der 2ab* braven freieren Spielraum geben Ponnte 
3uglei* rourDe Der 5öunf* in ihm rege, Die $errfd)aftnie« 
Derjulegen, Da« $aterlanD ju *erlaffen unD im tyrfoatleben 
fca« ölücf feiner ihm nod> übrigen Sage ju geniefen. Gr 
ging na* (JnglanD, wo er im 3«hr 1805 gerben ift €« 
war Dem SRarfgrafen ni*t gleichgültig , wer von feinen 
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Jürflentbümertt »n$ba* unb 93aorrutt) Seil* ergreifen 
würbe, unD D<r er fürchtete, Oeficrreicft mecfrte «nfprüdje 
Darauf ergeben, fe trat er fie 1792 »on SorDeaux au* form« 
lid) an 3riet>rtcf> ©ilfjf Im II. , Äöntg »on beugen, feinen 
Sm*ern>anDten ab, Der Dur* feinen 9»ini(ler £arDenberg 
am 30. Sanuar 1792 in Erlangen Den £ulDigung$aft »otl= 
jieften liep. £ie Umoeriitat fhwD nun unter einem £>crr» 
fdjer, Oer »on feinem Vorfahren, welker ft* Den tarnen De* 
Bregen- erwerben, Deffen SBerjtanDeäfaärfe fpridjroortli* 
^ ^eroorDen tfr, Der (14 aber »on Voltaire unD Dem Damals in 
~5ranFretd) fterrfäenDen ©eitfe fo einnehmen lieg, Da§ Der 
Wlofopl) »on &an*fouci über Die tyflffl« Deutfäer 2Bif- 
fenfdjaftlitbfeit gar abfonDerljcfce anflehten unD ^Begriffe hegte, 
»icle Vorurtheile eingefogen hatte, ©aju Pamnoch Dcrjtrteg . 
Dreugen* unD ßefrerrrieft gegen granPreich, Der au* in 
Erlangen nicht ungefpürt blieb, e$ war alfo »on Der Dorti* 
$en £ochfd>ule feine reiche Elüthe, »ielweniger eine ergte* 
btge C5rnte $u erwarten; Demohngeachtet erhielt Die 2ln-- 
flalt einige 3ufafce in Der Ernennung neuer frofejforen, 
in Der gultioirung De* botanifeben ©arten* vor Dem^urn* 
*crger Xher unD in Der Vermehrung De$ ftaturatienfa» 
tiuet$ Durch Sammlungen , Die »on #a»reutt) hergebracht 
rourDen. 

3riebricf> SBilhrlm II. ftarb 1797 am 16. «ffooember 
uuD Den 3hron beffieg na« ihm SrieDri* Söilhelm III, 
welcher 1799 mit »oUem Sütel in Erlangen empfangen ( 
nuirDe. $uf Die Uni»erfftat richtete Der neue Monarch ein 
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befonbere* SlugenmerP, fte erhielt Donibm3ufchüiFe an @elb, 
• ba* ÄonoiFt würbe pergro&ert, ber BaueineS Äranfenbau* 
fe* begonnen f unb ju einem SRufeum ba$ ehemalige ?lten*; 
jUinjüftf^w^ fammt ©arten angeFauft, ba* aber unootten« 
bei liegen blieb unb in biefem 3<*bre, ber »on Dürnberg 
nach ber Worbgränje jieb*nben <f ifenbabn wegen , gänjlicb 
abgebrochen würbe. <£tn anbereS ben 83ilbung$grab ber 
aPab'emifcben %wnt> imb bie SBiflTr nfebaft überhaupt förbern? 
beö Snftitut befafr bte $>od)fcbule in bem fett 1778 »on 
£ofratb Jriebrid) von ^öenbt aud eigenen Mitteln gejiifte« 
ten ÄltniFum unb 180550g bie von Äaifer fieopolb geftiftete 
Waturforfcbergejeflfcbaft (früher in Arfurt) nach ßrlangen 
unb brachte eine SSibüottjef unb ein WaturalienFabinet mit 
welche ben Srlanger Walten ju gut famen. 3m 3a()re 
1805 betrugen bie jährlichen Unioerfität* * Einnahmen (nach 
£aramer$ (Sefcbichte ber ©tabt Erlangen) 62,769 (Sulben. 

Jagt man bie SSorjleüungen in'ä 2luge, bie unter »ic 
len deichen unb Wbeligen im arhtjehnten 3ahrhunbert von 
ber ©rjifhung ber 3ugenb @ang unb Oäbe waren, bafi bie 
jungen £errn (Söhne nicht immer be$ ©tubirenä halber, 
am wentgjiend eine$1Brob(rubium$ wegen, auf Untoerfitären 
gefchieft würben, fonbern, um if)nen $!ebcn$routine , eine 
©lafurbtlbung , bie (ich mit bem (Sompliinenttrbucb ber 
£aute»olee begnügte, unb bergleichen gltfcernbe Dberfläche su 
geben, foweijr auch Erlangen baö 8ilb be$ 3ufammenleben$ 
meler folcher 3üngltnge in bem Gahmen feiner Vergangenheit 
auf. Der tieine, aber sierlicfte £>of, ben bie ©ittwe Oed 
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perftorbenen Efarfgrafen Jriebrich ©opfoe Caroline in dt^ 
langen hielt, (fie bejog M 1764, weinte , na<bbem 

e$ 18U abgebrannt war, in bem @ro§if*en £au$, jefct 
9?eujtäbter SRathhauf, unb flarb aflgemein betrauert 1817,) 
war aud» geeignet, Siele ansulocfen, unb fo tarn e$, baf* 
früher mehrere Muffen, tyolen, Sieflanber, Ungarn, Gnglan* 
ber, granjofen, ®<hwet>en, ©(hweijer, OAlefter unb junge 
Seute au* allen beutfcben Sauen in Erlangen immatrifu* 
lirt waren, um auf ben Varquet* ber Coffalon*, in Dem 
nieblidjen Ibeater unb im grofen 9?et>outenfaale, auf bem 
unoergefjlidjen SBelSgarten unb in ben übrigen freunblichen 
Umgebungen be$ betten heitern Uniperfität$flabtchen$ fid» $u 
vergnügen unb ben (Srlanger Wliftern ihr @elb, aber au* 
ihren SRutbwiffen jufommen ju (äffen. — 

Äein Ärieg ijl währenb fetner Dauer bem wiffenfchaft* 
liehen Jortfcbritte gebeutet), am wenigften ein Ärieg, ber e$ 
auf bie 3'rjtörung ber Nationalität abgefehen hat, ber ein 
frembeS Regiment in ein £anb gewaltfam einbrängen will. 
Od jener Ärieg, ju bem Deutfdrfanb von Napoleon tyx* 
auSgeforbert würbe , in weigern ei (ig um nichts Geringe* 
red hanbelte, al$ um feine Freiheit. fffienn ein Otaat wie 
tyreujen im beutfehen ©taatSbünbnijj wantte, fo war bie* 
ein fd)(imme* Omen. Die Schlacht bei Jena unb bie 
Schlagt bei Sluerjtäbt, jene unglücf liehen SBotfAaften für 
©erlin, fte waren auch für baS i*oo$ pon Erlangen unb feiner 
£ochfchule pon entfehiebener SSichtigreit. Da* gürflenthum 
Endbach würbe vom Sürftentbum Sapreuth abgetrennt, unb 
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le^tere* ju einer franjofTfc&en tyrotinj gemalt ; (1806 — 
1807;) Den Srlangern bangte e* für Den SBejlanD ihrer 
£o*f*ule, Do* Der ©*recf ging vorüber, Der jum @out>er» 
neur De* Jürftenthum* Bayreuth ernannte General fiegranD 
Heerte Der Unioerfftät ihre CWftenj, wenn fte au* mehrere 
Jahre eine nur fümmerli*e Wieb, <S* war eben Do* ein 
geijtige* 25etterleu*ten , na* welchem ß* ber wiffenf*aft* 
Itcbe Gimmel wteDer augbetten fonnte. UnD er heOte ff* 
au*. Der 8rieDen*f*lu§ ju ©*önbrunn teilte Da* Sur- 
ftenthum Bayreuth Der Ärone Samern ju, na*Dem f*on 
1866 Dad 3ur|lenthum Ansbach an Sägern geFommen 
war unD fo jlanDen im 3«hre 1810 beibe Sänber wieber 
oereinigt unter Dem mtlDen ©cepter eine* Äöntg*, in weU 
ehern Da* hefte $>er$ für ba* 2Bohl feine* SBolfe* gef*lagen 
hat. Die offaieOe ÄunDe Diefe* gtücfli*en (Jreigniffe* wurDe 
Den drtangern am 4. 3uli 1810 mitgetheilt unD, wer weiter 
Dachte, al* an Den nä*(len Hugenblicf unD Die ohnferne 
SKüctjeit, Den Drängte e* in freubrger Bewegung Diefer 
m frohen 5tunbe ( entgegen. Cur* einen am 8. 3ult in Der 
f>auptfir*e Der fteuftabt erhaltenen @otte*bien(t bezeugte 
Die <3taDt, Dur* einen ^weiten in Der Umoerfttät*f ir*e Der* 
anfialteten ©ienjt De* £errn afler Herren, Die Unioerjität 
ihre JreuDe, unD Der Vorwurf De* ^reDtger*, De* Damali* 
gen «Profejfor* Dr. »ertfjolD : » SBa* geht Do* Die ®ei*> 
heit unD @üte Ootte* in Der Leitung Der Softer für 
einen ü*eren (Bang!« hätte ni*t beffer gewählt werben 
fönnen. 
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t)ie Uniioerfttät hatte nun eine fo feile SaftS, alS je* 
mald unb am 25. 9?o»cmbcr 1 10 rourDe ihre SortDauer 
noch befonber* garantirr. 3u ihrem größeren Rommen war 
Die ehemalige 1581 funDirte Der früheren Weid)$ftaDt 9?ürn» 
frerg gehörige Untoerfitat. SIUDorf im 3«ftre 1809 aufgelöf* 
worDen, Deren 83ücf)erfchä&e an Die . Erlang er £ocbfchuU 
übergingen, nun Die einjige in Stavern, auf welcher Die 
<Prote|ranten ü)eologie jhiDiren Fonnen. Äöntg 9ftarimilian 
Jofeph 1., su Deffen prftentugenDen vorjüglid) Die üoleranj 
gehörte, Der allen chriftlict)en Äonfefponen gleicfyeftechte 
in feinem 2anDe einräumte, Der, gegen Den SSiUen Der Dor» 
tigen Äatholifrn, Me Aufnahme De* erfreu «Proteftanten 
(5Beinwirth Wutoß) in München bewerPfteOigte, er forgte 
Dafür, Daf jwecfmäfiige Einrichtungen jur tüchtigen ftuMU 
Dung Fünftiger ©eefforger »orhanDen fepen , hielt Die von 
ihren 3uhörern gefdjä&ten «profeffbren Durch antfänDige ®e* 
halte uhD ehrenhafte SBürDigungen feft, fo Die «profefioren 
Dr. 3hri|toph SrieDrich »on Slmmon, Dr. SeonbarDtSertholD, 
Dr. «Paul Joachim ©igmunD SBogel, Dr. Johann SeonharD 
Rippert, unD billigte Die von Der gaPultät berufenen, wie 
Die tyrofeiforen Dr. ©ottlob SBilhelm TWaper, Dr. Oeorg 
Senebir «ffiiner, Dr. ©ottlieb «Philipp Ehrifrtan flaifer, 
Dr. 3<>hönn ©eorg 93eit EngeffjarDt, Dr. Johann (^t)rtfltan 
©ottlieb SuDrotg Ärafft, Dr. grifDricb 3Bilhelm «Philipp t>on 
Bmmon. 

Eben fo gut wollte er Die übrigen SaPultäten befallt 
wiffen. Unter feiner Regierung lehrten in Der philofopht* 
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eben gafultät Die «Profefforen ©ottlieb <^f>rtflopt> £arle$, 

Softann griebrieb «Breuer, 3obann @eorg Teufel, Johann 

@rn(t Gtyregott gabri, 3obann (Seorg (Sbrijrian Sief , Dr. 

©otttieb <5rn|r flugujt SJfefymel, Dr. SRicbael Hlexanber »on 

2ip$, Dr. geinrid) Slugufr SKotbe, Dr. 3obann tyaul £arl, 

3o()ann 3ofepl> ©tu&mamr, Dr. ©imon <5rbarbr, Dr. 2ub* f 

rotg Keffer, Dr. fc'brijtian ©ottfrieb 9?ee$ »cm @fenbecf, 

Dr. 3ot)ann Slrnctb äanne, Dr. @ottt)ilf ^einrieb »on©*ih 

bert, Dr. 3obaun ©alomo §briftopb ©ebroeigger, Dr. 3o< 

bann ©iftclm tyfaff, Dr. griebnd) tffiilbelm Sofeph »on 

©cbcHing, Dr. Äart @ottlieb 2Bilbelm Äaftner, Dr. ffarl 

®ilt>elm Söttiger , Dr. Sttbroig Doberlein ; in Der jurijri* 

(eben: Dr. @brifrian griebrid) »on ©lücf, Dr. Äarl £ein» 

rieb @ro$, Dr. jtarl Sfuguir ©rünbter, Dr. Stbolpb gelir 

«Joffe, Dr. griebrid} 5?arl ©cbunF, Dr. 5t<trl griebrid) SJtojj- 

Dirt, Dr. Sorir, Dr. (5bri(rian <5rnjt i>on 3Benbt, Dr. @e< 

org griebrieb tyucbta, Dr . Äarl SBucbner; in ber mcbijtni> 

feben : Dr. griebrid) toon 28enbf, Dr. griebrid) • ^einrieb 

Sofcbge, Dr. @eorg Jriebricb f>ilbebwnbt , Dr. 29ernljar& 

©ortfieb ©ebreger, Dr. 3ot)ann <SI)rt(tian griebrid) £arlefr, 

Dr. (Jbriflian ^einrieb Stbolpb £enr"e, Dr. Ötottfrieb gieifeb* 

mann, Dr. 2Bü>lm Daniel floci), Dr. 3<>bann ÜÄicbael 

Seupolbt. 

Die Ärieg$;al)re, bie naeb ber 8ejtfcergreifung be* 8ür 
frentbumä Sayreutb b«r$ Äontg Maximilian 3<>frPb *• no * 
bi£ jum Safyre 1815 dauerten tmb bei bem jroeifelbaften 
Hitfgang be$ Äampfe* au* bie Birtftditett unftdjer machten, 
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waren natürlid) PeineäroeaS geeignet, Die Unwerfttat bie 
toniglidje ©üte in vottem @rabe empfinben $u (äffen unb 
baburd) ihren roiffenfdjAftlicbcn Dafe$n$roertb na* aßen 
9li<btungen f>in ju entfalten. »ld aber jene mäcbtigen fcreu* 
benfeuer von ben beutfcben Mügeln unb Sergen leuchteten 
unD tTd) beflauflobernbe Antwort gaben von £öbe ju |>obe, 
0a§ tote Äatajtropbe M grellen SSötPertrauerfpicld burdi 
beutfebe GinmütbigFeit, Äraft unb HuSbauer auf £eipsig$ 
Sbene »oflenbet fep unb Deutfcblanb Die 2lrme einem beffe« 
ren SWorgenrotbe entgegenbreiten Durfte, ba trat aueb für 
Dte (grlanger £ocbf<bule ber glüefliebe SBenbepunFt ein, von 
bem fte in geregelteren ©dritten nacb bem 3«^c it)rer 23«* 
beutung unb SBeftimmung ju (breiten »ermoebte. Die Jung* 
linge Famen beffer »orbreitet *u ben afabemifdjen ©tubien 
oon ben @pmnaflen , bie felbft §n>ecf bienlicbere öinridjtum 
gen unb tüchtige Sebrer erhalten bitten, jur Prüfung M 
gortfebritte* mürben ©eme|tralexamina unb am ©cbluffe De$ 
erflen 3at)ttt ein pbilofopbifcbed Hbfolutoriaiexamen angeorb* 
net, nacb beffen SBejtebung man erft *u bem $acb(hibium 
übergeben Durfte, bem man nod) brei Satire obliegen 
muSte, um bann, mit bem Uni»er|itat*abfotutorium unb gw» 
ten ©ittenjeugniffen oerfeben, ben ftoatSbienjUicben tyrüfun« 
gen entgegengeben *u rönnen. £in|i<&tli* ber BiSciplinar« 
belhmmungen würben bie Budwüdtfe ber afabemiföen gret» 
beit. Die e* früber sumeilen bod* etwa« *u bunt getrieben 
batte, mebr unb mebr bef<bnitten, obne Defb^b Dem gefun* 
ben triebe Der SugenDentfaltung entgegenjuwirfen. ©anb'S 
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fanatifdje ZW anberte fretti« Witt, Die AarKteter S3e 
fchlüffe erfdjienfn, na* benen (trengere UniperlUätflpolijei, 
maaäregeln angeordnet unb Die ilefcerwacbung Der freien Siebe 
pon ©eite De r ^rofeffbre n burch eigenS baju ernannte Äom* 
miffare eingeführt würbe, woju in Erlangen Der fgl. Mini' 
fteriatfornmiffär pon greubel berufen war. 

2fot 13. öftober ms hatte ein treueä f>er$ auäge* 
fchlagen, Äönig Maximilian 3ofeph I. würbe hinabgelegt in 
fein eberneS Maufoleum in Der Xf>eattnerFirdbe 511 fünften 
unb £ ubwig I. mit bem ©ahlfprud) : »geregt unb beharrlich/* 
beftieg Den Äönigäthron, ein Mann, bem fcbon in früher 
©tunbe ber Doppeltem ber Äunjt unb SBiffenfc&aft l>cß* 
leucbtenb aufgegangen war, ein Mann, Der Die Bugen pon 
ganj Europa auffiel gesogen hatte, ein Mann, ber mit 
feftarfem furcbtlofem 2luge nad) bem t)od)n>ebenben Danner 
beutfeber (Einheit unb greiheit bliefte. ©einen 9fegierung$« 
antritt bezeichnete biefer Monarch burch Slbfcbaffung pon al« 
lerlei Mi&bräucben, bie fleh eingefchlichen , unb bureff neue 
SInorbnungen , bie fein getiefter SBeobacbtungSgeijl permifjt 
hatte, Da blieb Denn auch Die Uniperfttät Erlangen nicht un* 
bebacht unD wa$ auch im Serlaufe ber3eit für SSefürchtun* 
gen pon einer Aufhebung ber £>ocbfcbu!e, ober boch wenige 
ftenS pon einer Umwanblung berfelben in ein proteftantifcb^ 
theotogifched ©eminarium u. bgl. laut würben, e* waren 
Wofe Befürchtungen ohne gehörigen £alt * unb Mittelpunkt. 
(53 würbe fofort ©orge getragen, bafj Die £ff>r(lüt>!c ihre 
nöthteje SBefe&ung bereiten, baf bie burch Den <Kuf auf an* 
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bere Umverfttdten ober bur« ben tob abgegangenen £et>« 
rer, unter tonen leiber mancher berühmte Warnt, von neuen 
erfefct würben ; fo in ber pt)itofopt)ifcben gafultät : bie <P r * 
feffbren unb Dojenten: Dr. grirDrid) SKücfert, Dr. 3ofept) 
Äopp/ Dr. <§()rtfltan Äapp, Dr. @rnft 3ufiu£ 9?id)ter, Dr. 
floppen, Dr. Äarl Subrvtg @eorg von Räumer, Dr. Äarl 
®eorg Sbriftian von ©täubt, Dr. Äarl «Pftilipp gif*er, 
Dn Gbrijbpb SKorij Seonbarb Drewer, Dr. griebrid) 
Wagetfbad) , Dr. äarl <Srn|t gabri , Dr. @f)rifit<m Wartin 
©inierlihg, Dr. Söilftelm Sbeobor SHartiu*, Dr. 3ot)ann 
itonrab Srmifcber, Dr »botpf) von ©Gaben,- Dr. jtarl 
£epber , , Dr. SHuDolpf) von Räumer , Dr. 3lugujt (Jbrarb ; 
in ber tl)eologifd)en : Dr. 3faf Ruft, Dr. Hermann £>l$* 
Raufen, Dr. griebrid) £einricfr RanFe, Dr. Sofjann 6t)ri(lian 
Äonrab £ofmann, Dr. 3ob*nn üBttbelm griebrid> Höfling, 
Dr. @ottlieb Gtfrifiopb »Dolpt) |>ar!e&, Dr. ©ujtav Slbotpt) 
Liener, Dr. $>einrid) 5Bilt)elm 3ofca$ $f)ierfd>; in ber ju* 
rtflifcfcen ; Dr. atejranber fiang, Dr. Sülm* ©tat)!, Dr. 30* 
bann griebri* £unger, Dr. <5buarb 3ofept) ©djmieblein, 
Dr. @buarb geuerbaefc, Dr. «Paul £einrid> 3ofept) ©d)e0i«g, 
Dr. £an* SBriegleb, Dr. Sljrijtian (Sottlteb »botpft von 
©#eurl; in bei- tnebiainifd)cn : Dr. 3ager, Dr. Rubofpl) 
SBagner, Dr. fiubivig ©tromeper, Dr. @ugen RoJI)irt, 
Dr. Äart Xteobor von ©iebolb, Dr. gerbinanb £epfe(ber, 
Dr. griebrid) 28ill)elm £einrid) Xrott, Dr. 2ubivig griebti* 
gieiftynann , Dr. granj 3<>rban Sieb , Dr. griebrid) 5ßtfl. 
Oeftorben unb abgegangen finb unter ben Regierungen bei« 
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fcer Sönige *on Sapmi au$ ber 9?eif)e ber Untoerfttätflel)* 
rer: 3ol)«tin Oeorg TOeufel, 3of)<um <£rnfl <£f)regott gabrt, 
Softann @eorg ^riflian Sief, Dr. @otUieb drnft «ugufr 
SKefjmel, Dr.' SKidjael aiexanber.mm 2ip$, £eimid> Huguft 
SKottr, Dr. 3ol)ann «Paul f>arl, Sodann 3ofepl)©tu6mann, 
Dr. ©imon Ghrftarbt, Dr. Subroig £efler, Dr. (StyrilHan 
9?ee$ »cm (Sfenbetf, Dr. Sofjann Slrnolb Äanne, Dr. ©Ott* 
fcilf $>einrtd) ton ©dwfcert, Dr. Sotumn ©alomo ^f>rtflopt) 
©*n>eigger, Dr. SoNnn 28iU)e!m Vfaff, Dr. griebri* 
SBityelm 3ofepf) »on, Stelling, Dr. griebritfr Sftödert, Dr. 
Sofep!) flopp, Dr. (Sbriflian Äapp, Dr. ©rttfl Sillium 9tf** 
trr, in Oer pf)ilofopt)iföen ; Dr. @f)riftopf) Sriebri* von 5tm* 
mon, Dr. Seonljarb «Brrt&otb, Dr. «Paul 3oad)im ©igmunb 
$oget, Dr. 3oljann $eon!)arb Sippert, Dr. ©ottlieb 2Sil* 
l)elm UKeper , Dr. @e org 23encbift SBiener, Dr. 3faF «Ruft, 
Dr. ^ermann CWbauffn, Dr. grirbri* Sfanfe, Dr.3ot>ann 
GSf)ri(lian Äonrab £ofmamt in ber tljeologifdjen ; Dr. itarl 
£einri# ®ro$, Dr. Starl «üugujr ©rünbler, Dr. <5f)ri(tian 
griebrieft »on ©Iwcf , Dr. «Ubelpt) gelür |>einrid> $offe, Dr. 
griebri« (Sf>riflopt) Karl ©cfcunr, Dr. griebn« ^eo#f)tr^ 
Dr. »orfr, Dr. <5f)rtjHan €rnjt t>on 2Benbt, Dr. Oeorg 
griebri« <pud)ta , Dr. «lejranber Sang , Dr. 3uliu$ ©taftl, 
Dr. 3of)ann griebri* junger, Dr. (Sbuarb geuerbatö, in 
ber jurijlifdjen ; Dr. grifbrid) $on Sffienbt, Dr. griebrid) 
ftctnri* Sofcfcge, Dr. @eorg griebri* (ulbebranbt, £eonf)arb 
©ottlieb ©djreger, Dr. Sofeann <5()ri(Han griebri« $arle&, 
Dr. Säger, Dr. Stubolpft Söagncr, Dr. Subroig ©tromeper 

2 * 
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in Der meDijinifdjen SaFultät, woraus ff* Der jefcige «Perfonal* 
ftanb Der Srfcrer an Der 8netri**9l(franl>er« Unberfltat 
ergibt. 

Dur* t>ie (*rri*tung t>on Swealflaffen an Den @pm* 
naffen würbe au* ein anDejrer gebrplan auf Den Untoerft« 
taten Sapentf nötigen big, Demgemäß Die ©tubienjeit für 
Ideologen, Suriften unD SKebijiner, Die pbilofopt)if*en 93or< 
fhiDien, Die man tfceilroeife in Den fyjealFlaffen, ganj aber 
auf Den felbtftfanDigen Styjeen (5. 35. 3lf*affenburg) ftören . 
unD abfotoiren Fonnte, mit eingerechnet^ auf fünf 3at)re 
feftöcfefet. Die ©emeffralexamina Famen ab, aber Dafür tra« 
ten fogenannte (Strafexamina ein, $u roel*em jeber V^ofeffor 
Die ©tuDirenDen t>orf*Iagen Fann, Die it>m fafjrläfftg, oDer 
fonjt air, tftifjfäflig febeinem Die 3uri(ten muffen na* 23e* 
enDigung tljrer ©tuDten ein münDli*e$ Grxamen befielen, um jur 
gültigen Der Slnitellung »orau$gef)enDen tyraxtS jugelaffen ju 
merDen, n>el*e* Gxamen in (Segenroart »on einem SHegie. 
rungäFommiffar abgehalten wirb unD für jeDen (SanbiDaten 
jroet ©tunben Dauert. 3«>ft ©tunDen ftnb jroar nur ein 
Furjer 3ekraum, um ju erf orf*en , ob ein 3urift alle Sffa* 
terien feiner 2Biffenf*aft jur ©enüge Dur*Drungen, inDef »er« 
mögen Die examinirenben £errn «Profefforen fo einen armen 
(SanDiDaten in Den jroei ©tunben Do* roeiDli* f*n>i&en jtf 
ma*en, il)n, wenn e$ iftnen beliebt, »aufilfcen« ja fogar 
»Dur*faflen« ju laffen. DaS beförDert Den gleifi Der lieben 
SugenD unD Den ftefpeFt cor Den «Profefforen, Denen |ol*e 
©eroalt in Die $an* gegeben ijt. - »ei Den ÜReDijinern 
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blieb e«, ba« ©traferamen aufgenommen, beim Wten, ffe 
boren ibre oorgefdjriebenen GoHegien, laffen tfc& ju ©offoren 
promooiren unb fud)en bann unter ber Sluffufct irgenb eine« 
praftifdjen Slrjte« ober an einem £ofpitaf ibr Siennium ju 
matten, um bann nad) einem leibltcben Ötaatäeramen ajto» 
patbifcb, bomöopatfyifd) ober bvbropathif* ju probiren , tote 
lange e« bie Watur be« ü)?enfd)en au«bält. — Die grögte 
ilmgefrattung erlitt feit 1833 bte tbeologifcbe gafultät. Sei 
ber ortboboren SJiicbtung, wel*e biefe $Bi(fenf<baft, einem 
früberen 9tationaIi$mu« gegenüber, genommen, war bei ber 
@efangennebmung ttx Vernunft unter bie s 3Ra(bt be« ©tauben« - 
mebr Ueberwadwng ber jungen Ötubtofen ber Xbeologie 
notbwenbig geworben, benn be« 9J?enf*en fünbiger £ang 
unb fein Oetjr unb ©innen in berjugenb ftnb eber geneigt, 
au« ber frommen £>eerbe auf verbotene 3Beibe ju fpringen, 
al« in ber 9?äbe ber ©<baferauffid)t ju bleiben/ Ilm alfo 
biefe lleberroacbung ber aufteilen , würbe ein (Fpborat errieb« 
tet, beffen SBorftanb bie tyrofefforen unb Bojenten im 
«uge b«ben foH unb unter beffen unmittelbarer «ufffdrt 
mer iWepetenten fteben, beren jeber eine gewiffe »njabl 
©cbüler übrrmaebt unb mit ibnen taglicbe in lateiniftyer 
©pracfye gebaltene Wepetitorien aufteilt. 3*ber biefer 9tept» 
tenten »erfolgt nun ben *ptan, nad) bem feine Untergebenen »on 
(Stufe ju ©tufe emporgefübrt werben, unb bulben Feine 
Uebergriffe , bie bem ©»fteme febaben würben. 9luf biefe 
SBeife ijr e« nid)t anber« moglid) , äI« bag ber ©taat au« 
Den $änben ber llnioerfttät lauter reebt fromme ßanbibaten 
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für Die tünftige ©eelforge erhält. Schlagen ftefpater, nach* 
Dem fce eine Bnfteflung erhalten haben, Dennod) au« Der 
Slrt unh SBilDung, fo rann Der (Sphoru« mie eind tyilatu« 
feine $>anDe in UnfchutD wafchen. Unehliche fBerlutfe 
-erlitt Die theologifebe JaPultät Durch Den Abgang De« Vre* 
feffor« SBiener nach Seipjig, Durch Den XoD De« *profeffor« 
Dl«t)aufen unD Durch Den Abgang De« Repetenten £of» 
mann an eine <J>rofeffur nach ftoftoct unD De« Repetenten 
*J)ort an eine Pfarrei nach Dürnberg. Sollte auch Drofef« 
for öarlep, Die Rufe, Die er bereit« erhalten, annehmen, fo 
Dürfte (ich hie Jafultat fchon etwa« fpuDen unD unter Den 
tbeologifchen 9?otabilitäten eine 2lu«»abl jum SBorfcblacj 
Der SBieberbefefcung treffen, »uch Den Vftitologen, Den 
@eijte«üern>anDten Der Xhfolegen, (im Anfang warb ja Da« 
2Bort) fchlug Der £oD De« «Profeffor« flopp eine tiefe 
2BunDe, Die jeDoch axr Diefe ©teile berufene ^rofeffor 
9Jäael«baci)„ befajmt Durch feine homerifche Rheologie, allmäh' 
lig mir* »emarben machen jebenfaü« flnD Die »Philologie 
StuDirenDen frf>r gut beraten, Da auch DöDerlein , Der 
flafftche Sateiner unD vorzügliche ©rieche, in Erlangen lehrt 
unD Da« pbilologifche ©eminanuin leitet, Da« Den fleh in ifc 
rem (StuDiüm tlu^eichnenDen Die SBortheile »on greifrellen im 
Äonoifte sutheilt unD Den praftifchen Xheil Der Philologie be* 
hanDelt. gür Den praFtifchen Xbeil Der Rheologie bejleht Da« 
homiletifch'Pathedetifche Seminar, worin Die ©tuDirenDen , Die 
im legten 3«h*e flehen, Uebungen im ÄanjelreDen unD in 
Der Äatl»e*ifation, beioe«w einer Der ©UDtrir*en, erjalten. 



' Digitized by 



5öiü man ei re#t in Die Hugen fpringenb machen, mai 
unter ber Steuerung beib*r Äönige jur ttntprrfttät tfn}U< 
gefommen Hl, fo last ft gerotfr frl>r «Biel in ben Ärei* 
tiefer SSefcbauungen bringen : 

i) £a$ abgebrannte ©d»fo§ nutrbe roieber ausgebaut unb 
bie UntoerfitätifcibliotljeP, forcie ba$ Naturalien- unb 
Äunftf abinet , roelcbei Slüei früher in einem minber 
geeigneten ©ebaube fid) befanb, barin aufgefteßt. flu* 
bie groge Stula , in roelcber atle gürjfrn (einen ftiftete 
fürjlid) Äönig Wilhelm IV. oon Greußen) in £)eU 
gemälben ftd) befinben, welche bie Unioerjltät unter ih- 
rem ®d»u$r gehabt. SBei ber Unioerfttatibibltotbef , ei* 
nem nicht unbebeutenben SBücberfchafc, ber jebem ©tubU 
birenben unter geeigneten fcebingungen »on ÜRontag 
bii fcreitag (geiertage aufgenommen) »on l — * Uhr 
jur Senkung gegönnt ify eriftirt auch ein SefeFabinet, 
ebenfafli an ben bezeichneten Sagen oon 1 — 2 Uf>r^ 
^ittwo*« »on 1 — 3 Ul>r geöffnet, in welchem bebeu» 
tenbe 3*itf«riften unb $rocfturen aufliegen. Dai Wa. 
turalien' nnb Äunittabinet, SWittwoch unb ©amftagi 
»on 1—2 Uhr jugänglicb, barf fleh jwar nicht an groß- 
artige Staftalten ber 9rt anreiften , hoch finb feine gut 
georbnete 3ufammen(Mung unb einzelne ©egenftänbc 
bei JtunftFabineti in ber Xtjat mehrere SBefuche roerth- 
dinem jungen 3J?anne/ ber iicb auifcftlie&lich bem ©tiu 
bium ber 9?aturgefchtchte wibmet, »ermag ei jwar 
nicht bii jur JBoflenbung feiner ©tubien genügen. 
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allein für t>te «nfäfce feiner primitiven SBilbung tjt e« 
mehr, al« hinreichen*), 
i) Die Umwanblung ber ehemaligen Orangerie in bie 
Bnatomie. 2Bo noch 1793 bie SRarfgräfin SBittwe ©o# 
pbie Caroline üppige 9J?a|e gab, unb n>o früher fompli- 
Strte 5Bafferrun|re fpielten, ba holen ff* jefct bie SRu* 
fenfobne au« bem Steicbe be« Xobf« bie @efd)tcbte Ded 
geben«. Die anatomifche ©ammlung enthält fef>r 
feben«wertbe Präparate. * 

3) Die Umwanblung ber ehemaligen (ScblogPircbe (Son* 
forbienfirebe) in ein »3Rufeum,« worin mehrere liebte 
freunblicbe (Säte ju ttubitorien eingerichtet iinb unb eine 
üon «Profejfbr Dr. Sßilbelm £f)*obor SHartiu« angelegte 
Pharmajeuiifche ©ammlung aufbewahrt wirb , eine be» 
fonber* für «Pharmajeuten empfehlen Gerthe @in< 
riebtung. 

4) DaS unter preujjifcber Regierung begonnene jtranfen* 
hau«, beffen nieblicbe, reinliche Einrichtung eine« befem 
beren £obe« perbient. Die mebicinifebe unb ebirurgifebe 
Älinif, bie übrigen« auch an armen flranfen in ber 
©tabt umher geübt wirb, ifr mit bem Jtranfenhaufe 
perbunben unb gibt &en SÄebijinem Gelegenheit, bie 
mannigfaltigen 5tranPf)eit«bilber in ihren - ©tabien $u 
beobachten, auch felb'fr unter Hufficbt «Patienten *u be* 
hanbeln unb bei chirurgifchen Operationen gegenwartig 
ju fein unb babei bie perfebiebenen Snflrumente unb 
ihre ^wertmäßigen Anweisungen Pennen ju lernen. 
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5) Die <?rri*tung eine« @ebärf>aufe« t>or fem mm* 
berger $bore, jur SBilbung ton @eburt«f)elfern. Da in 
neuerer 3eit flatt Der d)irurgifd)en Snflitute nur mehr 
Saberfäufen in 33apern bejtefjen, fo (tnb Diejeni* 
gen, meiere §f)irurgie ftubiren n>oÜen, auf Die Unioerft* 
taten »errotefen, n>o flc autfc ofcne @tfmnaftalab|olutorir 
um Den SRagiffergrab erlangen Pönnen. Die $irurgif#e 
Älinif unb ba« @ebärl)au« finb für ffe »orsügliäe 
Stotfdlten. 

6> Da« nod> im S3au begriffene gro&artige 3rrentjau«, ba« 
smar feine ber Unhoerfttät gehörige SBefffcung »erben 
fofl, ba« aber DenOtubirenben Gelegenheit geben wirb, 
aud) bie @ei(te«l)eilfunbe in ba« SKei* ihrer praNi« 
f*en ©tubien $u jiefjen. 

7) Die Verlegung be« botanifefcen ©arten« na* einem 
Xtjeile be« ©<f)lo&garten«, in meinem unter «Profeffor 
tfod)'«, be« aü«gejetcfcneten Sotantfer«, Leitung ter fei. 
ne« 3a*e« fo Funbfge unb immer jum fluffdfrlui über 
jebe Srage bereite Äunftgärtner ©erflenberg au« einer 
eben ©teppe eine glätfce umgefdjaffen bat, auf »el* 
efter in fpflematiföer Orbnung alle ejrotifäen unt> in* 
länbtfcften Dflanjen warfen, bie bem SBotaniPer $u - 
fennen nottjig ftnb. 8ür bie Sorftbotanif ift ein «piafc 
aufler bie fem eingefdjloffenen fraum angerciefen unb aud) 
ber homologe ftn&et fein gelb bebaut in jenem ®ar< 
tengrunbe, ber einft »off franjöjifdjer S3o«guet« au« 
bunHen 9?aDei()o!$arten (lanb. 
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8) Da* pt>pjtMifcfre utiO djemifalifdK Äabtnet unter ber 
Seitung M tyrofefFor* Dr. Äafhier, ba$ rorfentlufce 
öufäfce erhalten bat unb jum Sertrage Der (Sjrperi* 
mentalpbpfiP unb ^rprrimentat^emie perroenbet wirb. 

0) DaS matf>eraatifd)e, aftronomifetor unb mecbanifdje .ffa* 
binet, weifte* matbematifdje unb aitrenemifdje Snflru* 
mente unD »tele SKobefle ju Erläuterungen b?r ©tatif 
unb 9J?e*anrt enthält , roef<fce teueren Äabinete inbejj 
fetjr pief ju roünfdjen übrig taffen, obgleich für biereine 
$?atbematif ber ^rofejfor Dr. pon ©täubt eirt trefft 
cber 2et>rer ijh 

3ur Erlernung frember tebenber (Spraken ijt niAt 
minber ©elegenbeit tort^anben. Da* (Sngliföe Kbren fcgen*. 
berger unb Dr. 2Binterling, ba* 3ranjofff#e , 3ta!tenifd)e 
unb ©panifebe £upfelb. $ür bie 3ei<ben* unb tWalerhinft 
*ir «Profrffbr @arei* $u empfehlen unb rauffFafifcben Unter* 
ridjt auf »erfdjiebenen Snftrumenten erteilen tnrbrere tfteo- 
retMf* unb prafttfd) gebilbete SKuflfer. 3«r Förperficbert*u$* 
bilbungftnbeinSansmetfter: £übfc&, ein SJecbtmeijler: JDuet)l 
(früher felbfl (Srlangcr ©tubent) unb ein ®taflmeifter. 
glinjner, ber bie S^ettfunfl lebrt, angejteflt. Wucb am 
©Aroimnu unb Xurnunterricbt feblt e* nidjt unb im tyijto* 
lenfd)tefcn fann man fi* triebt auf beiben ©djiefibäufern 
üben. 

Um if)re Xhatigfeit au et) ben anbern beutfdjen ©d)roe* 
fteranfialten, bie afle in engerem IBerbanbe bur<& bai roif* 
fenfcbaftliße ©emeinteben {ieQett nnb fl* gegenfeüig for< 
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bernunbunterfhtyen, $u bejeuge», t)at bie £ed>f<hute ju du 
taugen oiete gelehrte Programme Ort »erföie Denen »nläfen aufc 
gegeben un& auch mehrere gelehrte 3eitfd>rif ten in ihrem Bereiche 
erfcheinen taften, töe meiften fmb jeboch eingegangen unb 
gegenwärtig erfcheinen in Erlangen nur noch fKnrVä me* 
bijinifcfce 3t\tf<b*W' begleichen eine bei 3erbtnant> dnie 
verlegte oon Dr. Eichhorn in ©unjenhaufen rebtgirte 3eit- 
fcbrift mebijimfchen Snhaft*, eine »on ©eifert unb Dr. ©lütf 
herausgegebene juriftiiche 3ettfchrift unb bie bei grober 
SBläjtng »erlegte oen ^rofeffor £arfe§ re&igirte 3eitfd)rift 
»für DroteftantiSmuS unb 5tirche,« bie lauter unb offen, 
Plar unb wahr, gebiegen unb männlich bie Stechte M tyre* 
teftanttSmuS unb feiner "äBtflenfcbaft unb Äirche anbern Äon* 
fejfionen gegenüber ju wahren ftrebt, ein ©treben, Da* fchon befr 
halb bie Unterfrufcung aller Vroteftanten »on »Übung »erbtent. 

®o i(t für bie £ocbfchule ju Erlangen Med ju erlan- 
gen getrachtet werben, waS fle ju ber £öhe einer Unt- 
vcrsitas erheben fojtnte. 38aS fte geleijtet währenb ihre* 
hunbertjährigen SSeftanbeS , ba* hat fte bur* »tele tüchtige 
Männer, bie in atte Greife De* Sebent bie Äenntniffe über« 

trugen, bie fte fid) an ber alnia Friderica- Alexandrina 

geholt« jur Genüge funb getho,n, DaS »mna>] fle noch heute 
funb ju thun bnreh feböne öetfpiele mancherlei, Daö wirb 
fie auch biS in bie fpätejte 3ufunft oermögen, »nbere 
größere Unioerfitäten mögen an Sielfeittgfeit in ber ©e« 
fefcung ber wiffenfchaftlichen 8ächer, an Umfang unb Sltity 
t&um ber Sammlungen unb an (Slanj unb SRaufcfren ber 
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apereren Seben«erf*einungen ba« niebli*e Erlangen 
übertreffen, Dafür bat Erlangen in ff inem beföeibenen Da* 
fe^n anbere «Bor&üge unb, wer Anlage, (Sifer unb »uSbaue r 
mitbringt, ber rann au* bier |um tbatfräftigen «Wann unb 
feiner 3eit genügenben Staatsbürger tf* auSbitben. »eitern, 
benen ba$ @lücf ben 9*ei*tbum »erfagt bat, werben gut 
nftun. Diejenigen ihrer ®obne, bie He jum (Stubiren be« 
(timmt bftben, na* Erlangen ju f*icfen, ba ber »ufentbalt 
auf Peiner llnioerlttät fo woblfeü fet>n fann unb ju toftfpie» 
ligen Aufgaben feine «Beranlaffung gegeben ift Die freunb* 
lieben Umgebungen bieten eine naturfrif*e Grbolung na* 
ben «Kuben be* Sage* unb bie »uSflüge nacb ber fränfu 
feben ®*wei$, na* Samberg unb bem mittelalterli* ge* 
halteten Dürnberg finb ni*t mit afljugrojjen Soften «er« 
bunben, tjorjüglicb wirb bie @ifenbabn ben 23efu* ber le&* 
teren beiben ©täbte fet>r erlei*tern, ein 23efu*, ber auf 
Da« ©emütb ber Sugenb in arti|tif*er unb fö&ialer 95ejie« 
bung ben günftigften Ginflufc &u üben oermag. ©er GJeift 
ber ©tubirenben W fi* in neuerer 3eit febr ju feinem 
Sortbeile gednbert , bie 93eaufit*tigung unb (Jontrolle , bie 
bei ben Pletnen Dimenfionen ber ®tabt obnebin lei*t inog« 
Ji* ift , ijt fdjärfer geworben , wem baran gelegen , ber 
Fann in traulicb'frobe SJamtlienPreife unb in bie beftebenben 
gef*lojfenen @efellf*aften eingeführt werben unb in gan* 
jüngfler 3eit b*ben bie lanb*mannf*aftli*en SBerbinbungen 
einen £auptgegenftanb ber SBeforgnijj für hebenbe »eitern 
befeitigt, namli* bie lcbcn$gefäbrli*en ©tofwaffen abge« 
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fdwfFt, weiter fcbfdjajfung ein Pontglidjer Sßifle jur ©fite 
fre bt, bat jeber, be r im Duelle fäOt # in aüer TOorgfir grübe 
ebne ©ang unD Älang auf ben Äirdjbof gebracht unb obne 
jeglidjr @brenbe jeugung fester Siebe unb 2tnbänglid)feit ein» 
gefdjarrt werben foOe. 

Woge Diefe bunbertjabrig* Jubelfeier eine gro§e freu- 
bige «Warfe in bem SBejlanbe beS n>iffcnfcf>aftltd)en Sebenö 
ber 8riebri(b*3Ueyanber$ Uni»erfttät fepn, mögen neueÄräfte 
biefeS Seben im geijtig ernften gortfdjritte unterjrüfcen, mh 
gen bie ©orge, bie Siebe unb baö Semüben im Söabren, 
©d)önen unb Outen »on tücbtigen Syrern in manniebfa- 
Aen üBeifen unb Silbungen ausgeben unb burd) eifrige« 
fcrfaffen unb Sewabren »on einer unterbotenen 3ugenb 
belobnt werben ; bann mag jeber&eit ba$ ©tanbbilb, ba$ ftd) 
in würbigem ©tolje erbebt, jum banf baren Slnbenfen an 
einen Jürjren erinnern, welcber bie Littel jur Orünbung 
einer 9ln{ralt »ertteben , bie, $ur fegenäretdjen €rFenntnif 
unb Unterfcbeibung M @uten unb ©(bleuten eine treue 
2BitwirFerin, btf in bie fpdtejren Dafevndbauern Don @e* 
((ftlecbt ju ©eftyedjt »erebrt werbe. 



SO 



wate ein red)t fdjoner 3«ö jeglichen ©tanbe*, wenn 
rr fich einen juoertäfftgen 9?otar. (naturlich ct)ne ©ehalt) 
halten wollte, bafi er in unterhalte nber, aber jtrengwabrhfitli« 
eher SBeife bie @ef*tdyte tiefe* ©tanbe* nieberfchriebe 
unb baburcft Der Fachwelt aufbewahrte. @in fddjer £üh>« 
riograpl) follte auch für ba* muntere <Bö1fchen Der (Srlan« 
ger ©tubentenfthaft wrhanben gewefen feism, fo wäre e* 
bem (5$ret6er tiefer 3üge möglich geworben, biefelben in 
einem <hronologif<&en «erlaufe barsufteOen, wahren* er je$t 
nur au* »ergilbten (Stammbuch* unb fonftigen fliegenben 
flattern, «insclnen 3eicbnungen mit SRanbgloffen, alten Brie* 
fen au* tlltborf unb Erlangen unb einigen fchwer ju ent* 
itffernben (^charterten &u fchopfen »ermochte, woburd) auch 
nur abgertffene mangelhafte »über ber frühfffeh unb frühe* 
ren 3eit entfielen fonnten. Sei bem «Hern fleht e« feft, 
baf ba* burf*ifofe Clement, welche* in bem beutföen 
Qtubenten be* neunsehnten 3ahrhintbert* fo auffaflenb au*? 
geprägt würbe unb Denfelben oon aOen ©tanben h^arfc^arf 
unterfchteben hat, bi* in ba* le&te Viertel be* achtjehnten 
Sahrhunbert*^ unter einer üKenge anberer Regungen unb 
Bewegungen' oertfecft lag unb bei feinem Sünsbruch burch 
bie 3opf* unb £äarbeutelepoche (Ich in fleifen plumpen Äa« 
nonenfhefeln, birfölebernen £ofen, gefchmacflofen Uniform* 
röcfen, mit gewattigem (Stürmer, bie |>anb mit bem (Stülp* 
hanbfchuhe auf ben ftegreicben (Stopbegengriff fecf in bie 



Digitized by Google 



©eitc gefleramt fo wobl gefiel wie e$ ein weilanb ftenom* 
mift nur immer Fonnte. Die SBifienfdjaft lag Den Dorna- 
Ugen £errn ©tuDiofen fo siemlid) jur ©rite unb nur, »er'« 
rtd)t nöt&ig l>atte , warf fid) auf ä SBrobfhiDium Damit er 
einfi 33roD ju effen befäme, aber aud} Da würbe eä fo ge« 
nau njdjt genommen unb »©tubent gewefen fepn« galt fo 
jiemti* gleid) mit -ftubirt Ijaben.« Die tyrofefforen bojir* 
ten flc^ Die Hungen fjeifer auf itjren Äatbebern, wa« burd> 
Den TabacfSqualm, Der wie ein tjeiDnifdjer 3öeit)raucft, (man 
Denfe nur au Da$ 2ieD : »ÄnajJer Den gelben. Den und «pofii 
präparirt, ic«) jum rufigen tylafonD Gimmel Der 91 u Moria 
emporflieg, unD Die ©tuDipfen Dadjten (Id) auf Den hänfen 
unten eine ©cfrlittenfaftrt, einÄomitat, oDerfonft etwa« Der« 
gleiten au* unD, l)ätte ein tyrofeffor Die Stufet Darüber ge, 
jucft, fo warf man ifmt unter einem »tyereat« Die großer 
ein unD gebrauste al$ »SBerflärFung Der tWalice« gefüllte 
, Stntenbouteillen, Damit aud) Die SBäfdjerin, Denen Die SBor* 
f)änge jur $arten Pflege übergeben würben, etwa« von Der 
•<5uite« tnne wurDen. fwtten jwei Surften Diffibien aufc 
ftugleuften, fo würbe auf Dem SKarftplafc ein Ärei* gefalof* 
fen, an Den fid» Pom Militär « unb ©ürgerffanDe, von Der 
3ufH$ unD Voltjet binjuDrängte, wer Da wollte; innerhalb 
M Äreife* aber treusten ff* Die Clingen, Der $err tyro* 
reftor faft wot)l aud) juweüen mit langer pfeife gemädjltd) 
tum fcenfter t)erab auf Die SRenfur, Die fo weit war , bajj 
<td> Die Äämpfer Ijödtfen* in Den Oberarm treffen fonn* 
ten, unb wartete rutpg ab/ M einer getroffen war, Der ftd) 



bann »erbinten lief unb roenn'd bocfj Farn, beh »rm einige 
Xage in ber ©Glinge trug. ®o häufig Diefe £at)nen* 
rampfe aud) vorfielen, fo J)5rte man bod) nidjt leidet etroa$ 
von »Hungen* unb £eberfud>fern« ober gar oon »Sobtjtedje* 
rcieti/« beren namentlich bie neuere 3*it fo »tele ju befla-- 
gen hatte. ÜHit ben ^Bürgern unb bem SRilitäre vertrugen 
fl* bie ©tubiofen fo lange, al* jene ber eiugebilbeten a?a» 
bemifcben greiheit ntd)t* in ben 2Beg legten, b« aber 
biefe eine Dame von abfonberltcben ^Prätentionen geroefen ift, fo 
gab e£ oft |>änbel, n>elct>e bie ernjttid)|ten golgen , blutige 
Äopfe, fogar Seichen jur golge Ratten; fo ging fa(r feine 
$ftngftfirchn>eibe auf bem altftäbter Burgberg oorüber, otjne 
baf bie ©tubeuten unb Sürgerfobne erlangend (in frühe* 
der 3eit fcbon »@noten« gebei&en) in 9ffauff)änbel »erwicfelt 
würben, bie man in förmlichen ©cblacbtlinien mit bem er« 
bitterrflen @rimme auf beiben (Seiten mit bieten ©töcfen, 
n>al)ren ©ebinberroaffen , angefochten roiffen wollte, unb 
welche felbft ba$ Militär nicht anber* beizulegen tm©tanbe 
war, al$ bajj Äaoaflerie einfprengte unb balb ben einen, 
balb ben anbern frreitenben Xf)eil bureb ba$ SBaffer M 
nat)en ©cbwabacbfiüScbenä brängte. Slucb baä »f>ol$en« un- 
ter ben einzelnen Parteien ber ©tubenten felbfr mar öfter 
an ber XageSorbnung unb einmal ging bie 9fobb«t ber 
SHufenföfjne fo weit, baf fle im Xljeater ben lang »erhaltenen 
©roll losbrechen tiefen unb jum ©ebreefen ber jaljlretcben 
3ufcbauer eine Prügelei begannen, bic jteb auö bem engen 
«Paterre auf bie (Straffe sog, alS ein Xt>eil fieb überwunben 
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benennen mufte, unb Dur* ben 9?uf -Burf* beraub 33er* 
flärfung ju erlangen fu*te. 2lud) bie ftuäjüge 6er @tu< 
freuten fanden im vorigen Sa^unfrert fdjen ftatt unb ein* 
mal begaben ftd> Die aufgeregten unb beleiDigt gewillten 
©urfeben na* 33aier*borf unb ben nahe liegenben £)rtf*af* 
ten unb liefen ben Herren «Profefforc n fagen, fte moefcten ju 
ihnen fytnauäFommen, wenn ihnen fo grofj baran gelegen 
märe, itoflegien }u lefen. Die 3?urfFe!)r erfolgte erft, a\i 
il)Hen ^nfprücfce unb ftorberungen unb eine unbebingte 
flmneftie, (bamal* war ba$ Militär bie Urfac&e) suge(t*ert 
würbe. @ine befonbere 3trlfd>cibe »f*led>ter 2Bifce- waren bie 
©cbaorwäcbter mit *em Warnen »®*nurren« bejeidmet, ber 
ihnen jebo* jebeämal bie@«ße ffebenb machte, uorjügltd) wenn 
er »on einem ^Bürgerlichen, überhaupt »on 9?i*tftubenten, au$- 
gefproeften würbe, ba ber Stubentbo* immer einige SBefänfti« 
gungömtttel bei ber £anb hatte, wenn er ben »®*nurren« auf 
ff* ju f ommen faf). ®ie hatten eine eigene SBatfei 0@*nur-' 
renbaflei«) auf bem SÄarFtplafc, welche fjalb im ®*er$, 
halb im drnft, mehremale gefHirmt würbe. Der »£aupt-- 
jofufl« beftanb nun barin, bie »©knurren ju »exiren,« ba> 
bur*, ba§ (ich Jt>e^ Wacht* mehrere ©tubenten anleiten unb 
au« 2eibe*Fräften -Schnurren herauf riefen; Famen bie 
©*aarwd*terauf biefenSRuf herauf, fo sogen ff* bie ©tu» 
frenten unter lautem 9tufe in enge ©äjjcben jurücf, bie mit 
gefpannten ©ebnürrn »erfeben waren, worüber bie fBerfol« 
ger unter lautem Sagen ber Verfolgten ffelpern mufjten, 
3uweilen fefcte fi* ber SKufenbe au* in eine ber 8euer« 



34 

fufen an ben Brunnen unb 4te# fein »@*mirren beraud« 
oerneljmen, folange, bi$ er einmal entbetft war unb unter 
bem Xrtumptjiren ber ®d)aarwä<bter auf bie SSaftei %v 
bradtf würbe, von wo er entweber burd) bie (Semtlitionen 
gewaltfam, ober burd» Sift befreit würbe. 3Rtt wabrrr Suff 
ftnb fold)e joFofe Auftritte auf mehreren ®tammbud>toättern 
alter ©tubenten au$ bem %ahrt 1776 mit ittuftrirenben 
3eber}eid)nungen aufbewahrt. »@$ war am gafhtacbt, 
Dienfrag, al$ unfer mehrere in ber Warfen auf bem ©er§* 
warft wm 33ocf geirefien werben, ben Stamm* fügten, bie 
©cbnurren su »exiren. (Siner mufjte <nif ftirje 3<it 
£)pfer ber ©pringftöcf e *) werben, er fiel in bie £änbe ber 
mitleibtofen ©djnurrett, bie tf>n bann obne Umftänbe auf bie 
SBafrei brauten. Siber feine Dual wäftrte nidjt lange, wir 
anbern liefen »on allen (Seiten unfern 9fuf erhallen, ba 
famen äffe fjeraitf jinr 3agb auf un$ unb unterbeffen lief 
fid)'* ber (befangene woljl fepn bei ben pumpen ber ©dmar* 
ren unb ergän3te ben Hbfluf burd) einen 3uflufj, bei beffen 
SBerfofren wir bie ©knurren burd) bie Senfler üble Qeftd)* 
ter fdjneiben fallen.« Dtefe <5d)irurrenalterationei! bitten 
einen £aupttf)eil brr <5tubentenftreid)e im torigen Satyrfytt«* 
bert, ja, fie treten bi$ in bie 3wanjiger Safcre M je^ai 
herein, wo bie ®d)aarwad)ter aflmätjüg abftarben unb nid)t 



*) Diefe (Spring ftöcfe warfen bie @d)aarwäcf)ter ben glteljen- 
ben gefdjicft unter bie 8ü(?e, ba§ fie barüber fallen mujh 
ten, worauf fie auf ihre Beute juflnrjten unb auf bem 
Stütfen berfelben oft it)re $njrrengungen felbfr belohnten. 
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Dur* neue erfefrt würben. Die alte Saftet iß gegenwärtig 
in einen mobernen ©laäwaarentaben umgewanbelt worben. 
Den legten «ermegenert (Soup führte 3uf<ftarini, (vulgo 3"*') 
Der in <3rie<benlanb im Meere »erunglücf t iß, mit Den ®*nur* 
ron aud, intern er an einem Der auf Dem SRarftplafc (leben* 
Den t'aternpfoßen emporfletterte, »©dmurren berau*« rief 
unD, a\i Diefe Famen, Den ©trief, woran Die Saterne bieng, 
entjwei fönitt, Da§ de PlirrenD auf Den SBoDen fiel. 2U3 
gewanbter Xurner liejj ßd) 3uccbarini bebenDe an Dem *pfo» 
ßen berab/ ebne oon Den ©d)nurren ertappt $u werben unD 
erjablte berjenSfreubig in 'berOppelei fein beßanbeneSBben* 
teuer, Da* 2aternen--3erfcblaaen , ©<bilb--Eerbängen unD 
Dergleichen Manipulationen be$ Mutwillens Famen aud) 
bauftg 9or unD alä Der DrecbSlermeißer 33ranb$, gerabe* 
weg Meißer genannt, no<b lebte , bei Dem Die weltberübm» 
ten *Pfeifenfpi$en unD JKoftre ju baben waren unD Deffen 
$>au* De* Sag* über förmlicb belagert war »on muffigen 
«urfeben, Die fieb vom »Dammern in Den ©trafen« etwa« 
auärubten unD Dem »Meißer« feine mafßven, Der Jrau 
-Meißerin« ibre latkioen Lebensarten entlotften, mugte Die* 
fer ßcb öfter ärgern, wenn er feine girma an einem anDertt 
£aufe unD an Dem feinigen DaS ©d)ÜD eine* ©AneiDerS 
oDer ©*ußer* gewabrte. 

Die Urfadjen, warum Die 1772 geßiftete Unioerßtat 
nacb Erlangen verlegt wurDe, werDen »erfdjieDen angegeben. 
Da$ Sieben in Der SReßDenjßaDt erfebien für Die ärmeren 
©tuDenten ju foßfpielig, aueb waren feine geeigneten Sßob- 

3 * 
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nungen &u haben unD Den jungen beulen *u viele @eiegem 
heften &u 2lu«fcf)tveifungen jeglicher 2lrt geboten. 3fl« Da- 
her an einem (Sonntag duf Dem $ßege nach Der Qrremi* 
tage einige ©tuDenten mit Dffairren &ufammentrafen unD 
nach einem furjen SBortivechfel mit ihnen hanDgemein »ur- 
Den unD Die flache Älinge ihre« ihnen, al« Bu«jeicbnun0 
verliehenen Degen« gebrausten, n>a« Dem üHarfgrafen al* 
fobalD hinterbratftt würbe, befcblof Diefer fogleich Die SBerle- 
gung Der Univerfftät, Da f*e»n mehreremale jn>ifd>en ©tu* 
Denten unD SRilitarverfonrn thdtije Ausbrüche von geinD* 
feligfeiten fiattgefunDen hatten unD Duette einjurei&en 
Drohten. 

Die Grrlanger nahmen Dte ein$iehenfce Untoerfttät al« 
ein 3«*«n fürftlicher £ulD unD al« SSermfhrung ftäbtifeben 
2Bot)l(tanDe« in »offen 3reuben auf unD liefen Den ®tu< 
Denten im Anfang SSiele« hingehen, roa« fpater nicht mehr 
vorfallen Durfte, ohne Dajj fcanDaleufe Auftritte vorfielen. 
©0 entftanD namentlich in Der 9?äf>e Der SlltjtäDter tyfarr* 
firdje eine Prügelei sroifani Sürgerfohnen unD ©tuDenten, 
in welker Die SBürgerfohne eine @tocfbau«(lrafe von a#t 
Sagen ju erflehen verurteilt ivurDen, wahrenD Die ©tu« 
Denten «protofoflfrei« Davon Famen. @in anDerer SlPt mar 
eine ©cene im 5Sirtb«bau« jum »Bären,- mo Die ^Bürger» 
föhne ein -XanjPrdnjlein jum flnDenPen eine« »öenoffen« 
verantfaltet hatten ; jle traten mit ihren Degen »parf* in 
Den Sanjboben hinein unD wollten einige bübföe @eftcbtcbf n 
befeben,« Da« würbe Denn falfcb verflanben unD e« fonnte 
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fein ©tubent am Sage Drauf in'* §oflegium geben , ebne 
von Den aufgebragten »jungen $ürger*Uuten gejreOt ju 
werDen.« 

Drei 3 fl &N nag bfin Umzüge Der Unioerfttät, im 3<*l)r 
1746, hielten toie ©tuDenten eine große Jährt nag Saierä* 
Dorf unD Pamen HbenDS um %o Uhr mit brennenben gacfeln 
jurücf; an Der SBrücfe wurDen Die erjten Gfiaifen »on Den 
©gaarroägtern angehalten unD Den Darin ©ifcenDen DeDeu* 
tet, Daj? de nigt in Die ©ta&t einfahren Durften, ohne Die 
Jacfeln aue*gelöfgt ju haben. ZMeStubenten aber getwrg» 
ten nid)t unD fuhren unter raufgenber 9J?ujIP unD Sacfel* 
Mein Durg alle größeren ©trajjen Erlangen* , worauf fie 
nag Dem fogenannten «Polen i0 gen unD Die gacfeln auf Dem 
freiem <pia$e unter flbfingung mehrerer Sieber »erbrannten. 
Wm fofgenDen Sage foflte »on Der Uiii»er(ttät$polijet eine 
Unterfugung eingeleitet werben, allein fdmmtlige ©tuDen* 
ten erPlärten, Daß fte Erlangen oerlaffen würDen, fofern 
man Die geringfle ©träfe über einen unter ihnen »erhängen 
würbe, woDurg Drnn auch Die Unterjochung abgewendet 
blieb, ©oige DrohenDe Demonjtrationen Pamen überhaupt 
einige s 3J?aIe »or unD Da Die ©tubenten biö auf einige arme 
Xeufel jeDeömal fe^ jufammenhielten , fo Ponnten jte auch 
in Diefer S3ejief)ung 2iae$ auärigten. 

ÜKit Der nahen Unioerutät SUtborf (ranD Die Grlanger 
Sogfgule im 2Becbfel»erf?bre unD Die ©tuDenten beiDer 
Sogfgulen trafen öfter nag »orher gefgehenen (JinlaDun» 
gen in Dürnberg in großen Waffen jufammen , wobei e$ 



Digitized by Google 



38 

oft redjt luftig herging. Einmal, am 17. 3uli 1750 fo*ten 
ihrer jwanjig von StttDorf unD Erlangen $u Jtrafl^f>of im 
®d)(ö§d)en einen gro§en ©trauf auf <©to§fd)läger au$, in 
weldjem Die @rlanger (Sieger geblieben ftnO. d'met Der Bit* 
Dorfer (StuDenten be!am Dabei einen fo gefährlichen <5to§ 
Durch Den rechten Oberarm, Da§ er beinahe hätte amputirt 
werDen muffen. Ilm ff* 511 rächen, fefcten Die BttDorfer et' 
nen jweiten Dermin an, waren aber wteDer nicht glücf lieber, 
aU Daö erjtemal unD brachten nur 5BermunDete naeö HltDorf 
jurücf, wornadj an Den fc&warjen Brettern beiber llnioer« 
ürätrn Hnfd>läge erfchienen, midie gefebärfte 9J?aa$rege!n ge» 
gen Duette unter Den ©tuDirenDen enthielten. 

. 95erbinDungen beftanben Damals in Erlangen nicht, Dort) 
hielten fid) Die »luftigen Oenoffen« immer gerne jufammen 
unD Die neu anfommenDen ©tuDirenDen, Die »guc&fen«, wur* 
Den am Xbore fd)o« $u gewinnen gefu*t, mufjfen ftcf> Dann 
bei Den oon ihnen ju oeranftaltenDen guebfenfebmäufen eim 
trinfen unD hatten Dafür Die (*hre unD Da* Vergnügen, Die 
älteren ©tubenten förmlidi &u bebienen, ihnen Den Xabacf 
ju tiefern, Die pfeife ju (topfen, Den ©türriter ju halten, 
wo nid)t gar (Da« ift wirflieb oergefommen) Die jtanonen* 
fttefel ju wiebfen. ftohbeit unD 3ugelIoftgFeit Wten inmit* 
ten Der meiden ($efefl (durften Damaliger ©tuDenten ihre 
febmufctgen Sahnen aufgepflanzt unD wen ein befferer Drang 
befreite, wer fta) feined 3wcf$ bewufjt war, Den nannte 
Die wilDe ©enoffenfebaft einen «Ofenbocfer« .einen »®d)ul« 
fuebfer,« welcher Der afaDemifcfcen Freiheit titelt ipertt) fe*. 
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<5in grofcer |>ut mit einer ÄofarDe Dran unD einem langen 
JeDerbufcft, (Der £ut brauste ntcfot einmal einen Decfel 
t)aben,) ein fur&er 3flocf mit Diwrfen Socbern in Den Her* 
mein, 3Bäf*e, Die eber grau, al* wei§ auSfab, unD (Stiefel t 
ol>ne @ol)len, Da* war oft Der Slnjug eine* ©tuDenten, Der 
ju Den Hauptferien geborte, UnD wie Die ÄleiDung auffal» 
lenD ternacbläfcigt, fo mar autfr Der $on unD $acft De* 
Auftretend eine« folgen Hauptbabn* ungefäla«t unD bid 
in Die auflege ftobbeit übergr'eifenb, ju Denen Da« Damal* 
in Erlangen IjerrfdjenDe geben Der meiden (StänDe nod> 
eber bebülflid) erfdjten. Die Bürger warm arm, Die grojje 
JeuerSbrunft Der fcltftaDt b«tte lange unD traurige Solgen 
t)int?rlafien unD fo mufite man ft* ton Den ©tuDenten, Die 
@elD hatten, natürlicb au* etwa* gefallen laffen, wa* *on 
Der mutwilligen 3uge nD »Sßtfc« genannt au werDen beliebte, 
in Der Xbat aber nur ungebilDete, Der Humanität entffem= 
Dete ®trei$e waren ; oDer mit weitem 9?amen fofl man 
e* i SB. bejeid)nen> wenn ein ©tuDent mit einem Sauern 
auf offentlidjem SRarFt einen <5ier!auf abföloS unD fämmtli* 
d>ett S&orraU) Dem armen Xeufel an Den Jtopfwarf, ein 
8aa, Der auf einem ^tammbußblatt »on 1763 al* eine 
luflige @efcf>id>te aufgezeichnet ifh 

Q$ Darf nid)t terPannt werben , Dag mit Dem <3injug 
• Der »erwittweten SWarfgräfm ©opbie Äaroline unD mit Der 
Darauf folgenDen Hofhaltung Da* geben in Erlangen eine 
günflige Umgejtoltung erlitt, Die aud) auf Den ärei* Der 
©tubenten »ortbeilftaft jurücfwirFte. 3war »urDen nur 
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aDelige ©tubenten ju Den £>ofjirfeln jugelaffen, «nein Die 
anbern Famen Doch roieDer mit liefen in ^Berührung unD fo 
muffte aümählig Oer ®rift milDerer ©itten ejnFfl>reit unD 
«piafc finDen. t)er Sortfehritt $efchah inDef immer nur fetjr 
langfam unD erft unter Dem SflarFgrafen (St>rtflian JrteDertcb 
jtarl SllexanDer rourDe eine fhrengere 3ucht unter Dm ©tu« 
Denten eingeführt/ Da Oer Surft e« mehreremale äufirrte: 
»ich n>iü lieber wenige unD gefttte te, al« »tele unb ungefltute 
©tubenten in Erlangen haben.« 

<5in ©chroeiier, Der in Den aärjiger Jahren in £rlam 
gen ftuDirte, fchilDert Den ion feiner (Somilitonen folgen« 
Dermafjen : 5>er $on, Der unter Den ©tuDirenben in @rlam 
gen herrfcht, lägt ftch nicht n>of>I genau betreiben. @r ift 
eine SDWchuncj ton SKobbeit unD übertriebener £afenbaftig' 
reit, fflaoifchem !©chülergeifl unD SRenommiflerei unD man 
fleht grojjtentbeil« oerunglücfte dopten von 3'nenfern unD 
©ottingern. 9lm bequemten tbetlt man Die <5rlanger ©tu- 
benten in Drei Mafien. 3n Der erften flehen meijt junge 
ADelige au« Den beiDen gürjlenthümern, Denen »on 3"«*nD 
auf Da« SSorurttjeil beigebracht nrirD, fle fepen au« befferem 
$eig gefneten, af« anDere bürgerliche Oefcbopfe. 3n Diefer 
Meinung wirb Der junge Saffe Durch Die Komplimente 
beftärft, Die ihn von Der tlmme, fo ihn fäugt, bi« jum 
©uperintenbenten, Der ihm Da« «benbinahl reicht, bei jeber 
Gelegenheit gemacht werben. 3Kit Dem innigflen Gefühl 
feiner *8orjüge, aber mit Dem leerflen Äopfe Pommt er nun 
oon Den ©chulen hinweg auf 2ttaDemien unD jwar auf <5r* 
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lang, wo tyrofeffbren unb ©tubirrnbe ff* wecbfelfeitig Rei- 
fem, tyn ju bewidFommnen, §u be räuaV rn unb ftd> feinem Wen 
©rtufc für bie 3uPunft ju empfeWen. Denn ba bergrö§te 
Shell aller Cfrlanger (stubenten aui armen 2anbe$Pinbern 
beliebt unb bie 9Kad)t aucb be$ geringen (SbelmannS im 
Sanbe aufferorbentlid) grof ifr, fo Pann man fia> leicht ben* 
Pen , bat ffd) ber £on in Erlangen in biefem <5tücf weit 
»on aQen anbf rn «Pabemieen unterfd)eibet, wo ber ©tubent 
von fobel vor ben ^Bürgerlichen nicht ben geringftm 93orjua 
gcnieit. Einmal hatte ein Sbeliger einen SBürgerlicfcen ge* 
forDert, weil £e$terer tyn mit Sorten gereift l)atte. Der 
söurgerlithe würbe befbalb (trenge beftraft, bemHbeligen ba« 
gegen würbe bie Strafe gefäenPt, weil, wie ber 9tld)ter be- 
merPie, bei bem «beiigen bie SSerftaltniffe anber« feoen, er 
feg fürftlicher AammerjunPer unb Ponne ber abernte mit 
ber 3?it nüjjen ober fchaben. Die tyrofefforen gaben oft 
audfc^ltegtid) für abelidje Stubenten @efeflf<haften unb audb 
in ben Kollegien würben allerlei ttücfftcfcten auf ben »bei ge. 
noinmen unb e« ijl »orgePommen, ba§ ein a*tjebnjahrige* 
Süridjlein in einem 93iQet an einen «Profeffor »on entld)ie* 
benen «Berbienften ff* ber Unterfdjrift: 3l)r n>o f>laf f c 
tionirter jc. tebiente. 

Die jweite Jtlaffe ber Srlanger ©tubenten beftebt au* 
gremben, bauptfachlich au* folgen, bie von anbern «Pabe< 
mieen Pommen. Diefe ftnb natürlich Wntn§oniften ber erflrn 
Älafle unb baber bei ber ^Pabemie nicht gut angefdjrieben. 
©ie bemühen ftd> eifrig ben Ion, ber auf ber »Pabemie, 



roetd)* vorder befuAt t)a(rn, berrfcbt , na^ Erlangen ju 
*erpfl«n$en unb eine 5lrt afabemifcber Sfofle *u fpielen, »eU 
cfte* ihnen ni*t f*n>rr wirb , e« mag nun tiefe SWofle auf 
SRenommijterei ober ©alanterie Sejug haben. 3u biefer 
ÄlaflTe fcblagen (1$ aud) reifere Sanbeffinber. 

Den dritten Sfcang behaupten enblid) Sanbeäfinber *on 
wenigem Vermögen. Dtefe armen Seilte fommen gm>ot>n^ 
lid) feftr jung ftiefter, Woi befannt mit ©dmlüerbältniffen, 
fo bafl bei ihnen ein «Profeffor unb ein Halbgott in gleichem 
ttnfeben (leben/ weil fte ftd> unter Dem erfreren immer ihren 
3fe!tor mit ber 9?utt)e in ber £anb benfen. ®efeflfd)aften 
feinerer 9lrt unb elegantere Vergnügungen »erfagt ihnen 
tfyrc SBorfe, benn »er atbtet einen armen ©tubirenben, ber 
nod) ba&u ganj unbekannt mit bem £on ber eleganten Söelt 
tfh Dtefe Seilte formiren benno«b ibre eignen 3irM/ wenn 
fte «on üflatur nid)t genug ^flegma haben, um ganj für ftd) 
bleiben ju fonnen unb »ertaufebten ihre vorherige ©cbüd)< 
ternbeit mit ber äufierften SKobbeit unb bem legten @rab 
ton Süberli** ett , bie feinen paffenberen tarnen »erbieut, 
all öierlüberl id^f ett. 

Vor nid)t gar langer 3«* war bte (Srlanger Hfabemie 
weit befudjter unb bie afabemifebe Jreibeit im *ottjren<Waafe 
anzutreffen. Der ©tubent tonnte faufen, rumoren, jebe* 
üHutterfinb nacb eigenem ©utbünfen infultiren , raufen unb 
n>aä fonft no#&u biefen Unterbattungen gebort, fo Diel unb fo 
oft ibm*bie£ beliebte. Mein biefer Unfug würbe eingeteilt 
unb ein Demele mit bem Elitäre gab töe erfte Veranlaß 

» ■ ■ 
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ftaifl su einer Ginfaränftmg , öie ben ©ruDenten jum un< 
freien «Wenfcfcen auf @otte« grfcboben macbte , nid)t burcb 
Die gegebenen @efefce, fonDern Durtb if>re 2lnwenDung, wo* 
ritt man von einem <£rtrem in'« andere fiel. $tatt, Dajj 
fonft Der fctuDent Die ganje 9?a$t in Den ©irtbfljaufetn 
berumfäwarmen unD Durd> unvernünftige« Särmeti 3eDen 
im ©dtfaf froren fonnte , wurDe er um «fünft 10 y, Ubr, 
oft nod) eber, ohne alle weitere 3Barnung au« Dem ÖJaftbof 
auf Die £auptwacbe unD auf« Äarjer geid)teppt. Da«fe(be 
wiberfubr tbm Dei einem einzigen afljulauten Söorre, Da« 
er auf Der ©trage hören lie§. ®tatt, Daf Der ©twDent 
»orber Die ©Aaarwacöe infultirte, war er nun jeDen Sugen« 
Dlicf Der ©efabr au«gefefct, von betrunkenen ©otDaten oDer 
©cbaarwäcbtern mijjbanDelt ju werDen. Sogar Da« unf<J)U(' 
Dige IBergnügen, auf feiner ©tube mit etlichen greunDen 
ein XrinWieD anjultimmen, oDer audj «Ruftf ju baben, wurDe 
ihm »erfagt unD DaDurd), Da$ Die WoDiftfationen Der 
afaDemifäen ©efefce ju febr Den Unterriätern überlaffen war, 
entjtanDen Die auffaflenDjren SBinfeltyrannettn unD ein ®tu- 
Dettf, Der ftd» einen in Der gaPultät fifcen&en tyrofeffor jum 
SeinD gemacht bat te, Durfte fuber Darauf rennen, Dafc er Dei 
Der erften ©etegenbeit Die 3ßirrungen Diefe« tyrwatbaffe« 
empfmDen mufte , fo wie er im entgegengefefcte» 3att auf 
9tecbnung feine« ®<bufce« fünDigen Durfte, jumat, wenn er 
»om ÄDel war. Die ©efefce Der SlFa&euiie gtid&eit einem 
(Spinngewebe, *n Dem nur Die Heineren fliegen fangen 
bleibe«. Die größeren aber frurdjfcbläpfen. 
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<S§ gab eine 3eit , wo aujferoDentlich »tele afaDemifchr 
<5Jefe(je beftanDen, von Denen Die meiden febr flreng waren, 
am ftrengften ein DufHeDift, nad) welchem auf GrmorDung 
im 3roeiPampf Die Strafe DeS ©chwertä unD unehrlich^ 
Begräbnif be$ ©ebliebenen gefefct mar. 3m 93erbältni§ mit 
Diefer (Strenge ftahDen Die Strafen für ©efunDanten unD 
3eugen, Doch wurDen bei aDeligen ©tuDenten ftetd »umnahmen 
gemacht unD e* fanDen auch anDere Betrachtungen ftatt, fo, 
Da§ einmal ein ©eFunDanl Durch ein reebtjeitig angebrachte* 
@efthenf einer feltenen ausgäbe eine« <5lafufer$ mit jwei 
Sagen ©efängniMrafe Davon fam, wäbrenD Die blofen 3u« 
fdjauer vier Söochen im äarjer fifcen mujjten.« 

W SBergnügungäorte galten Den Damaligen ©tuDenten 
fchon Die umliegenDcn Dörfer unD Ortfcbaften, worunter 
Bucfenbof, ©ieglifcbof, Uttenreuth SRarlojfjtein, Relsberg, 
flDlifc, ^Rathsberg, Bubenreuth , SHöbreiiberf, BaieräDorf, 
Brucf, ©cbaflerdbof, Srauenaüracb unD Die ferneren ©täDte 
Dürnberg, gürtb, gorcbbnm, Bamberg, wohin Die StuDenten 
in Der SKegel mit jwei oDer vier «PoftpferDen fuhren, ihr 
@elD )u »verjubeln« unD fo auf einige 3"t Der »HeinlräDti* 
fcben.©teifbeit,« Die aufier Dem |>ofleben in Erlangen berrfebtf, 
ju entgehen.* Der ©cbloggarten wirb al$ ein «Xummelplafc 
feiler weiblicher Oefchöyfe« angegeben, fobalD e$ einmal Dun« 
fei ge.worDen fep. 911* befonDer* empfehlenswert ifr Der 
Durch $afratb Älüber errichtete £lubb gefebilbert, welcher Der 
Donnerffagtgefeflfchaft im @ro§ifchen £aufe viel Abbruch 
gethan h^e. 3n Diefem Slubb waren viele ©tuDenten al* 
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SHitglieber aufgenommen, um bort bie auflie^enben periobü 
fchen ©cbrtften $u lefen, bie man aufferbem nirgenbä in bem 
©täbtchen erhalten fonnte. 33ei birfrr (Gelegenheit ifl De* 
©tongel* an 2eit)bibliotheFen unb ber SBereitwiaigreit be* 
£ofrath$ SWeufel Erwähnung gethan, ber feine anfehnlicbe 
SBibliothef jebem , ber ihn barum angefprocben , übertaflen 
habe, ohne welche bie (Stubenten im $ache ber neueren Li- 
teratur gänjltdje 3&»oten hätten bleiben mfiffett. 3n bem 
(Slubb bewegten fich bie Honoratioren ton ganj Erlangen ; 
aOe Vierteljahre würben fplenbibe JBäfle gegeben unb äffe 
(Sonntage fanben GJefeHfäaften fratt, wobei auch bie X>a< 
men 3"tritt hatten, bie aufferbem »um ber @ene vd\U 
len* auSgefchloffen waren. Stebouten würben im grofen baju 
eingerichteten ©aale vom 9teboutenmei(ter Xouffaint afie 3«h™ 
oier bi$ fünf trrantfaltet. Slnch (Soncerte fanben ftatt, aber fie 
finb mit bem Sluäbrucf -mittelmäüg« bejeichnet, benn bie Gr* 
langer ©tabtinufiPanten fetten, ben OTujtFu^ ©cherjer unb noch 
einige wenige aufgenommen, blog ba$ »SBierftebeln« gewohnt 
gcroffen. ul$ guter (StavUrfpieler ijr Vrofelfor Emmern ge< 

■ 

nannt. X)aö Theater hatten hcrumwanbernbe ©chaufpieler* 
gefeÄfchaften inne, »on benen bie ©chmitfche, bie SRebborifdje 
unb bie gafferifche genannt finb. IBor 3eiten (atfo »or ben 
adliger Sohren) würben auch von ©tubenten ©chaufpiete 
aufgeführt, wa$ aber fofort »erboten worben ift. 

lieber ben Umgang mit bem weiblichen (Sefchlecbt läflt 
(ich ber «Berfaffer ber »©riefe über Erlangen, fcranffurt unb 
Leipzig 1792« folgenbermaffen »ernehment »Die Srlangb 



fd)cn <md jum Xbeil redjt fcftön unb artig/ und 

roa* mid) rounberte, aud) die von niebern ©landen find weit 
belefener und polirter, al$ ihre ®<bwe(tern in (Böttingen 
und 3*na. Aber ad), rote wenig unoerborbene Äinber der 
«ttatur jtnb unter ibnen anzutreffen ? ©obald ein ÜRäbdjen 
aufjublüben anfängt, fdjwarmen tjunbrrl ©djmetterlinge um 
ffe herum, Da« SRäbdjen hört »on Iwn&ert 3ungen ihre 
Schönheit rühmen , lieft etwa einige empfmbfame Romane ' 
und fangt balb felbd an, welcbe $u fpielen. Unter den 500 
©tudirenden t)at beinahe ein jeder fein Räbchen und wenige 
unter tiefen ftaben redliche unb gewijfenbafte tlbficbten. ©ad 
»erlafftne SRäbdjrn tröflet ftct> bann in ben «raten eine« 
Zubern unb ftnft burd) 5-6 £)änbr enblid) jur reuranten 
*Prei$roaare herab. Die Siebfcfcaften ber ©tubenten feilen 
<td> in verriebene Jttaffen, wovon wohl bie erjten bie mit 
SSeibern find, ©c&ürjenflipenbien wie an anbern Orten 
find jwar in Erlangen nid)t ju holen, weil e$ wenige junge 
unb reiche SBeiber giebt, bie ihre 3i&itäbco$ «egen baare 
Sejahlung unterhalten könnten, aber an SBeibem, bie ihre 
eheliche ?reue brechen unb an Männern, bie ihren itopf* 
fdjmucf gebulbig tragen, ift bemungeadtjtet Fein Langel. £>a$ 
«rttg(le ift, ba jj ber liebe SWann immer, fobalb bei ber grau 
©emahlin Sbenbbefucf) ift, mit einem: »Du bijt febläfrig 
'Papacben,» in f&ettc gefebitft wirb. Siebfcbaften mit 9Räd* 
eben »ora Stande anzufangen/ daju haben bie Stubenten 
wenig Gelegenheit. Euch machen Severe nicht fonderlicbe 
3agd auf dergleichen Eroberungen, ertflicb, weil jte mit all* 
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jut>ieten <g>cf)roierigfettctt ju fämpfen baben unb* jroeiten*, 
weil fte ftct) vor einem ernftbaften 9ttad>ement fürd)ten. Die 
meiften $iebfrtaften mit ©tubirenben in (Erlangen haben aber 
bie 23ürger$tö(ber von nirberem ©tanbe. Unter tiefen giebt 
e* nun mitunter manäe* roirflitb fadne @efl<btd>en unb nun 
abrefftrt ftcf> ba* ©ef* öpfäen an 9ttemanb «nber*, al* an einen 
(Stubenten. Die meiften befifcen bo<b immer eine beflere 
©uabe, al$ ein $>anbroerF 6burfd)e ober $ürgerfobn , beren 
Unterhaltung freiliefe oft plump auäfaflen mag. Die SKäbcfeen 
ftrerfen ibren Siebbabern oft anfebnlicbe ©umraen »or unb 
ia> roetfc gafle, wo SRätaben 100— 200 @u(ben »orgefdjoffen 
baben, wenn >J?otb am iWann war. — Daf au* an offene 
ltdben ©rtfetten fein Langel ift, läf t fid) bei einer ©tabt, in 
welker eine Slfabemie unb <3arnifon ft<& befmben, leidjt beno- 
ten, ©iefe elenben @ef<bbpfe macben oft Siele unglütflidj unb 
e$ gab 3«ten, n>o 30—40 ©tubenten sugletcfa inft$irt waren.- 
Den Suru* unter ben ©tubirenben anlangenb, äu&ert 
tfdj ber SSrrfafFer ber Briefe : ©0 wenig ber ©tubent fonfr 
auf feine Äleiber faf), fo fehr ijt er jefct gezwungen, oft über 
feinen ©tanb unb Vermögen barauf $u wenben, fobalb er 
nur einige« 3(nfet)en unb 3utritt in feinere ©efellftbaften 
baben wia. %n bie ©teile ber ehemaligen »üben SBergnü* 
gungen tfnb anfräubigere, aber aua> Foftbarere getreten. ©0 
fonft ein ©aufgelage war, tritt jefct ein $afl ober eine 5Ke* 
boute an bie ©teile. Slud) ijt baö ©cbmaufen unter ben 
©tubirenben nufct mefyr ©ittt, wie ebebem, ba fieb bie Qhr- 
langliftben ©tubenten beinahe alle babur* auszeichnen 



fachten, bajj fie im ©aufm eine unmagige (Starfe erreicht 
hatten. Oefpielt roirb unter ben ©tubenten nicht fo vir! 
unb auch nicht fo (»cd)/ at$ in Güttingen, injroifchen haben bocb 
juroeilen welche in Dürnberg ober jürth 100 unb mehrere 
@ulben auf einmal «erloren, Da befanntlich gürth mit 3u« 
ben ganj beoölfert ifr unb aud) in Srucf unb 93aier$borf 
eine «Wenge reifer unb armer 3uben wohnen, fo fann man 
glauben, tag Diefe einen Drt, wo ©tubenten ftn^ ju beren 
Xügenben ber Siegel nach Defonomie nicht gehört, fet)r flei* 
§ig befugen. £auptfächlich fcheinen bie fd)(auen Hebräer 
unter (td) einen unffchtbaren S3unb ob*r eine 3frt geheimer 
@efeßfd>aft errichtet ju ftaben, beren 3n>fcf i|r, 3rttn,Mr 
in ihre Ätaue fällt, fo fef)r ju betrugen, alä immer möglich 
ijr. Der SKarf t ijr ber 3uben 93örfe, auf ber (le in ihrer 
©Drache alle bergleidjen Serabrebungen treffen, #aupt-- 
factyich wijfen biefe 2eute ihren SBortheil &u finben, wenn 
ein ©tubent in bie Wothwenbigteit fommt, oon ihnen, ju 
borgen* 3um SBeifpiel : din ©tubirenber nimmt von einem 
3uben: 

(Sine Uhr mit Jtette ä 6 Carolin . . . 66 fl. 

einen 9ting ä 4 Carolin 44 • 

ein <Paar ftlberne ©chnaflen ....... m • 

Äleiber, feibene ©trumpfe unb bgl 50 » 
baar @elb , 100 P 

©umma 38» fl. 
9hm ift anzunehmen/ bag bie ©ache noch einmal fo 
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bod) angefett. finD, al* ihr SBertf) beträgt unb ba& für bad 
baare @elb bie |>alfte 3infm gerechnet werben , <tlfo muf 
Ufr ®tubent »erfchreiben : 

für Die erhaltenen <5a<hen 367 fl. 

für M baare (Selb 150 » 

Die* wirb atd erhalten e$ @elb am 
genommen unb nun no* 3infen 

Sü V 0 auf 2 3«bre 62 . 

£>er UnterhdnDler für <&cljmui?gelb 22 » 

®umme 681 fl. 
abgeben 282 » 



bleibt SBucDer 38ft fl. *) 



80 rote bie ©tubenten burch ihre ©ittenoerroilberun» 
gen, 3lu$fd)n>eifungen unb SRenommijlereten bie fftengen 
afabemifd)en ©efe&e unter bem «Warfgrafen ßhnfltan grte» 
brich fe'arl Sllexanber »eranlaft fyatttn , fo trat nach ber 
Uebemahme ber beiben gürflenthümer Stebach unb 



*) 2Bie ber IBerfaffer biefe «Berechnung raotioirt, tft et- 
»a$ unWar , boch ifl ber 3öucber ber Suben bis jur 
drrtchtung beg £eibt)«ufe$ in Erlangen ein ftebenoeS 
Uebel geblieben; für einen Äronenthaler mujte ber 
©tubent monatlich 18 Äreu$er 3infen entrichten, alfo 
jährlicD 3 fl. aö fr. 
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reutt) burdj flönig griebricb SBitfjelm II., unter Dem fjfini» 
(rerium £arbenberg$, cineö Rumänen <9?anneS uon «ielum- 
faffenbem @eijr auf Der Unwerjttät (fangen aflmablig wie* 
ber eine freiere ^Bewegung in ber (Srnoffcnfifaft ber aPabe-- 
mifäen 3"8?nb ein unb, wa$ -fteicbttwm, grequenj unbSuft 
am Seben anlangt/ war bie Grrlanger Unwerfität in ben 
neunziger 3at)ren ber raufcfcenbfte $umnielpla£ von 3üng» 
lingen, bie au$ ben fernjren Sänbern , (wie in ben Ijtftori* 
'fdjen 9?oti$en bereits erwaftnt würbe,) bafu'n gePomiften wa» 
ren. £a entfranben benn au#, jebod) ebne fo befHmmte 
*8erfaffungen, wie fie bie heutigen orpS bedien , bie Stor< 
porattonen, bie fid) au$ tanbSmannfcftafiliaVr 3«neigung 
enger an einanber anfdjloffen unb an ben Slbenberi in eigenö 
bafür gewählten 2Birt()ftbaften bei ©ang, Älang unb bunt« 
froren (Belagen weilten, folange e$ ilmen beliebte, ober fo* 
lange bie ©cfeaarwädjter @ebulb mitibne'n hatten, waämeifr 
ber gad gewefen. Die lieber, bie fte fangen , seugten »on 
bem (Sleijre, ber fie befeelte, bod) waren aud) weldje barun-- 
tcr, bie fyeute nod) gf jungen werben unb ber »2anbe$»ater» 
entflammt wot)l vor aßen jener 3"t/ toiz benn aud) ber 
»gürfr ©on Xl)oren- unb »$Ba$ Pommt bort von ber £01}' • 
iftre Urfprünglid)Peit bort fudjen bürfen. -Gaudeamus igi-* 
tur* unb «mihi est propositum* unb bergleidjen gortpflan* 
jungen mödjten md)t minber tt)ren tauffdiein »on jener 
^Periobe &u forbern tjaben. iteberljaupr, ber beutfdje @tu* 
bent fußte (Id) mel)r unb metyr burd) eigentl)ümli*e £erauä* 
nahmen unb görmen, bie it)m aud) gemattet würben, eine 
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Originalität ju t>rrf*affen unb f)erau#jubilben, weldje in 
anberen Sanbern nid)t gefunben wirb, »iefleid)t aud) gar 
nid)t geoutbet werben würbe. (£$ mag in jenem SBilbungä* 
projeffe oiel robuffe, berbe «Waffe, manebeä rube Clement 
ju bewältigen gemefr rt Je»n unb bc r Damat« herrfrtenbe Korn* 
ment, eine $efe$tafet, na* ber f!# bie watfern 33urfa>fn 
(watfer bat hier freificto eine eigene iBebeutung) richten 
muffen, wefll nidjt auf, ba§ bie SBerfaffer Humaniora 
ftubirt t>atten, obgleid) in biefem Komment ba$ tfdjerfle 
«BerbütungSmittrl ton tyrügeleiauSbrüßen beflanb. ©o 
trflärte bie Korporation Der ®eflpf)alrn ben übrigen ein- 
mal bie temporäre Aufhebung De* Komments, worauf fl<fr 
bie Kinjelnen Ohrfeigen auf offener ©tra&e gaben unb iir 
gebrangten Waffen mefyreremale an oerfd)iebenen Ortfit 
Prügeleien torfielen, wie e$ ffd) nur bei bem robeflen ?luö« 
bunb begeben fonnte. Diefe* burfd)ifo|e gauftred>t bauert 
folange, M ber Komment wieber in feine (treng gebieterifefc« 
SRrdjte eingefefct war. Urfatie ber Kommentaufhebung mar 
OamatS baö Abfangen (wie e$ jefct beijjt « Jtetff n«> anfom* 
menber ©tubenten, worauf befebtoffen würbe, ba§ ffd) int* 
mer bie 2anb$leute ju ben Sanbäleuten Raiten foHten. @3 
bfftonben bamal* bie «Berbrüberungen ber SBeffp&alen mit 
ben garben Icfcwarj, weifr, grün in bem @ajtf)au$ jur&dfe 
auf bem IMenplafce, bie fcfcwarjen »rüber, meid Berliner, 
mit ben Sarben fdjwarj unb orangegelb, im ©aftbaud jum 
f&war&en Saren am Srucfrr $(jore, vorder in ber blauen 
©toefe, bie öelmianer im @a(tf>au$ sum |>efm. ©päfcr 
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Welten au* aud bera Sapreutber unb »rrSba*er Sanbe 
fhtnger jufammen. ©er «njug Der ©tubenten beftanb ju» 
meift in eigen gewagten Uniformen, ledernen £ofen unD 
grofen fteifen ©tiefein, bie con bem einen auf ben anbern 
fauflid) ober M SBermädjtnig übergingen, unb in großen mit 
weifen Sebern gefdjmürften piftürmeri: ; ©poren, ©tulp* 
i)anbf*utje unb ber ©Wegen festen natürli* niebt &u 
bem »njuge, ber bei fetflicben Siufjügen, Jährten, (gomi- 
taten u. f. w. immer parabiren mugte, ton ben »flotten 
Kumpanen« aber fa(t täglidj getragen würbe. Die Sarben 
trugen fie an grogen Quaften an ben Tabakpfeifen, an 
Äofarbtn unb eine 3eit lang an lebernen Reimen , oßnge* 
f*br »te bie SaSquete be* baperifeben ÜRilitärd, an wel*™ 
bie farbigen Jebern bte ©teile ber bauten pertraten. Die 
SBänber um bie »ruft fmb eine 3ierbe fpaterer 3^bre. 2lm 
SriHantejren jeigten fi* bie Korporationen, wenn einer, ber 
frf> um bte Oenoffenfrtaft irgenb wietoerbient gemalt J)atte, 
abging, ba würbe ein feierlicher Umjug ju SBa^en unb *u 
tyferb burdfc alle ©tragen ber ©tabt gehalten unb bem 
©cbeibenben bann eine ©tretfe weit bag geleite gegeben. 
9u4 bei 2eid)enbegängmffen würbe groger Slttfwanb ganaßt 
unb an Jacfeljügen, Sommerfen, ©Glitten* unb <ä$aifeü* 
fahrten nnb berglei«en Vergnügungen liegen e* bie Hotten 
Herren nid)t fehlen, bie il)re tüchtigen SBedjfel belogen nnb 
baoon aud) ben Unbemittelten, bie ff* ju ber Korporation biet* 
ten, mitteilten, fobalo cd galt, biefel&e in äußeren <3Hanj 
§u fefcen. 2>a* moralifdje <p«iUtp ftanb in jener 3*it in 
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einer Umfcfcattung »on 9tenommi(*erei, Xrinfgelageit, Opfer- 
feilen, tie berSBrnu« gebraut würben um> begleichen mehr 
unb auch bie ©iffen fthaften waren Webenfache ber (Stuben* 
ten, bie ihren t>oden 58erth in Dem burfcbifofen Auftreten 
fliehten unb fanben, we&halb W öfter« jutrug, ba§ einer, 
berat« £t)eologe infcribirt war, fpcuer mit einer ®*utmeU 
flerfleffe oorlieb nehmen mupte. Die DueHe, mit benen e« 
titcbt mehr fo ftrenge genommen würbe , at« unter bem 
53?arfgrafen iteranbrr, ftanben ebenfafl« oben an, waren 
aber t>er weiten Wenfur unb ber ©toj?fd)läger mit ben 
grofen ®ti*blättern wegen ni*t fo gefährlich, unb Ratten 
meifl nur ©tiche in ben Oberarm jur 8olge, ber bei Wan< 
eben freilieft wie tatowirt au«fah. Die Duette würben meijl 
auf TJrioatjimmern, im ftürberger unb SBucfenhöfer 5Balbe, 
welche beibe ehebem naher an bie ©tabtmauer oon (Irtan* 
gen reichten, unb tri natje liegenben Ortfchaften au«gefo*ten, 
ober, wenn bie (Sache einen etwa« romantifcfceren »eifafc 
erhalten foflte, fuhren beibe «Partieen naß ©aier«borf unb 
fcfclugen fich m ber nahegelegenen SRuine be« ehemaligen 
marfgräjVt4?n ©chloffe« &d)arfenrcf, worauf in 33aier«borf 
felbjt ber !Berföhnung«fchmau« gehatten würbe. — Die ei- 
genthümli*c Terminologie, bie in neuerer Seit fo reich 
worbentft, baft man ein ganje« ßexifon treiben fonnte, 
bilbete (ich unter ben bamaligen (Studenten fcbon bebeutenb 
au« unb M «Crperimentiren- unb »Toucbiren« gehörte \u 
benfall« mit &u ben digenfchaften eine« Äorpphaen. Die 
wilbeffcn S5urf«en waren bie fdjwarjen »ruber unb al« 
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Die, weld)e mit Den übrigen nic&t gut »ertrugen, erfAie« 
nen Die SBftfpfjalen, Die immer tereit waren, «©PanDale 
fontraf)iren,» wo nur t>albiveg tljun lief. Die SRei* 
bungen unD mitunter tüchtige ©totffdtfägereien mit Den 
33ürgrröfÖt)nen, («Onoten«) unter weisen ed renommirte 
ÄaufbolDe gab, cauerten gleidjfatt* fort, Übrigend jlanDen »Die 
©tubenten bei Den ruhigeren bürgern in grojjer 2t*tung. 
Einmal, e$ war in Der Neuerung 1796, ftatte Der auf Dem 
(?ajtbau$ jur ©cfyroane beftnDli^e 2ßirtt) SBcrtholD ©etrat« 
Deauffäufe gemalt unD fid) Den Vorwurf De* 5öu#er$ ju» 
0f sogen'; fogleid) fteOte flc^> ein robufter ©tubent an Die 
©pi&e einer unjufrieDenen ©djaar unD nun ging'S auf Den 
©djwanenwirtt) M, Der ftd) eben nod> jur regten 3eit 
flüchtete. Die @etraibe»orrätt)e würben Darauf erbroaVn 
unD Der Ünfüljrer fdjneb eine SBrobraiiung auä, welAe Den 
SluffranD su Dämpfen im ©anDe war. ©o lebte fid) ein 
lag nad) Dem anDern in »Freufc fiDelen ©uiten« ab, Die, 
gud)fen tfanDen it)re Dua^eit auä ut^D würben Surften 
unD Die » alten Käufer« nahmen enMid) mit 9?üt)rung 
SlbfäteD t>on Erlangen, um Dem Wlifterium juju- 
wanDern. 

9fo* am GnDe De« a^tjebnten 3abrt)unDert$ , 1799 
gffdjat) in Der gottbilDung De* Serbin Dung* wefend ein 
wichtiger ©ctoritt, e* ronjrituirte fid) Die fteiitjutage nod) 
beflefjrnbe CnolDia, (au$ 9M$i}ad)ern jufammengefefct.) Die 
@efefl|d)aft ridjtete fid) Den Komment ju unb naf)tn eine 
felb(t(länDige SBerfaffung an, Die bt$ auf Den gegenwärtigen 
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«ugenbtid nod> feine Seränberung erlitten bat. Dir n>ei§ 
unb blutrotbe garbe galt als 2t(>$eid)en für Die engeren 
ÜRitglteber, roährenD He unter Dem ©djufce Der SSerbinbung. 
ftrfctnben (ftenon?en) fdbroarj, n>ri&, rot!) trugen. Die 
neue öefeOfdjaft mufite |tcfc im Anfange i!>rcd SBeftehen^ 
luftig jufammennebmen , um, Den übrigen fid> nod) freier 
beroegenben Korporationen gegenüber, tacftfejt ju erfdjeinen. 
<5in Auftreten , DaS Durcfc Den 9futDruct -patent« erflärt 
roerDen fofl, Aarafteriftrte frton Die erjten OnolDianer unD 
rourDe ihnen häufig bi$ in Die jüngfte 3nt tierauf al$ eitie ge« 
wiffe ©teifbett oorgeroorfen, Die an fojiale tye&anterie grdn* 
jen foOte. 3n Der einzigen afao.eimfdKn 3e itung , (oon 
<pi(h>r rebigirt) unD im -Deutfcljen etuDenteft,« einem $ud>e, 
Da* tor mehreren Jahren erfd)ien, ijt Diefer SBorrourf Den 
OnölDianern ebenfalls gemalt roorDen. 9?ic&t am fpia&e, 
nod) weniger mitiHecbt unD nur um M Sßortfpielä wegen, 
»erDient eä genannt jti roerDen, Dap Die OnolDianer $ou Der 
SHenfur oft ihre garten im£emD nad) §au$ getragen, Denn 
gleich in Den erften 3abrrn ihre* SBeftanDeS brrciefen Die 
OnolDianer iljre entfd)ieDene gertigPeit unD SWenfurprari*. 

Die jroeite lanDämannfdjaftlicbe SBerbinDUng , Die mit 
einer ftrengeren ^BerfajTung auftrat , war Die »on Den 
fdwarjen )öruDern begüniligte 1803 enttfanDene Sarutbia, 
(meitf Sapreuttjer entbaltenD,) roeldjc für ihre engeren 
ÜÄitglieDer fdjmarj orangegelb, fpdter gelDgelb ober gotD, 
unD grün, für ityre iKenongen grün unD gelb ober gotD 
al$ 3lbjei(t)en wählte. Die Sapreutbcr jeidjrteten fi* im* 
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mer durd) treue« 3itf4mmenbalten M in'$ fernfte Wlifterium 
binein, fcur« eine ni*t anjuflagende Wont&alane e und durd) 
gute ftecbter aud. 

Die anderen Korporationen : 2Be(tpbalen, fdjwarje SBrü- 
der, £flmianer gingen, Da (Te Feinen 3un>ad)$ mehr rrbiel* 
ten, nad> und na* ganj ein und die Onoldia und SarutWa 
waren längere 3eit die beiden alleinigen Verbindungen , die 
man fpäter conftituirte <5orpg nannte und die £on und 
tacft auf der drlanger £od)fcbule angaben. 

Der Krieg gegen JranFreicb rief viele 3ünglinge audj 
von der Unioerfität Erlangen ab und all diefelbe unter bau« 
rrifcbe £errfd>aft tarn, waren nur nod) wenige «Unländer 
immatrtFulirt. Die beiden Verbindungen Onoldia und 23a« 
rutbia wurden vom ©taate geduldet und brauten viel Seben 
in die ®tadt durd) mancherlei burfd)ifofen VerFebr. Die 
f rdl)ltd} * f efllt^e Begebung der ©tiftungfltage diefer Verbin* 
düngen, diefcommerfe, die SRaflFenbäde in der Harmonie, die 
ftedouten und Sbeater und der 23elftfd)e ©arten, fo wie die 
umliegenden Ortfcbaften gaben den Studenten binlängticbe ®e* 
tegenbeiten, ju bewerfen, dagffe nicbtauS der Art iftrer Vor« 
fahren gefcblagen feien, obgleich man e* diefer Art wof>l an» 
feben mußte, dag tbr nod> gar Viel anFlebe, wa* der ?Ju^ 
merjung fpaterer 3abre vorbehalten war. Die $ud>fen<»uä. 
lerei dauerte fort und nod} gar Vielem woju aud) die ttu£- 
forderungen über wabre Sapalien geborten, die dann mit dem 
©te§f<btdgrr abgemacbt wurden. Der 5KMcf, den die feciale 
Bildung fpäter in Begleitung größeren wiffenfdjaftlicben 
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grbr« machte, war Durch Wtd)t* veranlagt worDen, Der Stu^ 
Dritt lebte von Tag Xag in Die ihm beliebte »Jibelitat« 
hinein, in weither Da* IrinPen eine |>airvtjleffe einnahm. 
@in 9JeFtor DeS ftntfbadjer ©tfmnafium* nannte (Erlangen 
Deghalb au* eine Bierinfel ünb e$ ift in Der That be* 
merfenSwertb, Dag Der bei ©eitern grogere Xbeil Der ©tragen 
na<h SBirthäbauefchilDen bennant ift, roa$ »oh! jtf Den mehr* 
mali »orgePommenen © i e r r e i f e n, OJBanDerungen Dur* afle 
»ftneipen« M jur Pletnften herab) SBeranlaffung gegeben 
haben mag. Sei biefen Sanierungen würben formfichc 
VrotoFofle geführt, in Denen Die @üte De« »Stoffe*- (Bier*) 
ali erfte EeDingung jur frohen Stimmung aufgeweitet ftanD. 
Um grogere SRannigfaltigPeit in Da* SrinPen ju bringen, 
hielten fid> Die Stuben ten watfer an'ä *Bor* unD WachtrtnPett 
mit unD ohne Steigerung/ Die »9tunDgefänge« unD »£ofoije« 
rntjtan&en, man fertigte fogenannte »93ferul)ren« an, DoPale 
von oerfdjteDenengormen unD Stoffen, Xrinf borner unD »Stüh* 
chen«, «Schimmelem« unD ©läfer waren in fteter Bewegtheit 
unD DieDnolDia beflfct noch einen fed)6 $taa$ haltigen <PoPal, 
welken einer ihrer 3ugebörigen> ohne abjufegen, leer ge* 
trunfen hat. Srüher war Da* immenfe SrinPen nach Dem 
(SommanDo au$ fteinernen SMerPrügen mit jinnernen DecPeln 
Sitte unD im Stabilen Brauhau* Der «ItjtöDter Äiräe 
gegenüber Ponnte man häufig fol<he Bierregimenter fehen. 
Die ganj meijterhaft ererjirt waren. Später würbe Die 
Sache rafftnirter getrieben, ti entjtanben SBiergertAte, 
»ierehrltihfeitert, ein Biereomment, BierDoP* 
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t o r e n mürben cretrt uub X rinFfehler brauten in ben tB i e r* 
t>erfd)tß,« auS welchem man ffch nur wieber berau^trin» 
Fen Fonnt?. «uch ber SBierfpirle mit Karten mu$ ()ifr dr« 
wahnung gefchehen, womit oft ganje Sage hingebracht unb 
beren beliebtere, «Percat, 9tam$, ©chlauch unb 2aubobeY, att« 
gemein gefpielt roorben finb. ©a$ SSiertrinFen rief ferner 
mehrere IBerbinbungen in Den Serbinbungen heroor, fo in 
ber Dnolbia :-bie 93ären, welche fi<f> burch ein SBrummen bei'm 
Anflogen ber GMäfer ju erFennen gaben, bie <5ere»ifla, bie 
Crotta , bie ©chteifmüfjlia , bie ©tarFia , bie ÄofaFia , in 
ber Saruthia: bie- (Sereoifia , bie Dtitterfcjjaft, bie ©affer* 
räber u. bgl. dbenfo waren bie »attifchen dächte« nur baju 
H. bad liebe XrinPen &u beförbern unb baburch fine alte 
Wationaltugenb ber Deutfcben aufrecht &u halten. üffan Fann 
wohl nicht unrichtig fcie ^Behauptung aufließen, bag in Er- 
langen von ben ©tubenten mehr, ald an irgeub einer anbern 
Unioerfttat, Sier getrunFen würbe unb wirb, ba§ aber biefeS 
©etränFe auch eine »orjüglicbe Qualität befi&t, obgleich <tn 
SÄebijiner in feinen Shefrn aufgefteflt tjaite: cerevisia Er- 

langensts rationi stipprimendae optime inservit, welche 

XtKft* jeboch ein Opponent hart angriff, inbem er ent» 
gfgfnfefcte, ba§ ba$ @rlanger öier fogar einen Xt>eU oom 
SHufe ber Unioerjttät begrünbe. — 

•9Ba$ bie Xracfyt ber ©tubenlen im neunzehnten 3<thr* 
hunbert anlangt fo fchmiegte fte (ich nach unb nach bem mo» 
bernen 3ufcfanitt an, bie Uniformen uob bie plumpen fteifen 
Kanonenjiiefel wrfchwanben allgemach, ber unförmliche W 
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©türmer fiel in Die SRumpelfammer unD au* Der ©tof; 
Degen n>urDe ni*t mehr angeiban: Dafür faf) man Die gut 
fleiDcnben polnifdjen SKöcfe, Die Wolen (liefe! unD Heinere 
£üte mit roebenDen berabbängenDen grDern, Frumme ©äbel 
u. f. ro. , »enn gleid) aud) surocile n ein ganj foitDerbarer 
»n$ug jum S3orfd)ein fam, Der 35. in einem furzen bell« 
grünen <Käcfd»en weiten fajarladjrotben £ofen unD einem rotben 
§eret>t8mü&d)en beftanD. iUeine runDe SKüfcen mit Den : SBrr* 
binbungdfarben , juroeilen mit ©titfereien aud ÖJolD* oDer 
©ilbcrfä&en »erfeben, (inD M auf Den heutigen £ag Die gc» 
wöbnltdje ÄepfbeDecfung geblieben. 

3Rit Dem nmblidjen @efd)(edjte erlangen* ftanben Die 
£ tuDenten De« »origen 3abrbunbert$ , wie bereitd be* 
merft. auf eigenem 3u§e; aud) im Wang De« je&igen 
büteten Die Leitern (Id), Die ©tuDenten itjren £öd)tern aOju 
nat)e fommrn ju laffen; al$ Daljer einmal eine ©d)litten« 
fahrt ju ©tanDe Fommen feilte, ju n>eld)er Damen aud Dem 
©tanDe Der £aute ©olt*. gelaDen rourDen, erhielten Die &r> 
ren abfd)läglicbe Hntroerten. Um'DieS nun ju »ergelten, 
fefcte jeDer ©tubent in Den 5Kennfd)litten, Den er leitete, 
einen Äetjrbefen mit £ut unD ©Fleier/ wie Denn Die 3XäD« 
eben jffct noefy in 4 Der ©tuDentenfpradje : »SBefen« betten . 
3n neuerer 3cit (InD Die ©tuDenten jeDod) beffer Daran, Die 
SKaDchen befueben gerne »Sucbfenbälle,« Dürfen otme Leiter* 
Die (SinlaDungen ju ©cfclittenfabrten unb anDeren «Partieen 
" annehmen unD auf Dem Sllterlanger ©ee ftel>t man jeDen 
SBinter mehrere geioanDte ©cftlittf*ul)läufer hinter leiteten 
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©cbubfchlitten , in welken Damen ftöen, über Die <5i«fläche 
t)tnglfiren. 

S5et Jeueräbrünften zeichneten fid) bie (Srlanger ©tu« 
benten immer fehr vorteilhaft au$ unb einen tbatfräftigen 
33ewei$ towon gaben ftc im 3<tbr 1814, al$ am 14. Januar 
ba* martgraflicbe echlofl in Oer 9Rittag«f*unbe unter bem 
Dache ju brennen anfing. 3n ber grimmigem 5tä!te arbei* 
teten bie waefern Surfeben ununterbrochen fort nnb einzelne 
waren fo mjt @i$japfen überbeeft, baß fte wie Panbirt er» 
febtenen. Die 5tä(te hatte aber einen fo hoben @rab , bat? 
bie fiöfchapparate unwirFfam waren, mfäalb ba* ©chlof bi$ 
auf bie tier dauern »erbrannte. 



i 

Gine günfHge ttmgefraftung unb erhöhte Sebeuhmg 
erhielt bie ©tubentenfehaft in Örlangen burch bie ftcb bort 
auftbuenbeSBurfcbenfcbaft nach bem SSoroitbe in Jena. Hb» 
febaffung lanbämannSfcbaftlicber *Bci§bräucbe unb 9tenommi* 
ffereien, |. 23. ber feicbtffnnigen Duelle, bie burch ein 
entfebeibenbe* Ehrengericht »erhütet würben, be* SBier- 
eomment*, ber Juchfenunterorbnungrn u. f. w. unb Gin« 
führuhg (Irenger «Borfcbriften in «Bcjug auf moraülche SWein« 
beit, ber Surnfcbulot jur Kräftigung beS tforrerfl, SBer* 
beffepung ber 23urjchenlieber, @rwecfung ber £iebe &um ge« 
' meinfamen beutfehen SSaterlanbe unb feiner ftreibfif, Drang 
nach her »uSbilbung eine* wiffenfchaftlichen unb männlich 
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ftarfen <5t)araFter$, *d)tung tot Der Frauenwelt, überhaupt 
ein ©treben na* aden jenen Sugenben, Die Den Deutf<ben 
3üngling gieren unD fein &erj ftät)len unD ftärfen Durd> eine 
eDle ©luttv Da$9lflea lag in Dem SBiflen Der SSurfdjenfdjaft, Die 
(td> DeStytfb Den 2anD*mannf<&aften fd>roff gegenüberffellte, 
aber Dennocb auf Die 3u(lanD$ftärung unD »efferung Der 
Unteren eine entfdrteDen »ortyeil&afte ftüefwirfung üben 
raupte. Diefe Sejtrebungen flalten Den ¥anD*mannfä>afteTi 
für ibeale «träume einer pf)antaftifd)en 3ugenb, wefftalb fir 
Der SBurfdjenftDaft au$ anfänglich niefet mef)r JBeatfctung 
fünften, al$ eine il)nen neue @rfd)einmtg forberte. Docb 
Da* würbe fäneU anDer*, ein fo atbtunggebietenDer ©eift 
mufjte au* feine SBürbigung finDen unD Die S3urfd)cnf*aft 
erhielt aud) von Den SanDSmannfäaften einen 3uwa*$ ' ini 
Dein mehrere 9tenon$en &u if>r übergingen. SBiele Der von 
Den ©omnafirn 2lbget)enDen roäfylten Die Surfdjenfdjaft jur 
SBerbrüDerung, Da ilmen, abgefefeen ton allen übrigen 2*ot* 
iügen, Die bruDerli*e @leid)f)eit meljr jufagte, al* eine wiH* 
rüt)rli*e Unterjodjung im lanD6mannf«aftli(l)en 8u*fen< 
tl)ume. 

<S& war ein eigner SUtblicf, al$ ftd) Die erflen SBurf^en 
mit Dem langen geföeitelten £aar, Dem fammtnen SSarret, 
oergolDeted Gtcfcenlaub all «grafe Daran, mit fdjwarjem 
Deutfäem SRoct unD au*gef*lagenem £emDe! ragen mten; 
a\$ Die erjien Xurnübungen ftinter Dem Unioerfitätffpitale . 
»oti Den kräftigen leibeflgewanDten Süngltngett »orgenommen 
wurDen, unD al* Da* rotf) föwarj golDene JBanner auf Dem 
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,3tuUfi*) aufgepflanzt rourDe, Da« Sann r mit Den gar* 
' . Den, Die au« Der glorreidjflen DeutfaVn Äaifcrjeit -flammen, 
' V''* «u« &cr 3eit Der ritterlich fnlcn £ot)enflaufen. Der tfrnft, 
Der in fämmtticftcn Biegungen unD IBeroegungen Der Sur« 
fdjenfcfcaft berrfd)te, perfdjaffte ihr Denn aud) Die $d)tung 
pon gan$ Erlangen unD jene« @rinnerung«fffl, Da« jum 
treuen ÖeDenfVn an Den ©tiftung«urfprung Der Deutzen Sur* 
fdjenfc^aft auf Der SBartburg (1817) »eranflaltet worDen war, 
unD mit einem <$acfel$ug enDigte, Der fid) Pom 5Beltffd)en 
©arten in Die ©taDt tjerab Demente, blieb lange ein ©egern 
ftanD Der 23efpred)ttng unD De« ©efaflrn«; ebenfo Der 2ei- 
djenjug eine« eDlen 3üngling«, (Dittmar,) welcher beim 33a* 
Den in Der «pegnty perunglücfte. Der 3«0 ding Pom trau» 
erlaufe tn Der Drrifönig«ga||e Durcb Die £auptflraffe nad) 
Dem 9?eufläDter Kirchhofe beim ©djeine tieler JJacfeln, 
roelcfce pom ©pmnajtaflen getragen würben, unD am ©rabe 
b«rte man $um erflenmale eine fteDeron einem Surfdjenfcbaf» 
ter, Die pon Dem guten ©eifle Der «BerbinDung ein fpredjen« 
De« 3cugni§ geben Fonnte. 

Die S ortfchritte, tpelctye Die Surften fcftaft na$ 3nnen 
nnD Muffen machte , Fonnten Die £an9«mdnr.fd)aften nid)t 
gleichgültig mit anfehen unD e« entflanD ein MenDiger 
Drang, Der mit Der (Spaltung Der eigenen €riflenj jugleid) 
eine (Säuberung De« SBeflanDe« f>ert>etgefüt>rt hat. Der per* 



♦) (Sin Dlaö hinter Der SSinDmübte , ipd geipöfmlid) pon 
Den Surfd)eni*aftern S&erfammtungen gehalten rourDen. 
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me hrte SBefuct) Der Unjaerfttät, an welchem jum Theil' auch 
Der 1816 jtattgebabre 3"Ö«ng Der tyfalj (3?brinFret$) jmn 
Äönigreich SBapern Ur fad) e war,- brachte frifche$ £eben 
nach (Erlangen. (§& traten ficb neue ®orp$ auf, wie Die 55a* 
»aria, bie SHhenania, Die JJranfonia unD eine 93erbinbung, 
bie iTd) Siberale nannten ; man jählte alfo Geben ©tuDen» 
tenverbinDungen in Erlangen, t>on Denen jeDocb Die 2ibera.- 
len, Die iKhenanen unD Die SBapern nicf)t lange bejranDen ha- 
ben. Die Verträglichkeit unter Den wrfchieDenen Sßerbin- 
Düngen n>ar nicf)t befonDerS ftarP, e$ fielen eine Sffenge 
Duelle vor, fcgar auch «Prügeleien, »on Denen eine im 
(*int)cm blutige ©puren jurücfliefj. Die Duelle felbft Men- 
gen an, gefährlicher ju werben, weil ftatt Der ©tofjfcfcläger 
Die tyariffenä unD engere SHenfuren ald Steigerung einge- 
führt würben, unD eineiige Davon waren häufigere geebt- 
übungen, Die seit Den einzelnen 93erbinbungen in Den fdjat-- 
tigen SWeen Deö ©cfelofgarten* ober au* vor Den Commerz 
häufern vorgenommen wurDen., 

Unter folchen (Wartungen fam Da$ 3al>r 18M heran,. 
DaS für Die ©efehiebte De$ drlanger ©tuDentenlebenfl ein 
äufferfr DenFwürDigeS bleiben wirb, Da jene Drei •Dienftage 
hineinfallen, welche fo grofjeä äuffehen gemacht h«ben. %m 
er(len Diefer Dienftage, (3a|rnacht/ l>tclt Die Surfcbenfcbaft 
eine maSFjr.'e Jährt nach Bubenreuth, Die eben fo originell 
M linnreich autfgeDacht unD trefflich aufgeführt wurDe. 
ifr eine geDrucfte SBefchreibung unter Dem $itel: »Cringafr* 
nacbtSfpiel. Denen wohDöblichen 9leicf)$flanDen jur fcrin« ' 



nerung einer frot)licbm SBurfcftenfaftrt et)rfurd)tfoofl geweil)t 
»on einem wol)lbe(raöten 5Herdtfnad)twäd)ter, unb burd) tot* 
ferlidje* affergnäbigfle* tyripilegium gegen 9?ad)brutf gefiebert. 
<$ermania gebrucft in tiefem 3«^/ M erfducnen , feie f>ier 
wortgetreu wiefcergegrfcen wirb, trofc be$ ^u^e fieberten «Pri* 
»ilegium* gegen ben 9?ad)brutf. £te£errlidrfeit unbSttadjt 
bei Äotferd möge biefeS Söagnij? entfdwlbigen , aber ed 
wäre ®*aoe, wenn biefe* »ftenftücf einer friföen , froren 
unD freien Jugenb nidjt auö Der SSergeffmbeit gejogen 
würbe, einer Sugenb, bie fetbft in ihre©piele einen unoer* 
fennbaren 5ßertf) ju legen wujite. Spätere burfcfcenfcfcaftli$e 
SSerbinbungen «eranfhüteten jwar au* wieber 8ajrnad>t*< 
fd>erje, weld)e Slnfpielungen unD Äarrifirungen be* 3eitgei» 
fted auftmaefeten, allein fo großartig rote bie fragliche $ur« 
fd)enfaf)rt, Fonnte nidfct lei^t wieber etwad s ju <Stanbe 
fommen. 

Die 8ef*reibung beginnt mit bem Vorworte: *<Sinige, 
bie ntdjt wiffen, ba§ iefe auf meinen näd)tiid)en SBanberun* 
gen juweilen ftflrotogie treibe, werben fld) wunbern, wie id) 
jum 9teid)$bifloriograpl)en fomme. 3Rod>ten tiefe bbd) be« 
benPen, bag in uralten 3etten, wie fte nid)t blo* bie SReftau« 
rationen beä ©taat$red>t$, fonbern au* wir anbert 9?eftau< 
ratrur* wieber berbeijufüfjren fudjen, bie länger ber SSol* 
Per Traten jur *tta*wrtt brauten, id) aber, ali OTatfttwäd)* 
ter bin fafr nod) ber einige SRimtefänger , ber mitten im 
SBotfe umf)erwanbelt unfc bie ^eiligen Jone fingt. X)a i* 
jebo* fo wenig »om Neimen Ijalte, wie mein SJorfafjrer 
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f>omeru$, Der aud> oiel «ad) ©fernen gefefjen l)«fben foO, 
l>ie aber tmr in feinem £erjen leisteten ; fo tfäbt i* müb 
auf Die «Profa gelegt, wie Diele »nbere meiner amtfbrüber 
im ganzen römifd^en ^Ketc^e , welty - fogar nod) am l)ffl«i 
Margen mit Oer Laterne herumlaufen, mit vielem ©dreien 
unD Xuten Da* 2anD »or ©efpenftern unD Dieben pi Ritten. 

s 

Slber roa$ fofl td> von Dem erhabnen ©egenftanDe fagen, 
für Den id) je$t gerührt Die SeDer eintauche? 3Ba$ Der 
9?ad)t©e!t unD allen Den Autoren, Die einft über Diefen merf - 
roürDigen 5Hei*$tag au« mir fcböpfen , n>a* Den 2iter<\:oren, 
Die mid) ein(l in ©loffen unD Kommentaren für Die teutfd)e 
©djuljugenD auflöfen roerDen ? 

Äluge fieute ftaben fd)on fo »tri Xteffftmige* in Diefer 
(Jrfdjeinung gefunDen , Dag mein gnäDigfler Äatfer (Ld> nid)t 
genug »errounDern f ann, wie er auf einmal fo mtfetg ge»ar* 
Den fei, Daf er ftd) felbj Paum toieDer erPennt. JDffiriel 
au$&ufpred)en, toaS er jtdi unter Der &acbe gebaut ijCd, fo 
glaube t$ aufrichtig perftcfeern &u tonnen, Daf er ficfc gar 
ni$U Darunter geDadjt l)at, mie Denn, Sott fei 2)anP! 
Denfen überhaupt feine £ad>e md)t i|l ; cd bleiben fonadj 
3eDem feine ©ebanPen frei, id) aber werbe in einfacher jSr* 
f>abettS)eit Die $f)atfad>en audfpredjen, unD roenn mir jufdflig 
Dabei ein Watfctroäc&tergeDanPe einfallen fottte, folgen Der 
©elt nidjt »orentfcalten. 

Praeludiuro. 91m 17. fjornung 1821 freien fol* 
fl enDer Slnfcfylag in Der SBurg }um weißen £)$fen: »$Bir 




Xarl Der SKotfebart,- von @otte* @naDe* unD 
De« «Boire« SBillen erroäMter römifdjer flauer , 
Äonifc o. Seutf^Unb ju allen 3ei te n iNetjrer 
bei 9Reid>$, Äönig ». S^fufalem, gefürfteter 
©rafinSubenreutl), @ro§mei(terDe$ gel Denen 
ÄameeU, Der £oljerfparrn Den unD anDerer ge* 
lehrten @efellf*aften SRitglieD k. k. tjaben er< 
»ägenD gemeinen 9tei*$*3Bot)lfaf)rt unD De« graufamlidjen 
Xürfen, Demagogen unD anDern $einDe$ SngrimmigFeit na# 
unfrer Sürßen JWatl) unD f>of>er obrigf eitüdjer SB r* 
roilfigung gnaDigjt au$ jufdjreibeu gerubt einen 3* ei d) 
tagteutffter Nation in unfrer Hofburg Suben* 
r e u 1 1) auf gaftnadbteri be$ (SintaufenD 2l*tf)unDert unD &n>ri 
unD awanjigjlen 3*f)re3 Der ©eburt unferä Serrn ; Daju 28 i t 
Dureft folgen offnen 23rief männiglid} wollen eingelaDen t)abcn 
Unfere getreuen Seftnämanner, gürten, «präfaten, JBepjlänDe, 
iKenommtjten, ©rafen, Stüter unD Herren, wie aud) jegtidjen 
waffenfähigen SNann teutfäer Nation. 5BoHet 3l)r fona* 
gesiemlkft unD pompfjaft erföeinen unD Unfrer Äaiferlic&en 
<t>uI0 @ud) gewärtigen/ wie au$ eine* guten 3ßeid)äbiere$. 

<§o gegeben auf Unfrer S3urg Der teutfd)en Herren am 
(Sonntag oor Der gafrnaty MDCCCXXH im erflen 3al)re 
unfrer Regierung. 

(L. S.) £anDf«rift <5e. ÜÄaje(lät De« Äaifer* (**♦.) 

Huf a0erft5d)|ten 23efeftl ausgefertigt unD mit Dem 
grof en SReitfciinflegel »erfeften vom äJicetonjlar ^ u< 
bolpl) Der {>arra*.- 
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(Srfter 9?ad>twacfcterge fang. 51m Sage ber gaff» 
nad>t t>atte man foOen me inen, f S fei nur eine 8afhtad>tfc 
poffe, fo wunberlid) wogten SKoffe unb Äaroffen, fcürjtat unb 
$o!f, «ferne @eflalten au* grauen 3<*brbunberten und tum« 
riete au$ bem jefeigen unter einander untrer. <?nb(id> tönte 
ba$ Dritte ©ignal, Me trompeten febmetterten, id) Mied in 
mein £orn, n>ie einjt Der feelige SRofano, unb in feiner Stau 
ferpradrt trat ffaifer.iHotbDart berauS; feinen SWantel trugen 
^met Vagen , DaS treue 95olf brad) auf aflerböcbffen ^5efet)I 
in ein melfafleä freubige* £urratj au$, waä ©eine SWaje* 
(tat, obfebon ©ie beim ©nffeigen einen 3BabenFrampf be< 
fommen hatten, mit bulbreiäem ©cepterneigen beantworte 
ten. £>a$ SBolf wollte rafenb »or greube werben. 

Unb nun, SRufe ber Wad)twä*ter, ftetje mir bei, wur* 
big ju fingen ade bte gärften unb Herren, weldje im feter* 
lieben 3uge ftd> fortbewegten burd) Die SKeiften M jubelnben 
95olPe$ unb bie langtn ©traffen ber Jtaifrr(tabt! 
i) Stuf einem jweiräbrigen dmfpannrr führte ben 3ug an 
ber :hei$$wegweifer 3rrwifd>, welker einen 
großen fernen 2trm t)en>orftretf te, auf bem ber SReidtf* 
weg nad) 23ubenreut() betrieben war. Stfan glaubt ©e. 
SRajeflät tjaben jur SSerbefFerung i>eö <poftwffen$ im 
©inn, flatt ber aewöt)nü(beit SBanb* Sanb* unb Wage!* 
feften 2Begweifer, fol*e mobile befonber* ben armen 
3uf reifenben, bie fo mancher Verwirrung auflgefefct fmb, 
jur <Pflid)t ju madjen. 
i) Der $R*id)$t)erolb (Guntram von ©dawart« 

5* 
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burfc mit {woltykb unb SSappenrocf, auf bem ein* 
tfflrtt refpertablen 3efter, Den unfere getreue Stabt 
üUfjuweifen wrmag. 

&) (fin 9ffcicl)$trompetrr in faiferlicber £au$umform. 

4) 3t>t|fl)en $wei Trompetern reitend ber WeichäpauFer, 
Mit einiger $obe$ang(t weil weber er mit feinem 5tarn* 
gaul noch ber @aul mit ben «Paucfen redst fompathtä* 
*en woRte, fo bafc feine, M «Pautfer*, yau&tnWw 

* — * 

wahre 9?otftfc^üffe waren. 

fr) 3)er türPtfd^e S ega ti on^ra t f) 3lli &u tyferb. £>af? 
biefeä flute $t)ier anfänglich jufammenftürste, erfdfütterte 
i>ie greunbe DeS falben $Äonbe$ ntdjt wenig, boefr t^at 
e$ fech itemlid) muthig wieber erhoben. 

0) (Sin IBierfpänner mit bem türfifchen 9lmbaffabeur Sa* 
fabin Maffia »on jwei — fchweifen, hinten barauf ber 
!JRof)r $fchintfchin, jur Seite ritten in ehernen fflüftun* 
gen Ulrich »on£utten unb IJrana ». Siefingen. Spatere 
®chrift|teHer motten fleh einft ben Kopf jerbrechen, wie 
biefe ehrenwerten Herren am Paiferlicben pof jufammen 
'gefommen ftnb, anbrtre möchten gar ein *lergerni(j baran 
nehmen, weähalb ich für VfKdrt halte, ben Schleier 
! ber ÄabinetgpoUtiP $u lüften, ba mein gnäbiger Äatfer, 
welcher fleh auch mit uttfer einem juweilen gemein macht, 
* mir in einer menfehlichen Stunbe ba$ @rheimm$ oertraut 
hat. <£$ ijl nur ein Spai mif bem yafäa. £aö Keichö* 
theather ju Dürnberg, welche* bte ©arberobelieferungen 
aefäfltgft beforgte , hatte nämlich ein »orjüglkh fchitaeS 
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Xürfenfoflüm, weSbatb 3f)ro 9R<ye(täjt gerate* e$ einem 
Sbrer Seute anjiet)en $u Jafieit. 5Bie mam^er ©onnen* 
ftecfen ber @efd>td)tc würbe Mar fein, roenit afle 9?a$t-- 
»ä#ter fo pragmatifcfce @eföid)te& fdjrieben ! 2Iud) ifr ber 
3Rof)r »iefcer weif gen>afd)en worben. 

7) 3wif4tn bem ganbgrafen i>on Umringen griebrid) mit 
ben verbifiYnen SBangett un& beut Stauf)* unb ?BUbgra- 
fen £uffafab ritt ber amerifanifdbe SBotfoffcafter ^aul 
griman, roelcfier im Warnen ber JKepubUF Columbia mit 
per rbeinifd> roefrinbifdjen Kompagnie einen großen £an* 
belStrartat abgrffttoffen l>at. Senen, melden e$ auffäHr, 
bti§ er in fpanifdjer Ita^t ging, bient su wi.fftft/ bajj 
ber j>err ©efanbte etroad abgeriffea von Der langen 
iKeife in (Sabir anfam , unb bort, al$ nidjt fogfeul) et* 
n>a$ anbrc* &u £anben war, vom «Rarqui* *. $ofa 
einen £abit entlehnte, 

8) ein «Bicrfpänne r in rotier Sioree, barinnen b^r ^fal^ 
graf Turner lei 9? t) c i ii e mit bem gewaltigen 
9tet<feäf<fci9ertf. £*r <5rjtru<&fe§ v. Ser Hesingen 
mit ber eifernen £anb unb ber (Srjfanjlar 9taufd) 
trugen auf reichen ffanapeefifiVn bie 3nftanien, $eid)$' 
apfel unb ärone, we(*e lefcterr jebo*, ba ffeben frieb, 
liebf nben Regenten mtnber brüeft , al$ ber Friegerifc&e 
#elm, batb mit felbtgem »ertaubt warb. X)a| (te wie 
eine ®<Maft)«ube. audfe^e, ifr ein einfältiger @eban?e 
beä Hofnarren. 9?o# geborte in. biefen 2ßagen ber 
Grjmarfäatt 9raf Xarfemar, »rl*er jebo* Fun 
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»er ber Mbfabrt »erloren gegangen mar, auf bemSReicfcS* 
tage aber jur allgemeinen Jreube wieber aufgefunden 
warb, «m ©cfclage ritt ber £erjog SKori&Xölpele 
@ a d) f e n im $e rmeltnmantel, £arnifd) unb Barret, 
neb(r feinem knappen £>an8 5t v n a$, beffen s Jto§ ff* 
im Slngeffcbt ber äaiferlicben «Burg vor ftreuben in 
eine *Pfüfce legte. Serner ber ©eneföatt Jtarlmann 
ü. 5Beinfd)la liefe in, etroaS perrofteter 9?üitung. 

ö) Die Säufer SBacbtfelj unb ©inbfpiel auf ©dm* 
fterärappen , roelcbe mit ibrem muntern SBefen ©eine 
SRajeftat febr rrlujhgten. 

10) ©er itaiferl. ©taatfroagen mit 8 «Pojrpferben, Darinnen 
itarl b. SRotbbart jc. in gotbner Lüftung, ba$ 
fdjönfre Gbelfräulein batte feinen £>elm befiebert,- feine 
2infe war majeftätifd) auf« ©«wert gejrüet, gefällig 
rubte ber ©cepter in feiner $Ked)ten, Die unb ba eble 
grauen grüfienb. Der blaue £ermelinmantel febroebte 
um ben @rofjmäd)tigen, wie lidjteä öeioolf um benaufc 
gebenben «BoOmonb. 3bm gegenüber M in prätyiger 
£oftrad)t ber @rjPamm"erer &an* ». fBurft. 
feinen tergolbeten £au$fd)lüffel mu&te er im ©urtel 
tragen, ba tf>n auf bem geroobnlicben Wafce Fein jterbi 
lid>e$ Huge erfpäbt t)atte. 9?eben ihm in romantifdjer 
Xradjt mit bem golbnen $Heid)$p0f\U ber jugenblidje 
Gumunbfrtenf Sampert ü. »febaf fenbur g, 
n>el<fcer bem raiferliflen £erjrn am nädtfen fteben 
fofl, ba ©. ÜÄajejtät obne tt>n allen Wutt) jum di^w 
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ren »erliert. 2fuf Dem SBocf fajjDfrJuftigeSJtath 
Gulenfpiegel, einel Bauer« ©ohn, weither mit fei- 
ner SÄajeftat fo auf Du unD Du fleht, Da§ er of)ne 
Senfur unD (5ingang$jofl reDen unD Drucfen laflen fann, 
wäd er »iß, wie Die rnnften feinet ©elichter*. SBar 
Do* Die Waieft&t fogar fo gnäbig, beim Ginfteigen jur 
^Kucffabrt mit ihm ju capituliren, at$ er Den Faiferlichen 
<pia& eingenommen hatte unb behauptete: einer müfte 
Dem anDern *JMa& machen, hinten Darauf ftanben Die 
Vagen Deitert unD Otello. Grrnfrfchön ritten 
wie jtriegägotter an beiDen ©plagen $>erjog £>hne, 
bart »on ©(hwaben urtb £erjog Sileam »on 
granfen in btifcenben £arnifchen, rothen fliegenDen 
Banteln unD Äanonen. gerner ritten in Der faiferti« 
liehen ©uite Der die ich$po(tme ifler $urn »on 
Zaxii, Der SanD jägermeifter Üurt ». $3ä* 
renclau, Die Seremo nienmefter goleo »on 
Wontfaucon unD 5Ra»munD »on Xoutoufe, 
wie auch Der 9ieich*(raUmei jrer £engft »on 
^ährenfdjalF, wegen feiner befonbern fBerbienfte 
um$ SKeich fpaterhin mit Dem Xitel eine* gonfu* 
fion6rathä begnaDigt. 
Ii) Der $Rei<fc$fäcf elmetfter £epp »on £abe* 
nichts, nieDergeDrücft »on ©elDjäcfen, Die ihm au« 
aßen Xafchen herauägueften. UnD noch einmal ruft 
Der Nachtwächter Qrucb an , aß ihr 9 ÜÄufen , hat (lud) 
je mein 2ieD gefaflen, malet mir je&t Den SacfeU- 



nleifter, Die feit Abgott M Söffet, mit ber rotten Wafe, 
Dk ehte £anD frampftaft Den ©attelfnopf umf<ftün* 
genD, Die anDtre Den golDnen ©eegen fpenlenD, mä- 
ret mir Da* Getümmel Der «Wenge, wie 3ung unD Mit 
über rinanber fturjt na* Der MingenDert Wünje unD 
einer Dem KnDern Den glücfltoen ?unD wieDer abjagt. 

Site* iic transit gloria tytandi! M Die ©ädel fdtfaff 

torimter fingen, a\t au9 Dem 9?eicf)$bauer felbft n'idjt* 
mefjr tjerauSsupreflen war, wie gerab aud) £err £epp 
i>. £abentdM* auf feinem SKöSlein fafr, Da war 
Der Beifall Der Wenge ffumm , unD jene rotye «Rafe, 
»orber ein (encfttenDrä Meteor Der 3ugenb, warD jefct 
Atim ®efp§tfe unD §um IBewet* gebraudjt, wie Der 
!(iDerH*e ©äcfelmetfler «De« »ertrunken f>atte. 

11) 3n einem Ginfpänner Der 5Rei«<betftanD «Won- 
benfäein, welker bebeutenbe Set>en im SWonbe be« 
fCfcf. £)if*on er für unfern «Planeten etwa* ruppig 
«u*f«tj , fo fofl bod) Die meijle Safl Der Regierung auf 
iftm liegen, wo&urdj idfr mir Den (Jinfluf erMären mödjte, 
melc&en feine 2eften*güfer auf unfere 9?eid>$erbe ausüben. 

13) <Jin »ierfpänniger 0*fenw«gen mit Der 5Bauernf«aft : 
Der 9fei<Mbauer Äunj, ©ertruD fein ©eib, 
£anfel ba* Säuern Fi nD unD (Bretten Da6 
die id) äbauern mäbel. 

u) ©er ©tabiwagen mit Den Herren »ürgermetfrern 
$etf* »on Siug$burg, £an* Dollinger *. 
SRegenSburg, ©upereiug o. £rat) winfel unb 
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bent £errn ©»nbtcuS ®roHan* »• Hamburg, 
hinten Darauf einen 3ofcp. 

15) Der £err @ro £t it <y u t f itor &a»anarola mit 
Dem ©erotffenäratfje £ocu$pocu*. SWan f)at 
f!d) geiöunbert,bte£>erren auf teurfdiem SBoben |U fetyen, 
roo innert baS ßlitfta ttht^t redjt jufd)lagen fott, afle4n 
e* ijt leiten« ein <p™dw>nt$mu$ unb meine (Sterne 
faaen otel oon Dingen, Die no* »erben Wnnen , wenn 
fte nid)t ftno. Diejenigen/ n>eld)e fte für oerfteefte 
*M$ercrnForen ober für SRirafrltfyater ballen > bred)en 
aber roof)! bie ®degenl>eit baju vorn 3aune» 

16) Die ?frmefünberfutf*e. Der ®4arfri*ter Äopf ab 
mit finem Stutzte SergmidKt, ber arme <£ün« 
ber unter einem epi$f>ut mit leufetn unb glämmdjen 
bemalt, ein Äapujiner fofl ttjm fet>r frafttg Xroft ein' 
grfprocben Ijaben. Die ®ff<ftia>te f)at ben Seuten viel 
Sngjt eingejagt; bod) ftofften Sßiele, ber arme ©ühber 
roerbe unterwegs entfpringen, unb bie @efcarmfd>ten, 
Tüeld)e eben fo wenig 3ema«Den etwa* antoben fonn» 
ten, afd üe felbfl unburgbringlicft waren, tyn nitbt ein- 
holen tonnen» ©e. 9föaje(tät »uften mdjt$ mtt ibm 
jn tbun, alt ben armen Xeufel su begnabi$en , 



— : *) Dekoration 3f>w* £au*orbenS 

oom golbnen Äameele $u überfenben. 

*) Die faiferlidTe $enfur tagt nur barum fo »iele 
®ebanFen(trt*e Ijinbrutfen, um vernünftigen fiefern bo* 
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n) 3»ei Fatf er 1t d> e knappen ju tyferD, SB alt her, 
(5fcbenba$ un& Der SSabenberger , welcher erft 
vor Purjem jahm gemacht »orten ift. 

18) Die SuftffcPutfche, ehrwürbig anjufeben, nur (SxhaDe, 
DaS Da« eine tyferD etwa« hinPte. Darinnen Der SBice* 
fanjler SRuDolph > f>arra$,,Der SReidtfjtegelbe* 
wahrer ». Ä l e b i g, welcher nicht mehr Siegel um ftd> 
herumhängen gePonnt hatte, wenn Der jtaifer felbjt ein 
Siegeflacf fabriP ant grwefen wäre. ' Der fteichflhofratb 
Dtntenfifch mit einer Sßaage, wegen Deren 3ngre* 
Dienjen ihn einige für einen Ärämer hielten , enDlicb 
SRilpS Der Sffeidbflacceflijl unter großen fletenftö&en, 
hinten Darauf ein 9teich$ParcerFned)t. 3d> rann l>irr 
nicht umhin, auch mit 3f)fer Wajeftät ju bebauern, Dag 
unfer ÄammerpräjTDent o. XurPo nicht angekommen 
war , welcher fpecialtter unD generaliter »erfährt unD 
Demagogen riecht auf 50 (Schrate , wenn Der Sinft 
nicht conträr tfh 

19) Huf einer merfpännigen SBurft (Jifenfreffer Der 
• SHeicbSre n ommift , ingrimmig anjufeljen. Seine 

Stiefel nebft Dem tyfeifenPopf fammt Den lavan beftnb« 
liehen ®fro()banblein wogen netto 30 <J)f. hamburg. v5r 
hatte Die 2*rrmeffenl)eit, @r. 3Jiajeftät Den Stauch unter 
Die 9?aie ju blafen, unD einen fo harten 5topf, bajj, 



auch etwa* }U DenPei* ju geben, wenn einem ehrlichen 
Nachtwächter grab einmal Die (SeDanFen ausgegangen flnO. 
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wenn rr Den Drewer abnahm, Der 3opf mit herum 
ter ging. Stenommirte gut. hinten Drauf ein Jäger. 

10) Der «Phäton freien Äünfte. Der 5Hei<MpräIat 
©ctymerbaud) faf? eigentlich objectip in (elbigem, al$ 
felbd ein ÄunftfHkf Der ftatur , fein flntli* gab an 
©lanj unb ftothe feinem ©ewanDe wenig na* unD 
feinem tarnen machte er @hre. Defto fchlanfer unD 
mit meiern ©efdjmacf angeffeiDet war Der «profeffor Der 
u nentDecf tcri, "Kiffen f haften Raphael 
<ö<ömterer, Der 9teid)$phttofoph 9?id)tid>, 
eben fo einfach a\i Der £ofpoet 2 et) er er afle Äünfre 
Der Verführung an feinem Beugern perfcbwenDet t>atte, 
bi$ jum Sorbeer, Der au$ Der tyerücfe grünte. £)b er 
Derfelbe Seperejr, Der neuüd) Den grauenauraefcer 
SBranD fo rübrenD befungen, fann ich nid)t fagen. 

31) 3*, Der $Ket*«nad)twä*ter , wie aud) Slflro* 
tog unD Winne fänger Äubborn, Dabei td> niefct 
untertaffen fann, meinen treuen Oefäbrten, Den Stet**« 
pubet ftiggaro, Deffen dDucationäratb id) jugletd) bin, 
mit in Die Unfterblidjfeir hinüber &u treiben. 

M) 3n altteutfchem 9focfe, naefter SBrufl, fliegenden £aa« 
ren, etwa* fdjmufcigen Xurnbofen, Dotd) unD Viftolcn 
im ©ürtel, Der SReichSDemagog 3eit9«fr, er war nid>t 
Der befte Leiter, aud) fofl ihm einer pon feinen gleöep 
maud (Ingeln heimwärts aufgefallen frpn. 

23) "Die 9Ketcb$fcl)lafmüften in tiefem (Schlafe, feilen jeDod) 
bisweilen »ugen unD SJfäuler offen gehabt haben: 



4 

©am(t ». ©amjte nbaufen, £err von 5tuh-- 

■ 

wacfel, £err oon Sangfalm uttO XobiaS 
(§<fynecf. @ä folgte ein ©chmanj. 

Nota. Oer ^Raubritter (5p pelein ü. <3 e i 1 i n 0 e n , mü 
4er. gegen Abgabe -M 3el)nten an ben JifcuS ein Fat" 
ferlidjeS ^rioilrgium betffct, fchwärmte jügefloä umher, 
©lücflicfcer ©taat, cuttioirtefle affer tyolijeien, wo Fein 
Räuber ohne «Prioilegium raubt, unb felbfr bie ©pi$< 
buben conftitutioneff fcnb! 



3 weiter 9lad)twäcbter gefang. Solcher pracht* 
oofle nie gefebene 3ug nahte je$t bem faiferlidjen Suftfdjloft 
Bubenreuth, unb ohne 3nmfel würben ihm bie 3ungfrauen 
be« Orte« »turnen geftreut haben unb ade @locfen geläu- 
tet »orben feyn, wenn trgenb etwaä »on frlbigen »orbanben 
gewefen. Der £urg*ogt hielt am fatferlicfeen Schlage tief* 
gerührt eine SRebe, bie ic& gern ber Fachwelt übergeben 
wollte, wenn i$ ftc gehört hatte, ober To gewiffenlo* wäre 
wie mein SlmtSbrufrer 2ioiu$, Den beuten Dinge in Den 
9J?unb &u legen, oon benen ffe nicht geträumt haben. Unter 
taufenbftimmigem ( jubel M SSolfed begaben fid) bie t)of)en 
unb affergnäbigflen J>errfd)aften in ben reid)gef<&mücrten 
itfeicWfaat. SU* nun bie ®et)arnifd)ten neben wohlbeleibten 
»ürgermeiftern, bie Surften unb Herren neben ben Sauern 
in langen fteifpn beifammen fajen, al* bie £er|5ge mit 
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gesurften ©djwertern , afle Grrj * unb <£>ofdmter in jcDcr 
£eTrli«feit ber (*rbe fi# auf ben ©tufen be* Sbrone« »er« 
fammelt Ratten, unb über de aOe ber erhabene 'SRepräfen* 
tant feines S3oIfed hervorragte , war e$ ein nmnberbarer, 
faft wehmütiger ftnblicf, unb nad) mehrerer Quäfagen jer> 
brüeTten 3f>re SWajeflät eine Xfcräne in 3br«i 2)urd)laud)- 
tigtfen Bugen. Die Trompeter fcfcmettertfn , ich (Hefc in'$ 
£orn, Siggaro beulte, ber £erolb eröffnete ben SReidrttag, 
\o weit e$ bie Barographen aufnotiren Fortnten, fprad) ber 
unüberroinblichtfe Äaifer golgenbeä in feböner ©ürbe vom 
Ztitwe, naebbem er burd) einen tüchtigen Srunf tfd) erquieft 
hatte. 

»Dunblaucbtigtfe prjten, bocbgelabrte SBürgermeifter, 
wohlbeleibte Prälaten, tirfgeborne Sauern, boAgeborne 
trafen, bitter unb £erren, 2tebe unb GJetreue, @ucb adm 
unfern faiferlicfaen @ru§ ju&or!« 

»•Von uralten 3?iten her lebt im teutfeben Volte eine 
tbeure , fromme ©age, ba& einft, roenh ber Vater feboneö 
i'ano in 3wietrad)t unb tfnecbtftbaft jerfaOen , wenn tto* 
beitige SKeid) untergegangen unb ber ©eifl jeglicher teutfeber 
^errlidjPcit einfam über ben Prummern ber Vergangenheit 
meint, unb jeber Swngling, ber eine beffere 3eit im |>er$en 
trägt, mit it)m meint über ben Oräbem feiner $lt)nen unb 
hinauslieft in ihre große Vergangenheit unb bie SIrme aus- 
breitet n<vb bem Pergenroth in ber gerne : bann , haben 
unfere Väter erjäblt, wirb ju bem armen, perlajenen Volfe 
auS be$ Äif fbäufer« altem @ebäu Äaif er Sri ebritb 
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Der 9fotbbart bfroorgrhen mit feinen Scannen unb aße 
teutfefce Reiben »erben auferjleben aud ihren Prüften unb 
$um fteicbdpaniere bie Scanner fid) fammeln unb ber Jrei« 
beit ein SHeid) ertampfen, teutfd)en Bannern ein SBaterlanb» 
©oldje ©agen bat ber Gimmel in ber IBölfer SBruft gelegt 
ju unvergänglichen 'Polar (lernen in flürmifc^er 9?ad)t , unb 
in ihrer liefen »ebeutung tauften fic ein SBolf' fo wenig, 
ald einft eine taufenbjabrige Hoffnung unb ©ef>nfud)t nacb 
bem Getier bed SBolfed bie tätigen (Beber getauiajt bar, 
nur ba§ bed SBolfed Detter ein £eilaoD Derzeit geworben 
tjh Darum haben aud) mir freubig an unferer Hoffnung 
gebalten, bie, wie ber ©ipfel ber 3ungfrau, »*nn bad 
abenbrott) erblichen , fdjon roieber »om Worgenrotb glüht, 
und nie untergegangen/ ald ade Surgen unfrer SBäter, in 
benen mir Äinber gefpielt tiatttn, sufammenflürjten. Unb 
ald ber alte Äaifer in'd Seertjorn (lief/ ald bie unb ba fdjon 
ein £eib aud feiner @ruft (lieg unb mit ©eiftermadrt über 
bad ©d)lad)tfelb f*ritt/ »or ber rein Jrembling befielen 
fonnte, ba b*&*« unfere SBater unb »ruber bie £änbc be* 
tenb auf ihre purpurnen SBunben gelegt unb mit ben bre« 
cbenben Äugen nad) jenen ©ternett« gefd)aut. ÜB t r leben 
in ben Sagen Der *lufer(tebung, roir tyaben bie @ e i« 
er gefeben, »er jnoeifelt nod) / bajj nur Begeiferung 
und erhalten, nur ber «Ruth, bie Äraft unb bie Siebe jener 
$age ein neued Saterland grünben, bie neuen formen hei- 
ligen fonnen ? ©o ifl aud) biefed l)eitre 3aflnad)tdfpiel nid)t 
ein Falter ©pott auf etwad, bad untergeben mu$te, »eil 



Digitized by Google 



»9 



rd ud) felbjt »erlaffen Gatte, — man br^räbt Denfietb, loenit 
Der @ei(t »on if>m gewichen, aber fromme ÄinDer m\j\tn 
an De* ©reifet ©arge , Der fie fo freunDlid) auf Den »r« 
men getragen, Der einrt fo berrlicb war in Oer ©sbonbett 
feiner SugenD, — nidjt ein (Spott, fonbern eine lobten* 
feier, eine milDe Erinnerung jur Äraft im ©tauben unD 
hoffen, ein" fcatmlofer ©djerj, nad) Der 9irt Deutfd)en SBol* 
PeS, Da$ nad) feinem gemütvollen ^erjen Feinen ©eben 
Pennt otm? einen (Srnfl, Peine Xbräne ofme ein 2äd>eln. — 
Der r £bron ifl wie Der auf beö SBolfeä Siebe gebaut, Die be- 
treuen t)aben itd) aöc wrfammett um ü)ren Faiferlidjen 
£errn, alle SBolPäftämme uns (Stänbe »om 9?orDmeer bi$ 
ju Den Äarpattjen , »on Der EJetdjfel M ju Den «Bogefen 
jtfcen beifammen ' £anD in £anD, fo laffet un$ befdflie§en, 
roa$ beutfdjem 9teid)e jiemt ! 3a(l ifl ein 3^t)rtaufenD w 
über, al$ Dad Zeitige 2anD von Den Ungläubigen befefct warb, 
Da sog ein frommer Eremit auf feinem (Jfel Durd) Europa, 
&u (glermont auf einem SRaifelD aaer SRitterfdjaft ffuropa* 
»erPünDete er Die SeDrücfungen Der tyilgrimme, preDigte er 
einen Är eujjuo; nad) Dem gelobten 2anDe, unDafle* 
jßolP fcfcrie : deos le volt 3 deos le volt ! £unDerttaufenDe 
unD abermal jwnDerttaufenDe fcftmücften ftd) mit Demäreu$e, 
ganj Europa featte Die eine ®ej)nfud)t nad) borgen; nad) 
borgen Dafjtn ! SWillionen finD freuDig in il)re @räber »er« 
funfeit, aU Die Männer fa(l auSgefrorben waren, Da tjaben 
ftd) Änaben gerüflet, jte finD *erf$ma#tet ju taufenDen, et)e 
jle Da* ganfc itjrer ©elmfucfct gefeiten ; unD roa$ ifl errun« 



gen roorDen mit fo tbeuremölute? 3br tonnt 1 « freiltd) nidjt 
in Die £«fd>en fleefen: jeDe« Seben, jeDe Sugeno tragt it>re 
eigene ©ebonbeit unD £errlicb?eit in ftd> felb(r, ihre föecb« 
nung fäliefjt fle mit Der 9Henfd)beit unD Dem Gimmel, jene 
TOHtonen ftnD feelig geworben, Wärtprer ihre« (Blauten«. 

leutfrte« «Bolf! ein tjeiligeö GJrab tft un« 
au* jefct ju erobern , Daö heilige @ r a b Der Stund unD 
5Biffenf<fcaft, Der beüern ©ebonbeit unD 2eben«lu(r, unD e« 
fofl erobert roerDen Der Sreibeit, erobert jebem menfcblid) 
©ebonen. dm 93olf feit 5 3at)rbunber(en in Der Stnecbt* 
ftfcaft, porber ein 3abrtaufenD im dlenD, bat Die unfterblt* 
d)en ©eDanren Oer Jreibeit nod) niebt »ergejfen, feine $tU 
Den ftnD aueb <t"« Den Arabern gejtiegen, Da« beilige Äreuj« 
panier webt un« voran ! 

@r lautete £erren ! i!>r werbet bcfdjlieien , wa« 
@urer, @urer Väter unD SeütfaManD« roürDig ift.*) 

@be Der 9Rann aber in Die 53elt binau«jiebt, orDne 
er Da« eigene |>au«; unfer Äanjlar wirb <5uA De#r>alb tt>e# 
gen innerer Verfügungen Unfern gnäDigen 5ßiflen eröffnen.« 

Der Jtanjlar perla« hierauf folgenbe« ÜÄanDat: 

«3Bir Äart, Der SRot t>bart, De« beil. römi* 
ftben «Ret* $ 5t 4 if er je. k. Wen in Dem SBunfdje, Da# 

Der beutige $Reicb«tag in Den perfammelten @Deln fo mt 

, 

*) Denen, »eldje Diefe 33efd)lüffe in unferer s Jieid)«ge* 
fd>i*te permifFen, Dient $ur Wacbricbt, Da& nacb einem 
alten £ertommen Die getreuen ©tänDe fammtlicbe faiferl. 
«Proportionen $u genehmigen perbunben ftnD. 
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Dem ganjen SBolFe jum £>eil gereichen möge, aud) wohl nuf; 
fenb, Dag Der (Seift ohne genügenDc «Pflege DeS Äörper* 
> feine Junctionen nicht gehörig ju »errieten geneigt iff, unD 
eingeben* Der aUberFömmltchen ©itte, nad) welcher bei Den 
®taat$gefd)äften unfere SSotDern nicht nur waefer ge&tcht, 
fonbern auch an ben jtrönungätagen unferer erlaubten $or* 
fabren ganje Ockfen gebraten wurDen, auch beute gnäDig 
gürforge getragen, bap ed an nicht* gebrechen möge, wa* 
jum leiblichen Eebarf Unferer ©elbft unb Unferer getreuen 
fctänDe nötbia ift. 5Bir wünfäen juglcich, ba& man Dp* 
gerinnen Unferm getreuen ©äcfelmeifier nachFommen möge, 
welcher nie faumen wirb, in teutfeber @&(ujt ein fürtreffliebe* 
Krempel aufjuflellen. 9Sa$ re fpectioe ba$ 3e<hen anbelangt 
'fo haben «*öir geruht, ba§ Wiemanb aud gurcht »or einem 
tfa&enjammer abgebalten werbe, auf Unfrr erhabene* 
SBoblfein &u trmFen, burch Einrichtung einer 

9iei d) Sb ranbaf fec'urationä caffa 
allen bie6faü(lgen 21n(tanb ju befchwiebtigen. @d fod nämlich 
jeDem Unferer getreuen ©tänbe, welcher genügenb nadjwei-- 
fen fann, einen S^ranb gehabt ju haben, morgen früt) 
im weltberühmten @a(tyaud &um h«^en SRonbe eine «Por* 
tion Äümmerlinge »on SftetcbSwegen abgereist wer* 
Den. 2Bir felbft l)aben Die h'tknbe Äraft DiefeS <Kemebium$ 
oft erfahren/ unb finD hierüber genügenb belehrt, um fagen 
5U Fönnen: probatum est! (tnD aud) überjeugt, bafj recht 
oiele Unferer (Betreuen baoon Gebrauch machen werben, 
auf Befehl ©.SRajeftät Der GrsFanjlar ftaufcb« 

6 
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9?ad)bem fold)e$ biet mit allgemeinem Jroftlotfen auf* 
genommen »DtDen mar, »erlad Der SBiceFanjlar foIgenOe al. 
lergnäbigfte (5ntf«tie fung : * ' 

• SBir äarl, ber SKotbtart, £err von alten 
*!anbern un& beeren, bi e un£ geboren unb 
nt*t geboren ic. ic. tt)uen Punb unt) ja wiffen hiermit 
jebermännigli*, wie 2Bir na* reifer Iteberlegung' unb Unfe* 
rer weifen SRätye 3urat^iet)ung ben neuen Orben be$ 

g^olbenen Jtameele« 
ju ftiften unl) $u Unferm erffen £au$orben ju erbeben und 
aHergnabigft bewogen gefunben l)aben. 2Bir befcbliejjen baber 
unb «erorbnen wie folgt: 
1) ©a Da« ©tnnbilb M neuen örben* ntebt ohne Urfadje. 
fo tief beutfam erwäblt worben ijt, fo fofl jeber in tie- 
fen erlaubten Drben Hufjunebmenbe oon bem jebeS- 
njaligen (Sfofien äameete — melcbe* ©rofrmeifleramt ju 
aden 3ettcn bem eben regierenben Jtaifer gleicbfam »on 
(Murt abbarirt — bingewiefen werben auf bie grofen 
ttaatäbürgerlicben Sugenben eineä tfameet*, al« baünb: 
im Saßtragen ausgezeichnete 3ät)tgFeit unb (Sebulb, inglei« 
d)en beffen bemütbigeä Kniebeugen, fo ferne e$ fein £err 
ju befleigen gerubt, wie au* ni<bt minber fein ritterti« 
cbe« Xrtnfen, alfo, baf e$ 6 unb mehrere Gimer SBaffer 
in ftcb erhalten fann, ot)ne aud) nur eine« XröpfleinS 
baoonauf irgenb einem 2Begeju verlieren, (womit ©ir 
aber feineäroegä gemeint tyaben, einem waefern teutfeben 
Kameele ba$ 2öaffertrinfen jur <PfU#* }U macben, al$ 
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roelcfte Oerooftnfteit bie tfameele in Der ©ü(rc Sibpa 
rooftl nur in Ermangelung eine« beffern XranM ange* 
uommen haben mögen), ferner Drffen prei#* unb beroun* 
bernärtmrbigetf Aufopfern für feinen f>errn, wenn fol* 
efter, »on unletblicftem Durfte geplagt, lieft unter Xftränen 
entfcftlie&t, feinen lieben unb getreuen Diener sur Sri* 
frung feined eigenen Sebent ju fcftlacftten. SBelefte <$\* 
genfeftaften »er ber feierlichen Gr inroeiftung jebem Huf ju* 
nebmenben al* ein leucbtenbeS Krempel barju|teu*en ftnb, 
nebil mebrern anbern curiofen unb feftönen Xugenben, 
roelcbe Und einige abfonberlicft gelaftrte «Haturfünbiger 
»on biefem braven Xr)iere beriebten. Um aber bie ju 
ernennenben Äameelrttter al$ bie auSgejeicftnetfren Un» 
ferer Nation aueft mit bem erforbertieften äuffeni Ofanje 
auö$u&eicftnen, ftated Unfrer SRajefiät gefaOen, be* 
nenfelben bafl (Ibrenbeimort g ü ( b e n e beizulegen, bamit 
fle bureft folefte SSergülbung jugleicft noeft ganj abfonber* 
lieft an eine £aupttugenb teutfefter Äameele ermaftnt 
»erben mögen, von ber unfer JReieftSfäcfelmeifrer am 
be(ren fpreeften fann. 

i) erfte Sebingung jur Hufnaftme auf er obiger SBe* 
fäftigung erflären SBir ein fürneftme*, abelicfte* (Seblüt, 
a(* roelcfte* geroifiermaffen bie Anlage &u allen ange» 
füftrten Xugenben a priori in ffeft füftrt. 

3) Um aber aller S5efcftulbigung auSjuroeicften, al$ gingen 
SSir bamit um/ bie 9?icbriggebornen ganj von gereeftter 
Seloftnung roo&lgegrünbeter <Berbten(te aufljufeftliejjen, be* 

6 * 



fttmmen 28tr, Dai? auffer Den sroei ßtofffn per £omtf)ur* 

unD Der föitterfameele , no* eine Dritte Der SSolf Sfa* 

meele ^ejteljc, unter Deren 3^1 mittjin au<t>Seute otme 

OetDurt aufgenommen »erDen fönnen, jofern f!e ff* 

Dur* finen auf?crorDentlidKit SBefty obenbemerPter Ga- 
ben torttjeilfjaft «u^eiefenen. 

®o aef*ef)en unD unterzeichnet roie oben.« 

9?a*Dem nun ©f. SKajeftät lieb felbft jum @ro§Pa* 
meel feierlich ernannt hatten, gerubten <2> t e folgenDe JKitter 
ju ernennen unD unter Xrompetrn* unD «pauPentufty mit Der 
DePwation tjocfofleigenbänDia ju fcfcmücfen. 
i) 3u (5omtt)uren: 

4>tvm SBiteam »on granFen. 

SReid)äbauer Jtunj. 

£erjO0 £)fmebart ». ©djroaben, 

£er$og $5lpele ». @a*fen. 
s) 3u Gittern : 

«Pfaljgraf Turner 

3fceid)$bei(tanD Wontenfcftciti. 

@rjmarföafl @raf lartemar. 

5Heicf)$präIat ©cfomeerbauct). ' 

9feicfc$renommijt Gifenfrcffer. 

(Seremomenmeiffer golco », SRontfaucon. 

Säcfelmeijkr £epp c. £abemd)t$. 

SWeicfjSbauptmann ©djroeppermann geaenmnrttg in 
SÄünc&en. 

ffammerricf)fer r>. Surco, Gegenwärtig, in 9?ur.nberg. 
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<Srimunt>fd)fnf Limite , Oer Slenbe, gegenwärtig in 
Seipjig. 

©ammtlicbe Drei al$ Slbroefenbe in contumaciam, 
(frommerer £ann$ ». 2Bur(r. 
<5r&munbfcbenr Sampert o. flfebaffenburg. 
Drofeffor Raphael ©cbmierer. 
©tadmeiiter $eng(r o. OTat>renf*a(F. 
9teicb$l)erolb Guntram ©cbwarjburg. 
üReiebäbemagog 3*itgei|r. 
3) 3" 3$olfS*5tameelen Den lieben unb getreuen ©trob- 
bammel. — ffiaS ®. üRajejrät p jebem bei Der 
Aufnahme fo roeifeS unb trefflidje* grfprocben, Da$ rul)f, 
ein unterbliebet 2ßort, in Sefcfä fersen, fc^eint aber 
für biefe @l)romP $u inbioibuefl, nur ba$ Fann id) Riefet 
übergeben, rote ©te fo berrlid) und anbere getrötfet, 
bie wir etroaä miSmutbig jufahen, Dag wir alle niebt 
minber JUmeele feien , unb nur bie ©renjen ber 3eit 
3brf r $>ulb unmöglicb machten, fogletcb unfere 95er- 
Oien(te ju belobnen. 

3m SHaufd) ber neuen Äameelfreube fprang ber 
9?eicb6bauer auf unb rief: »»(5« lebe ber Äaifrr, 
fein Sauer unb meine GJertrub!« 

Die Ijobe SSerfammlung jaucbjte fröbli* nacb. 

Daerbob jtcb ber Jtaifer majeftätifcb auf feinem 
tfyrone, bo# bielt er ben gotbnen Eed&er in ber fted}* 
ten unb rief: »Suf'ö SSoblfein meinet SBolFeS! £ocb 
lebe ba$ SKetd),, fo geroefen unb fein wirb, DaSSReitb, 
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jebe* ©Aone unb £errlid)e feine £eimatl) bat, 
jene* 5Keid) fte fotterilaffen tfafm, Da* ber £err aller 
|>erren ftd) auf @rben grgrünbet!« — 

58aä nad) bem ®d)luffe beä 9f?eid>$tag* auf Dem 
33anfette nod> fo 5Bennigli*ed getlmn unb gefpro*en 
würbe, wie Der arme ©ftnber begnabigt, ber <2><f>arf* 
ri<fcter eftrli* unb sunt Doft&r be* Äriminalredtf* ge* 
madjt, wie ber Jtnappe $Baltber ton @f$rnbacf), ben 
neutid) im ftampf für feinen äaifer ein $d)neebafl hart 
befäabigt hatte, sunt SRttter gefd>lagen würbe, ein fufc 
ner Degen, wie alle ©tanbe ©einer SKajeftat 
tt)re £ulbigungen trauten, unb®ie fo tmtbreid) fid) ju 
ifmen fcerabneigten ! Sßeldjer 9?a4tmäd)ter bätteSungen 
genug, bte$ ade« |u erjagen? 2Bir beben allein nod), . 
bamit und niemanb be* SBttbneibe* befd>ulbige, ba$ 
Carmen berau*, welcfce* ber i>cfpoet mit (JnttwfiaSmu* 
an ben ©tufen be* Sbrone* nieberlegte: 

®ütig, Äatfer, mogejt Du empfangen 
Deiner @ro§e £ulDigung, 
3war ntd)t fefHid) wirb flc prangen 
Durd) poet'fiben Slblerföwung. — 

Denn Dieb, Äaifer würbig ju beflngen, 
SröSter biefer gro§en SBett, 
SÄödjt ntct)t einem wot)( gelingen, 
«Born La Plata bi$ jum 23el|, — 
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WM ij* erfüllt ttn Deinem Sfuftme, 

lobt unb preift D i db weit 
Seid unb SBaum unb ©trom unb Blume 
©ingt un* Deine £errltd>feit. 

£>ör(t Du rooM ben muntern &au$t)at)n Fräßen? 
jtaifer, er Frdfjt Deinen iHufym! 
£>örjt Du wot)l M raffen ©turmwinb* $Bel)enf 
Slu* er braufit und Deinen 9tut)m! 

gröfäe quaefen ftet* in aten Seiten, 
3u entrichten Deiner @ljre 3od 
UnO Fommft Du, reefn de, fia> ju aeigen 
Den Jtopf beroor gan$ ebrfur^tlüoU. 

SHoge @0tt Dir »tele 3af)re fcbenFen 
3u ewigem |>eü unb 9fubm Dem SBaterlanbV 
WSg' jebe* Unglücf er »on Dir ablenPen 
öi$ an bc$ fcütfern, fingern örabe* 9tenb. 

•v 

@eb' bann ®ott Dir, Äatfer, einen erben, 
©elcher lenFt ba* Met* wie Du, 
Senn Oer ©enfenmann Di* ein(l betet jterben, 
Dir »erteilt Die ewg'e 5Kuf)\ 



Epilog us. Sange war bie tbauige 9?ad)t herunter 
gefunden, unb nod) tönte Dad SöanFett in ber SBurg ber 
fentfdjen Herren. Da «erlofäen rnblidj bie jterjen, bie 
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Äe^len würben rauf), Die (Schnurren mahnten jum Aufbruch, 
Der Äaifer jahlte Der Wenf^tjeit feinen Srtbut, unb warb 
mefle id)t von träumen genecft, Dajj er nur ein $ a n a ch t 
f aifer jum ©pa* gewefen fei. 3* Aber jtonD unter Den 
©ternen, Die unberührt »on Der SWenfcften Xräumen, ihre 
©trage wanDeln, unD fang: 

3hr Bürger hört/ unD lagt euch fagen 

3m SKetch» hat'S Wittemacht gefchlagen ! 

4*ofd)t aud eu'r geuer unD eu'r Siebt, 

Dag nicht« Die SRuhe unterbricht 

«Bon Den cjetfrengen Herren. 

Ouhh!- 



%m jweiten Dienjtog jogen Die ©tuDenten na* *lt* 
Dorf unD Der @runD Diefe* BuSjug* war folgenDer : wie 
fchon oon jeher Die 8ürger$föhne Erlangen« Die ©tuDen* 
ten in Xracfct unD ©ttte" nachzuahmen fuchten, fo war 
e$ auch im 3<*hr 1822 unD jwar noch auffaflenDer , als je. 
®ie trugen ihre Jarben, hatten ein £ommer$hau$ au£ge< 
wählt, DeDijirten fleh tyoFale, Furj gerirten fleh wie@tuDem 
ten, Die einer «BerbinDung angehörten; »wie (Ich Der Surfte 
räuspert unD fpueft, Da* hatten fte ihm richtig abgegueft.« 
#m 24. gebruar wollte nun Diefe (Senoffenfchaft von 5Bur« 
gerSfötmen auch eine grofe Shaifenfahrt nach SSaperäDorf 
1 oeranilalten unD hatte Daju für ihren <Präfe$ eine »ierfpän* 
nige «Poflchaife befteOt. Die ^f>atfen »erfammelten fleh jur 
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befHmmten ©tunbe an dem |>enningerifd)en Braubaufe (Dem 
<5ommerfd)t)au*, rote fte e* nannten/) und nicty ol>ne 
©ifceln unD ©ticbeln der in Spenge jufetjenDen Studenten 
ging Die 3«brt von ftatten. s 2öäl>rend de* 9?ad)imttag* 
batten fieb Die (Studenten verabredet , Die £eimFet)renden fo 
ju empfangen, wie (ie e* naa> iftrer Meinung verdient bat. 
ten. <J* wurde ihnen jeDocb vereitelt Denn Die <5t)aifen Fa* 
mrn teer jurücf, Die 33urger*föt)ne waren von Dem 55ort>a» 
Den benachrichtigt worden, (liegen alfo jur rechten 3?it «u* 
unD (eblichen auf Umwegen, von Dem Öunfel Deö SibenD* 
begünftigt, in Da* £enningerifcbe Brauhau*. Der Sterger auf 
beiden Seiten (teigerte ftcb fofort, bei Den einen, Da* ihnen 
Die heimfahrt verdorben war, bei den andern, daf Diefe* 03er« 
derben fo rubig abgelaufen war, wie e* nicht im tylan lag. 
<5* mufjte alfo ein anderer 3anfapfel gerbet und Diefen 
warfen jwei ©tuDenten , Die flct> in'* Brauhau* , wo' die 
Bürgerlichen in wilDem 2arm beifammen fajen, begaben. 
Den SBorten folgten balD Die SbätlichFeiten und nun war 
Da* ©ignal gegeben. 3m 9?u verfammelten ficf> alle <5tu> 
denten, welche Dte Seigbeit nicht hinter Den Ofen verfrie* 
eben ftief, vor Dem $>enningerifcben Braubau*. Die Dajwi: 
fchen. tretende tyoli Jeimann) chaft und die ©cbaarwäcbter Der 
Univerfttät, Die befcbwichtigenDen «PeDette, fdbft Die SSerfi- 
cberungen eine* Beamten, Daf? feine ©tuDenten im £aufe 
fepen, welche* feft verfcbloffcn war, Fonnten den fcu*bruch 
eine* {türmiföen Angriff* nicht mehr jurücf balten, fo fern nicht 
' eine Kapitulation erfolgte. Diefe erfolgte denn auch nicht ; 



auf biefe Seife turnt* tu Xurnärte in Bewegung unb bie 
mtn unb bie f>an*tbüre midien enbliä bem fräftigen «In* 
»ränge. Do* wn bem 5Bilbe, ba$ *ur 3agb auflerfefeen mar, 
fanö ftd) feine ©pur mebr, e$ muite entmeber in irgenb 
einem ©infel bti meitläuftigen $r«umefen$ »erborgen ober 
Dur* gebeime f>iatfrthuren entmitben fepn. Die SRaltce 
, tebrte ftcb äfft *imäd)ft auf leblofe ©egenftönbe unb fo mur* 
ben Spiegel, $tf*e, StüMe, Ubren, Senfler unb Bender* 
frcufce, Slfleä Furj unb Plein gefölagr s ; ba* 93ratjbau$ gticb 
am anbem Sage einer SRuinc. 

Die Montage ftnö für ben lieben £anbmerf$ftonb ju* 
meifr »Mau,« für brtt (Srlanger mar e* porjügii* ber 
»5. Jebruar. Ueberatt fat> man fie bie itöpfe frufammenfre* 
cfen unb aud) bie ©tubenten gingen in bitteren ©cbaaren in 
ben @ trafen auf nnb nieber, blieben juroetlm vor bem bemo* 
tirten SSraubaufe freien unb faften mit $uft auf ba$ SBerf 
iferer 3erftorung. ®o »erging berSag. e$ bunfelte, er» 
fdjofl mit eisern Wale ber 9tuf: »Surften bf nhi* ! « bur* 
bie (Straffen, man borte ein Kennen unb Jtlirren, auf ben 
•pfiafter (leinen fprübten JunPen »on barüber geftblagenen 9fa* 
pieren, ein Jranjofe, ber feinen Äepf aum geniler beraub 

flretfte, fagte ängfHid) : man Dien , c'eat le commenccment 

d'one revolation. Die Semegung manbte ftd) nacb bem 
Öeiimarfte gegen bie SSiermirtbfdjaft jur gicfjte unb bort 
mürbe eine neue Demolirung begonnen. 28 er ftd) von 
^Bürgerlichen in bem 3Bhrtb$b«ufe beftfnb, flüchtete nad) bem 
©peidjer, ein alter Wann fprang in ber £rrjen*angj* »om 
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®ang t)cr«b unb bratb ben gu§, l>ie Verfolgten froren mit 
Sintern burd) afle 5öin*el De* f>aufe$, man wiQ t'eute mit 
ge faroarjte n ®e (Intern gefeben baben, bie mit ftbarfen SBaf* 
fett in bie 23etten , worin Äinber tagen , geftodjen hätten, 
wer ertappt rour&e, ber würbe, wenn man ibn at$ un»er* 
ba*tig erfannte, eSPortirt, andere mußten bureb bie ©pa* 
Uere ber por Dem £aufe aufgehellten ©tubenten formlicb 
©piefhrutben laufen. Stuf anbern leiten flanken ff* SWaf* 
fr« gegenüber unb würben fjanfegemetn, bte Aufregung 
wu<b$ von Minute ju Minute, am @nfce t)6rte man nur 
nodb tptrreä Durdjetnanberrufen, ©toetftreiebe unb ba$ SBim» 
mem Der ©etroffenen. 3n tiefem gefäbrlidjen Päle-mäle 
erfdjien ba$ von Dürnberg $u 4>ülfe gerufene SKilitär, 3nfan* 
terie unb (Sbeoaurleger*, weldje 3J?aa$regel brnn aud) tt>re 
gehörige ©irfuug tbat. 

Dienftag Vormittag flettten ft$ bie ©tubenten, einige 
ju «Pfrrb , auf bem Warftplafc auf, n>»f)tn ftd» au$ ba$ 
«RÜitär pofttrt b<*tte. fBer e* »on ben ©tubenten »er» 
fäumt batte , ff$ ber Waffe an juf*Uf ien unb ftdj Muten 
tirft, ber mürbe von bem ergrimmten 'Pöbel angefallen; 
aOentbaiben fab man fridbe angreifenbe unb fld) wtbeibi* 
genbe ©ruppen, bie »en ber einfprengenben £at>aflerie, au* 
weifen mit ©«belieben, auSeinanber (betrieben würben ; wo 
Tie bie Wüfce eine* ©tubenten erbafdje» tonnten, ba griffen 
fle gierig barnaefe, fdmitten ober riffen jte in ©tütfe unb 
traten biefefben mit guten.. X)ie Stfung ber ©tubenten bffS 
nad> einigen 33eratbfd)lagungen ber »$8elftf#e ©arten.« Dort« 
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bin begann |ie fld> unb erwarteten Den-9?a*mittag unb eS 
erfolgte ber allgemeine 33efd»luf> eineä Slu^ugeS na* Wt* 
borf. Unterbeffen $og ber TJöbel »or ade Söotmungen, wo* 
ritt er gurücfgebliebene ©tubenten wähnte/ bie von ben 
£au$leaten forgfäftig »erborgen gehalten würben, bi* fit in Der 
9to*r fi*er abreifen Fonnten. ©ogar.gegen «Profefforen, bitf 
na* Dem 2Belftf*en ©arten gegangen waren, um mit einigen 
©tubenten ju fpre*en, ifjnen @elb &u bringen unb berglei- 
*en Angelegenheiten mef)r in Orbnung ju bringen, feftrte 
fiel) bie 3Butb; jwif*en Die de eäfortirenben <5t)e»auxlegerfl 
hinein würben ©feine unb £ola(tücre geworfen, bie Aufge- 
regtheit Fannte Feine ®*ranFen mehr nnb man fanb eä 
für nötfyig, au* bie Janbwehr unter ©äffen treten &u 
Iaffen. 

<3egen Abenb wanberten bie ©tubenten in corpore vom 
2Belfif*en ©arten gen Altborf, wo ffe »on ber gefaromten 
Sürger|*aft mit 3ube( empfangen würben, benn oiele «Itbor- 
fer meinten, c$ wäre jtfiedei*t mögti*, t>a§ fte wieber eine 
Unioerfftät bePämen. 9hm würbe bie (SominimiFation swi* 
Wen flltborf unb Erlangen lebhaft, Briefe unb @e!b, 53äf*e 
unb Äleiber, ba mufjten Boten unb ©tiefelwi*fer, au* ju* 
»eilen bie S3rucfer ©elbfreunbe Gifig uno SSaru* unb ba« 
Pfiffige Sammlern ben 5ßeg gar oft jurücflegen. SBährenb 
tf* bie refoluten Surften in Altborf unb feiner Umgebung 
einer unoerflegbaren gröhli*Peit unb mitunter ben auäge« 
laffenften @trei*en überliefen, überbaute ed ber ©enat in 
Erlangen wohlwetfli*, bat ein Äönig ofjne SSotF Feinen 

> 
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©taat unD JaFultäten oljne ©MDenten Feine Unioerfität 
bilDeten unD Die drlanger machten beDenFli^e @e(ld>ter. t)a 
ergingen Denn ganj charmante StufforDerungen jur SRücfFeljr 
nad) ^lltt>orf, e« Famen auc^ Deputationen in UMerfpännern 
angefahren in Crrlangen unD fleßten 23eDingungen, unD erft 
al« man itjnen Die ©ewäfjrleiitung Der ^ropofittonen »er* 
fpracb, worunter aud) Die war, mit ©äffen »erfefeen einen 
feierlichen @injug in Erlangen halten $u Dürfen, entfd)Iof* 
fen Ice (cd) jur $KücfPct>r unD ju Derfelben würbe Der Dritte 
£ienftag (5. 5Rarj) angefefct. *8on allen (Seiten tyer muß- 
ten (Sfjaifen, 28agen unD SReitpfer^e requirirt werben jur 
gormirung De« langen 3"ge* , Der aud) fpäter lttf)Ograpbirt 
unö Folorirt erfdjien. «sehnlich erwartet Famen Die ©tu- 
Deuten unter Dem f>örnerfd)aö t>orau«reitenDer *Poftiflione, 
Denen eine Wbtheilung berittener SBurfdjen aud aOen S5cr* 
binbungen folgten, hinter welchen Die lange Reifte *on£hai s 
fen unD 9£agen fuhren, am Nürnberger Xt)ore an unD wur- 
Den freunblid) unD berjlid? »on bieten bewtflFomrat. 3" Der 
©taDt fielen von fo manchem Jenjler au« fchönen f>änben 
Äränje in Die 18agen unD ol)ne Die minDeße ©torung bt* 
wegte ftd) Der 3ug Durd) ein Spalier von Militär nad) Dem 
SÄarFtplafce, Deffen fämmtliche 3ugänge Durd) Militär Defekt 
waren. Nach Dem 2lu*jteigen ertonte Da«: Gaudeamus 
igitur« unD ein Dreimalige« laute« £ocb Der aFaDemifchen 
Freiheit, worauf alle in ihre SBohnungen jurüefgingen. 
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@© n>i!IFommen Den Deutzen Staaten Da* aufblühen 
Der $urfd)enfcbaft erföeinen mu&te, ttf* ein belebend 
görDerungflmittel ju einem gediegenen (SharaFter, jur ^tärfc 
De« tfeibe* unb ®e\\U$ , $u ernfter 18tffenf<haftltchfeit unD 
&u noch vielen SBorjügen unD SugenDen, Die Dem grommen 
DeS StoterlanDe* &u Dienen geeigenfchaftet waren , fo fonn* 
ten Den Regierungen Dod) Die politifdjen «milchten unD ba$ 
Streben, ihnen eine 23aftd $u geben, Da$ DieSJurfcbcnfchaft 
ungefdjeut an Den $ag fegte, nid)t gleichgültig bleiben. Die 
(SrmorDung S?o$ebue$ Durd> Äarl SuDroig ®anb. Der früher 
^itglieDDer@rlanger*Burfd)enf<haft gewefen war, unD noch fo 
SWanche* SlnDere lenfte Die waebfamen «ugen De* bayeri* 
feben @ouvernement$ auch auf Die CManger Surfchenfcbaft 
unD Der ©elbftmorb be$ ÖJrafen SoDmer auf Dem ©djiejjpla&e 
De« altfläDter »urgbet'ge* am 17. «ug. 1823. führte ooHenbö 
Unterfuchungen unD (5infcbränrungen Der SBurfrbenfcbaft herbei. 
3m »nfange DeS 5öin:erfemefter$ 18"/ U fahman nur f>ie unD 
Da noch ein rot!) febwarj golDene$,5BanD unD auf Dem Sur- 
fdjenbaufe tönte in melandwlifcher 5Seife baä 2ieD: »SBir 
hatten gebauet ein ftattlicheä £au$, k.« Da« Die Siuflo* 
fung ter Deutzen Surfchenfchaft in SBejug auf Die $orm 
Dartbut, aber in poetifeber Begeiferung au* von Dem eroi* 
gen gortbeflehen De« burfchenfchaftlichen OeifTe* im S5er* 
trauen auf @ott fingt. Ca« äußere 95anD machte man ver* 
fcbwinDen unD baDurcb hatte ffdj &a$ 3nnere noch fefler 
tnüpfen tonnen , wenn nicht anDere £inDerniffe vorhanDen 
gemefen wären, Die in Der @efinnung*»erfd>ieDenheit Der 
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jufammenlebenDen Sünglinge ibrea @runD tyatte. 23ar nun 
gleich Die SBurfcfcenfcbaft faftifd) aufgelöft fo »urDe Dod) im 
2Stnterfemefter i8 23 / n eine Allgemeinheit, roeldje Die 
&b§ei<t)en Der SBurftQenfftaft an $?u$en, ^feifenquaffen, 
VfeifenWpfen unD Dur* Den gefammten «n$ug jur ®a>au 
trug. geDulDet unD Diefe Allgemeinheit beram einen gröfe* 
ren 3uroad>* »on Den <5tuDienanjtaUen unD »on anDern 
t)od)fd)ulen , al$ Die <5orp$ jufammengen&mmen , tt>ten>of)l 
nuM geleugnet roerDen Darf, Da& Die <5orp$ Difftcifer bei ihren 
Rezeptionen ju 58ege gingen. 2ln jene DurlAenf^aftlicbe 
Allgemein beit Hämmerte tfay ein <5ct)n>eif an, Der ftcö in Den 
fTurrilfren SSinbunge n mit fortgeben lief. 2töe Hbenbe fanD 
ff* auf Dem $urfc&enbaufe eine formlofe SKaffe ein, in 
Der man inDef mit nur etroaä geübtem 2htge fcalb jroei 
ßauptriguingen ju gewahren »ermoebte. feie eine hielt Sil. 
leä auf praftifdjeS 2 eben unD fein SefbrDern, auf Den $ro$ 
Der SugenD unD auf, frtfebe gefunDe SreuDen, fang gern ein 
fro&e* 2ieD, liebte unD lobte Den rotten SBedjer , f)ielt oiel 
auf gute Clingen unD fah aud) f>e(Detv Sungfrauen gern in 
Die taugen; Die anbere wiegte ftd) in Der ©erafithlidtfett 
unD in einer jungfam » febroungfam « fungfamen DeutfdMümelei 
unD wollte Den OrunD *u einer c&rifHid) * germanifchen Sur* 
f<Denf*aft legen, ©ie Seute, Die ff* $u Diefer SRidtfung 
befannten, fangen feiten ein Sieb, Da* mit Dem Dreimer* 
telätaFt «ehnüdtfeit hatte unD nährten im ^erjen etne fpe* 
cieHe 9Xali$e auf alle Jtlingen, welche ©pifce ober ©djneibe 
zeigten, Die Weflerflingen, Die jura @fien nöttjig waren, au«- 
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Genommen, eine honigfüjie 9feDe jerflofj ihnen f«(l immer 
auf Der 3ung*> »tr für ihren 3\xU\ paffenD fd)icn , Der 
wurDe foti^irt , eingelaDerf unD balD mir Dem Hantel Der 
Demutf) beDetft. 3wif<hen Diefen DeiDen @rtremen hocftein 
fd)iflernDen ©chattirungen Der 3nDifferenti$mu$ mir aufge/ 
fperrtem Waule unD wartete auf Die gebratenen Xauben, 
eDer e« fliegen befpornte tyifrolenritter auf unD ab, ober e* 
faben wohl au* red>t fräftige Gletralten mit bellen »liefen ' 
in Diefeg treiben unD merften red)t gut, Da§ e$ weDer auf 
Diefe, noch auf jene 91rt gelingen Dürfte, etwaä (Sonjifeg ju 
©tanDe ju bringen , Da& Die urfprüngli* frarfe 3&ee Der 
Deutfdjen Surfeben fdjaft met)r unD met)r in Den £intergrunD 
getreten fe$. 

93ei fo terfcbieDenen 5öefenbeiten entfranDon aud) met) s 
rebre Vartfiiwgen in Der Sltlgemeinbeit, Die jTd) überall &in 
oerfclgen lifgen unD am betten mit Dem Warnen »couleur« 
beaeidjnet waren, ^lucf) an Den (JjrFurfionen nad) Den 
natjen Umgebungen ernannte man Diefe (Souleuren. 3n SBu* 
benreutt) faf? Die ®emütl)lid)feit, in Uttenreuth Dag praFti« 
fefte 2eben, auf Den SRatbäberg ging man, bübfebe SWäDdjen 
unD Die 2tog|?cbt ju befdjauen unD auf Den 2Betftfd)en ©arten 
•fuebte man ©FanDal« mit Den (Sorpäburfcben. Sefctere 
hielten fi* aud) häufig in ®<baaer$bof unD SHobrenborf 
auf; aud) DaS fd)war$e SHoj? in 23ayer$Dorf galt ald Sieb* 
ÜngSFneipe Der <2>orpg. Dem Duell war nur ein Xbeilcben Der 
«Hgemeinbeit greunD, Da$ entf d>eiDenDe@t)rengerid&t Ue§ 
e3 aud) febwer Daju fommen, $o# wurDe folcbe* aud) cini* 
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gemale umgangen unt> im ©al*en ju Subenreutb «ßerfaf* 
fungibler gemacbt, Die Dann mit Verruf beftraft tourben. 
9Hit Den <5orp* ftanD Die «flgemeinbeit nicbt im f*lagferti= 
gen 93erbä!tnijj, roeäbalb »Die ©PanDale auf* Vftilifferium 
contrabirt rourDen.« 

©treitberg unDJWuggenDorf nmrDfn in Drr fronen 3«^ 
reöjeit häufig »on Den SBurfdbenfäafterrt befucbt unD Dei Die< 
fen (5jrcur(Ionen fefcte e$ eine Wenge Drolliger Auftritte ab, 
roorin jumeifl Der £anDrid)ter SKafcber »on <5bermann*ftaDt 
eine SÄofle fpielte, Der in ftetem Äipper mit Den ÜÄufenföfj- 
nen ftanD. 3lu* Bamberg, mebr nocb Dürnberg, waren ein 
beliebte* 3iel fojialer SöanDerungen au S$u&, ju Drofdtfe 
unD ju Werbe unD Dad »Äätcben »on £eilbronn« OBocfel^ 
müOerei) mag t>eute nocfc Siel »on Den auögelaffenen SBur* 
fcbenftreicben ersten , Die in Dem Keinen nieDlid)en Äneip- 
eben einen fo luftigen Äreifel feblugen. Sin großen %a\)xten 
fehlte e$ gleicbfafl* nidjl, eine Der grofjten unD anfebnlid&ften 
t)ielt aber Die SWgemeinbeit am' ©ebluffe De« SBinterfeme^ 
fter* (1824) nad) Dürnberg. Dag e$ an (Sommerfen, attt 
fäen 9?äcbten u. Dgl. niebt mangelte, oerftebt ftd) n>of>l ©on 
felbft, ein ©treieb Darf jeboeb beroorgeboben werben, Den 
Die Uni&erfttatSpoliseibebörDe fef>r ernftlicb aufgenommen bat. 
9fot SoDeötage ©anD'S, am ao.SRai, begaben ftcb namli<b mebrere 
tom S5urf*enbaufe au$ mit Laternen, ^ofalen unD hierauf Dem 
«Rabenftein, um Dort SieDer anjuftimmen, Deren Harmonie 
pon Den ©enSDar'men plo&licb geftort wurDe. 9?acb Der 
Unterfucbung nabm Der Äarjer Die Ibeilnebmer an Der 
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Suite einige 3«t auf unö man »ergaf glücflidjerweife bie 
affaire balb wieber. Dergleichen »fd>le#te ©tfce- wurden 
mehrere aufgeführt unD Die 9lften Oed FgL $tabtFommiffär$ 
mögen wofyl einen jiemlid) grofen Dtaum einnehmen. SWe» 
(egirt unb conftltrt wurden in Erlangen wbaltnifmäiig 
wenige, aSein Der Äarjer war ba$ 3abr über jtemlid) be* 
»ölfert unb ba fam benn au* ber Satt vor, baf brr Aar* 
ser erbnxfjen würbe, bie befangenen &u befreien, bie aber 
bie Heben vier SBänbe mit ben eingegrabenen Warnen unb 
»@«iten« »iel lieber batten, al* bie Jrei&eit, ß* ber 
©tropfe erinnernb: 

@laubt Stjr, ba& mid) biefer ®pa§ »erbref, 

9?ein , im ffarjer lebt ftdT* forgento«. 

• > 



Gt war t)6d)licb &u »erwunbern, baf, trofe ber vielen 
^arteiungen / bie Slffgemeinbeit bennod) eine geraume 3eit 
einljeitlid) gegen Slufien $ufammen(tanb, @nblid> aber, im 
3af)r 1825, lötfe (I* ein Sbeil ab, na*bem fd>*n früher 
mehrere Slbfrofungen erfolgt waren; (ein bebeutenber burdj 
eine SSerbrüberung , bie (leb 1)ittfd)after tauften.) Diefe 
abgegangenen gaben ftd) ben tarnen »$onfprbia,« behielten 
ba$ entf$eibenbe (Sfyre ngcridjt bei, weldjeö jebod) bem Duell 
ni$t ab()0lb war unb fuefeten mit ben <5orp$ ein fcblag» 
fertige« 25ert)ältni& t)erju(tellen. Die SBiebervereinigung 
ber §ontorbia mit ber Slflgemetnfjeit fanb im Saijre barauf 
ftatt, allein e$ war bieji feine »offige 2tu$glei<i)uttg feinbli* 



Digitized by 



99 

eher Elemente zu nennen und bald fiel wieder ein, wiewohl nur i 
Fleiner, Xtjeil ab, der einige 3eit fefl jufammenhielt, dann., , 
aber, al$ er feinen 3urcad)$ befam, aufeinander ging und 
fld) theilS an Die (SorpS, theilS wieder an die Allgemeinheit 
anf j)Jo§. Der «Plan , eine eigene Verbindung mit fräftig 
burfchenfchaftlicher Xendenj ju bilden, lebte inde§ in jedem 
Einzelnen fort und fo wurden int Sefprechung diefe* y\a» 
ne$ l)eimlid)e 3ufammenPünfte gehalten und auch ju den 
Sorp$ ©eljorige für den $lan geronnen. 211$ daher die 
üReifezeit der Stabführung gekommen war, traten die jungen 
Männer mit der nötigen Energie al* eine Verbindung auf, 
5. gebr. 1827, die ffa der Allgemeinheit gegenüberfreflte und 
ernfre Entzweiungen unter ihren Angehörigen durch ®to§waffen 
ausgleichen Ite§. Die neue Verbindung wujjte ffcf> dur* ihr 
gefamtnteä tüchtiges Auftreten in den Augen der @orp£und 
bei Anderen eine hohe Achtung in oerfchaffen und in der 
Allgemeinheit begann fleh die Su|t $u regen (in Mehreren, 
in den gucfcfen wenigfren*,) ju der neuen Verbindung über» 
zutreten Die AOgemeinheit fu*te dfghalb mit allen Äraf» 
ten eine Vereinigung hflrfwjufübren , waä denn 'auch wirf* 
lieh gelungen ijt, aber einen Furjen SBejhmd hatte. Die 
neue Verbindung hatte fleh den Warnen ©ermania beigelegt und 
nach der Vereinigung ging ihr £auptfrreben dahin, eine 
Säuberung vorzunehmen, wobei freilich auch viele gute 
Stoffe neben dem Abfchaum ju ©runde gegangen waren. 
Deshalb »erfanden (ich beide Xhetle.su einer Trennung, 
die für die deutfehen Unioerjctdten inägefammt auäfchlagge* 

7* 
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benb war, ju ber Trennung, roeUfce bie Arminia unb Ger, 
mania in fdjroffe Gegenübertfeflungen braute. Alle jene ' 
©pottlieber, Aufreizungen, ©(Jägereien mit ©toef unb $auä* 
fcftlüffel (eine aujfaflenbc prügelet fiel auf bem ^Balburgtd* 
berge am l. SKai einmal vor,) waren bie golge biefer Xren* 
nung, bie beibe Sfyeile in ber weiteren ©pannung bielt, 
roelAe nur bur* gegenfeitige Sfinbfeligfetten jeglidjer Art 
aufgefüllt würbe. Um fl* au* äufferlid) ju unterfdjeiben, 
mahlten bie Germanen wei&e SHüfcen mit rotft-fcfjiüor $• golD* 
nen HuSjeid&nungen , bie Arminen bagegen rotbe SWüfcen, 
ebenfaO* mit burfdjenfdjaftliAen Jarben; bie SHenongen ber v 
Germania trugen grün*rotHolbne Söänber, fonft aber aüc 
flu«$eid)nungen ber SNitglieber ibrer SSerbinbung. ($& läjjt 
fid) ni*t leugnen, baf* bei ben Germanen ber reidjfte 3u* 
genbmutt), »erbunben mit ben aufgeweef teflen GeifteäFraften 
ju ftnben mar, baf? bie Arminen bagegen, rubiger naß 
einem ibealen 3iele flrebten unb ftd) ber Gemütblicftfeit 
mit »Hern, roa$ b'rum unb b'ran ijt, in bie Arme warfen. 
2Benn bie Arminen ben Germanen vorwarfen, flc flünben 
ben <£orp$ näl)cr, al$ ber 23urfd)enfd>aft, fo fagten bie Ger« 
manen bagegen, viele Sirminen hätten vom gefammten ©tu* 
bententljum nur s J?amrn unb 3eid)en. ($$ f>ieg bafyer einmal 
in einem von einem Senefcr «getriebenen «riefe : Die Ger- 
mania miß f)anbeln, bie Arminia wiQ Mo$ fo tbun ; bie Germania 
gleist bem ©turmfcfjritt, bie Arminia einem Sänbfer, ber 
auf ben freien Sergen getankt wirb.« 3u ben Germanett f>iel- 
ten fi* au* bie meijten SKbeinlänber unb man barf wohl 
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behaupten, Dafc fte eine 3?it tong &i* fthönften 3üttglinge 
aufjuroeifen hatten, obgleich auf Der anDern Seite if>r fojia- 
(er Xon öfter etwa« feiner hätte fetm dürfen. Huf gute 
jtfingenführer gelten fte groge Stücfe unb fte waren e$ 
aud>, Die in ihrer SBerbinbung Den £>iebfomment eingeführt 
haben, obgleich fte 3eDem, Der ed »erlangte, auf aQe anbe* 
ren SBaffen SatiSfaftion gaben. Huf äuffered Auftreten 
gelten fte überhaupt viel unb eine Jährt an ihrem Stif* 
tung$tag$fefte bleibt gen>i§ in HflerHnbenfen, Die fte gefehen, 
weil nur »ierfpännige (Steifen Dabei feyn Durften, read jeDoch Die 
Volijei beinahe übel genommen hätte. Der Siebltng*au*flug 
Der Oermanen mar Der 9fath$berg unD Der Dortige 3Birth, 
SJfalter, Fonnte fcct> ein Dicfe* Stammbuch anlegen auä jener 
3eit, Da Die Germanen ihre meiften Nachmittage im luftig» 
flen 93er Jehr bei ihm jubrachten ; Bubenreuth blieb Der beliebte 
Ort fcer Hrmtnen, SRöhrenborf unD Uttenreuth Der Der €orp*. 

«13 c harafteriflrenDe «WerPmale jener 3eit mögen einige 
SBerfe hier eine ©teile ftnDeit, Die in Dem 3RunDe Der ®er* 
manen Daä 58efen Der Arminen bezeichnen foflten : 

'S gibt Doch nichts Schönere*, al* Die ©emüthlidrteit, 
SujhgeS geben in gieb' unD in 3neDfamfeü, 
Äneipen unD Singen, 
gern ton Den Clingen 
So ifT* gefcheiDt. 

Schrei't SRanfchettare, Der *flame touchirt unä nicht, 
3(1 Doch Da* <Paucfen ganj gegen Die Ehrenpflicht, 



Digitized by Google 



' 3a, * tft fein 3n>rifcl, 
Daf mit Um Xeufet 
£a$ tyaucfen gefd)i(ht. 

Denfen unD ©innen ift menfdjlidjer UnrerftanD, 
Siegt bodj fca$ SltleS im göttüc&en Unterpfand, 
Safit $peftilirrn, 
Wlofop&iren 
<5roig »erbannt. 

®o fUe$t Ui 2eUn ein ruhiger 8ad> Dabin, 
l'ie&e un& grienen unb greu&e im Cbriftenfinn. 

fo t>ict' Srüber, 
@ol<fce @emütl)er, 
2Beld>er Gewinn. 

* ' 

Sief), im$ arme ®<fcn>anenritter *) 
trifft fco* ade* Ungenauer, 
Jahren n>ir, tai ijt gen>ifr - , 

3efct f*on »iebcr in SBerfcbiij. 

Wü, in welche arge Äraflen 

©e^ Sbr, arme güdtf' gefallen u. f tv. 



*) ®$wanenritter tiefen fpott* un& (Aerjweife tyeftrmiitfn."» v*.«^ 
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2Baö wollt 3ftr bei benen Drüben, 
SöoYt 3br bo* bei un$ geblieben, 
3a, beiun* gebt'* luftig fcr, 
3e$t babt 3br fein ©djnabele*) meftr. 

SBeif ift föon, ba$ mu§ man fagert, 
3ftcd)ten gern Die färben tragen, 
De* ba* bätt' @ermanenfd»ein, 
Sieber mUV i<& Seufel fe^n. 

_____ ' ' . • 

Dagegen »erfaften bie Arminen ba$ Sieb: 

< < 

5Bei§e OÄfen **), weite Wappen, 
$ü*fe, bie im DunHen tappen u. f. n>. 

Unjufrieben mit ber «Bereinigung ber ©ermanen unb 
Arminen trennte fid) eine meiften* au« Würnbergern jufam* 
mengefefcte SBerbinbung ton ber Surfdjenföaft ab, behielt 
bie SHajrimen unb bie Farben berfelben bei unD gab iio> ben 
Warnen Teutonia, bie unter ihren SRitaUeDern febr tüdjtige 
Sünglinge jaulte. 3»ei anbere SBerbinbungen, bie jebo* in 
keinerlei «BerbältniS mit ben anbern, weber mit ben <5orp3, 
nocb mit ben »urfcbenfcbaftern ffanben , waren Die fconfor* 
bia unb bie Sonftantia. SBeibe Ratten bag Duett unter tyren 



♦) diu in jeber Begebung t)ö<t>fl unbeOeutenber SRemcb. 
**) Der weiüe £>d)fc war Dag.Sommer^baug ber Germanen. 
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Mitgliedern aufgeboben, mit anderen Fonnten ffe ff* iedo*, 
wenn ffe ff* baju entf*liefjen wollten, f*lagen und e$ ffnd 
au* einzelne feltene gälle tjorgefommen, in denen (SonPor* 
dianer auf £ieb und ©tofl Söunden (8nf*i|fe) ausgefeilt 
foaben. Die (Jonfordia trug S5*warj, SBlau, @elb oder ®old 
al* SSerbindungäfarben, die Gonffantia Blau, ®old, ftotl), 
und die (SonPordianer wurden fpottweife nur die »Stauen« 
genannnt. : 

3m 3al)r 1827 beffanden nur no* die beiden (Sorpä 
Sarutbia und Dnoldia , die übrigen (Sorpä Ratten ff* 
früher aufgelöff. 3n demfelben 3«br fielen jedo* mehrere 
ftenoncen, die mit den Mitgliedern Difffdien beFommen bat, 
ten, von der pnoldia ab, und conflituirten ff* al$ granPo^ 
nia, wel*e die Farben deffelben €orp$ auä einer früheren 
3eit : @rün, @old, SRotf) für die Mitglieder und @rün und 
SBeifi für die SHenoncen wallte. 

Die «Berfjältniffe, in wel*en die t>erf*iedenen 33urf*em 
f*after $u einander und ju den £crp* ffanden, waren, wie 
f*on oben bemerPt, ni*t immer die freundf*aftlt*ffen und 
der einfa*e, no* mefyr aber der doppelte SSerruf, der die 
®*lagfertigPeit au$f*lo$, führte öfter den »£>olaFommtnt« 
berbel, wie denn eine £oljerei auf dem Hamberg jwif*en 
Oermanen und SranPen die golge de* herrufe* war. 3u* 
weilen traten übrigen« au* oerfobnli*ere SBerbältniffe ein, 
fo jwif*en den Teutonen und »raunen/ s^tfc^en den @er* 
manen und §orp$, die aber niemal« lange wäfjrten. «Kit 
den Seuten, die ff* *u Peiner Verbindung gelten, (ObeTu* 
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ranien) war bamal* wenig ober gar ntd&t$ anjufangen, fie 
bewegten fl<t) mei(t in büftern @d)lupfwinFeln umber, waren 
entweder gan$ lüberlid), ober fte waren gan& mit ber 2$or* 
Bereitung ju ibrem Fünftigen Berufe befääftigt, alfo ©tubi« 
renbe im eigentlichen Sinne M Wort*. 98er ben (Stuben* 
ten fpielen wollte, ber mujte ju . einer Souleur feine 3uflud)t 
nehmen. änberte ftd> jebod) im Serlaufe ber 3eit ganj 
gewaltig, benn e$ gab eine 3eit, wo nur bie Önolbia n*<& 
al$ einjige Serbtnbung beftanb, Welche itjrejarben trug/ alle 
anberen aber, felbf* bie Sarutbia, ftd) tbeil* freiwillig, tfyeij* 
gezwungen burd) bie Regierung, aufgrlöfl batten, namens 
lieb alle «Berbinbungen mit burf*enf*aftli^en Senbenjen, 
wel<be fammt unb fonberä von bem ©ouoernement wieber 
fanFtionirt worben waren. Die freubige Slufnabme ber pol* 
nifeben glüdjtlinge nad) bem gafle 5Barfd>au'$, bie gefle in 
öaibad) unb $>ambad) unb ber 3. Slpril 1833 in granFfurt, 
woljin aud) oon Erlangen mehrere früher ber Germania 
«ngeborige gingen, »eranlafte nun bämagogifebe Unterfu* 
dwngen unb fäon »orber bie Aufhebung aller burfeben* 
föaftticften SSerbinbungen ; aflein biefe Sufbeburig war eben 
bod) wieber Feine rabiFale unb baä SSefen ber beiben 58er* 
binbungen Arminia unb@ermania (bie Teutonia »erfc&wanb 
gänjlid» erbielt fl#, wenn aud> niebf in ber urfprünglidjen 
9tetnbeit, unter ben fogenannten SSubenreutyern unb in bem * 
3ufammenbalten von Säuglingen feft, bie f!$ felbfr ben 9?a* 
men »^ßaebäftguren« gaben unb in welchen lange ber @e» 
banFe getragen würbe, ein eigned SorpS ju bilben , ober 
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SU Den £)nelDen &u treten. Daf Die ©tuDenten , bir feiner 
SBerbinbung angehörten/ eine 3eit lang Die Oberbanb hatten, 
taten fonnte man ftd> im ©pätberbftc Ded 3<*bre$ 1838 
überjeugen, wo Die Öbäfuranten Dem feeltgen tyrofeffor £)l$* 
häufen einen fo glänjenben Jacfeljug, mit Der SNilitärmuftf 
De* Nürnberger ^Regiment* an Der ©pifcf, brauten, wie man 
ftd) lange 3eit reinen erinnern fonnte. 9?atb Dem gaefrtjuge 
traten Die £l)ei(ne()mer jufammen unD e* würbe fejtgefefct, Da§ 
fld) Die Obäfriranten qbne Buänabme an befttmmten ftben* 
Den in Der 5ßod)e in Der Ißrattrwirtbfdiaft verfammeln fofl* 
ten, um ein gemeinfäaftlicbfä StfammmUben, xolc cä 6tu. 
Deuten jieme, Den @orp* gegenüber, ju begrünben, aßein 
Der $lan, Der in Der Sfyat beifällige Unterftügung »erDiente, 
fiel in Jtur$em wieDer in jufammen. 

Gegenwärtig befielen wieDer mehrere @crp£ in €rfan« 
gen. Die Sarutfjta, Die CnolDi« unD Die Savarta, Die beiDen 
erften tragen Dtefelben Jarben, wie früher, Die TOtgtieDer 
Der Sawria, Die mit Den DnolDen unD SBarutbrn in fernem 
guten hernehmen flehen, tragen Dunfelbiau, 5Beifr unD £ett* 
blau, Die Äenoncen ©eif unD Slau. 2tufferDem Ratten nedj 
jufammen Die Subenreutber, Die «rminianer unD Die 3rom* 
men, aon Dem ®«ilDe Der SBirtbfdjaft, Die fte früher ju be- 
fugen pflegten, Die »Ddrfen«, gebeten. Unter lefcterrn befim 
Den ftd) meijt ortboDoie Xbeelogen unD ein ruhigeS, anflän* 
Dtge$ in ibrem (Sinne f>rttered 3ufammenfe9n tfl Hauptauf- 
gabe Diefer jungen 2eute, Die tad Duett gänjtid) au* ihrer 
TOtte verbanne t>aUn. 
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Da* DurQ ijt wie auf allen Itntoerfitaten fo auch auf 
Der (Srlanger ein feit lange eingewurzelter Srauch, für Drfien 
$u«rottung man noch fein allgemein wirffame« Littel ge» 
funken fyat. 3ur Sluäführung Defielben würben ton jeher 
©tofwaffen angewendet unD erjt feit Dem »ortgen Saftre 
haben Die £orp« Die Hiebwaffen eingeführt, aber DaDurd) 
FeineSweg« Die gefährlichen <J)arijcen$ ö««J oerbrängt. 2lud> - ..• 
WolenDuefle, wiewohl felta^r fmb »orgefatten unb in einem ^ v *tv 
Derfdben fiel im Jahre 18$9 <5arl Wolf, ein talentreicher > - < 
unD cbarafterfefler junger Sföann, Der halb wrfchmactyet unD 
v jum XoDe »erwunDet in Der «Wabe Der Söinbmüble gefun- 
Den wurDe unD, um Die Uebrigen Der Unterfudbung unD ©träfe 
iu entheben; bt« jum legten fauche feine« Sebent behauptete, 
wie febr man if>n auch ermahnte, mit fetner $üge au« Diefer 
*2ßelt ju Icheiben, er tfatt (Ich felbft erfchoffen. @in anDere« 
in Der 5?äf>c »on tyucfenhof oorgefallene« tyiftolenDuefl jwi* 
fcben einem gremDen unb einem tfrlanger ©tuDenten gab 
feine« »u«gang« wegen viel ©toff jur Unterhaltung, 
©er Jrembe befam nämlich einen anfang« gefährlich 
fcheinenDen ©chu§ unD würbe ju Dem Pfarrer nach litten* ' / 
reuth gebracht, Dpffen ©ohn Damals auf Der llnioerfttät @r« 
langen tfubirte. ©er Pfarrer Durfte al« Beamter Den 93er* 
wunDeten nicht »erheimlichen unD machte fofort Die »njeigt 
in Erlangen, worauf jener in Da« Uniorrjttätffpital gebracht 
würbe. Dort fanDen Die Herste, Dafj Die Äuge!, ohne einen 
eDlen Xheil verlebt $u haben, am ©chulterblatte jwifchen 
£aut unD Jleifch feflfag unD fchnitten Diefelbe herau«. Wacb 
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Der Operation fottte Die geri<fctlid)e Untersuchung oor ftd) 
Qf l>en, allein, al$ man biefelbe beginnen woQte, war ber Srembe 
auf unb Davon. Die beteiligten ©tubenten hatten bem Jtran- 
Penwärter einen ®cf)Iaftrun? gereicht unb Den Patienten wät)* 
renb ber Wacbt äu* bem ©pital unb Darauf in'ö «Seite ge-- 
holfen, von wo if)ir alle <Red)er<ben ni*t mehr jurücf- 
bradjten. 

Die üblichen Waffen sunt Duell waren, wie bereits 
erwähnt, Dunf) eine lange Reifte »on Sauren @to§fcbläger 
mit breiPantigen Clingen unb großen ©tidjblättern. Durd) 
eben biefe ©ti^blätter, Dur* weite SWenfuren unb fjaupt- 
fäd)(ict) burd) gute ©efunbanten, bie einen fdjlimmen ®tojj 
Sur regten 3cit auäjufieben wufiten, würbe bie ©efafor tn 
ben £intergrunb gebrängt, aber fpäter mit ber Crinfübrung 
ber getigerten ftorberungen, ber engeren SRenfur unb Der 
Sanften«, mit Denen man ffcb öfter auf etnen @ang (bei 
abgetretenen ©ePunbanten) fdjlug, würben bie Duefle lebend-, 
gefährlich, wie benn in unferem 3<*f)rf)unbert (ine <D?enge 
Hungen * unb Seberoerwunbungen unb auch XobeSfälle burcb 
DueOe »orgePommen ftnb, bie eine frühere 3eit nicht auf. 
suweifen bat. 3n bem Purjen 3eitraum ton ohngefäbr 
fecbjehn 3«hren würben vier Sünglinge im Duette erfr&chen. 
Deren Anlagen ju Den fchönften Hoffnungen berechtigten. 
Der erfre fiel in ber 9?ät>c von ©chaflerflftof am 20. «Werj 
1827 Durch bie £anb eines ftbeinlänber* (fiippert). Gr 
. hie§ granj ©tlhelm Wittinger unb war chargirtr* WitglieD 
fcer Onolbta. Der jweite würbe auf einem fpriotfjtmmer im 
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Oaftbau« $um f*warjen bitter er|tod)en am 10. 3uli 1830. 
©ein gamilienname ift 3ef>!er ; fr t)ielt <Ict> jur gram 
fonia unb fdjlug fic& mit einem Dnolben, 9?amen$ lam- 
met/ ber fcalb darauf geftorben ijr, nacfcbem er lange in 
Der grofmtefle gefeffen featte. Der britte, SKubner au« 
Sßunffebel, SRitglieb ber 93arutl)ia, mürbe in Der 9?äf)e ton 
s Jtatl)iberg mit mehreren SBunben bebecft tobt gefunben unb, 
obgleich nickt Seftimmtfyeit ermittelt werten tonnte, baf* er 
im Duett gefallen ijl, fo t(l tiefe Bnnabme, bo# fo viel alö 
gewijj. Der lag, an welkem ei gefdM, war Der tyftngfr-- ^. 
montag tcö Safere« 1841. Der tierte, Karl Maurer, ju 
Den ©ubenreuttjern fid? tjaltenb, würbe auf einem ^rtoatjimmf r I 
bei Jtutfcber £ornbafd> am 21. 9?ot. 1842 erfroren, obne, bafc 1 
HS jefctber Xljäter bat entbetft werben fönnen. Dertefcte gall 
war Urfacrje b*r Mbfdjaffung ber ®to"§roaffen unter Dm 
<5orr$ 1111b bat aud) mehrere ©Triften feertorgerufen, 
5. 25. baä Duell unter ©tubirenben; ein freie* SBort von 
Dr. Siuguft (sbrarb, VritatDocent ber Geologie &u @rlan* 
^ gen. Verlag ton SbeoDor S3lä»ng. 2ln bie ®tubirenben 
ber Unioerjltät Erlangen am S5egräbnii?tage bei im Dura 
gebliebenen ©tubirenben bor $Ked)te Äarl griebrtcb SKaure» 
Den 23. November 1842 ton Gmil Bugufr ton ©efeaben, 
Doftor unb tyritatbocent ber «Jtyilofopfete. Erlangen bei gerbu 
nanb@nfe. @rabrebebeiberS5eerbigung bei im Duell gebliebe* 
nen #errn itarl griebrid) SWaurer, stud. jur. ton ^Profeffor 
Dr. @. $t)omau~u$, Uniter jltatiprebiger, Erlangen, Verlag 
ton Sbeooor Släjlng. Der 3n>etfampf. €in fittengefd)id)N 
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lidjer Beitrag oon Dr. grirDri* SRaper. Erlangen in Oer 
«Dalm'faen *BerIag«hanDlung 1843. 

$ud) ©elbftmörDer unt> SBerungliicfte jätjlt Die Unteer* 
(etat feit ihrem BeftanDe mehrere unter ton ©tuDenten, Dan 
unter einen , Der fidh erhängte, ohne Daj? man irgend eine 
Urfacfee unter Den ©tuDenten anjugeben »Ufte, er tyei äapp 
unD ftanb auf fehr freunDfchaftlichem guf e mit Dem tyrofef* 
for £art, Der felbjt ein fo tragifdje« <5nDe in Dürnberg ge* 
nommen hat. Grfdjoffen haben ftcf) unter anDern @raf 
Bothmer, SBilhelm »on Dettingen aibrecht, Bouterroecf; 
(legerer im Bremer 9tatb«Fe0er). Gin fthauberhafte« Beifpiel 
oon ©elbftentleibung gab ein junger SHenfch tarnen« 
Söget er oerfefcte ff* mehrere ©ti*e in Die £unge, Dur** 
fchnitt ftefe Den £auptmu«fel De« linfen Oberarm« unD, 
al« er auch DaDurch niety fterben fonnte, ffürjte er ftcf> jum 
Seniler auf Da« *Pfia(ler De« |>ofraum« hinab unD »erfchieD 
unter gräflichen ©ehmerjen , fein lefcte« 2eben«seichen noch 
Daju »erwenDenD, Die grage, ob er ffch felbfl fo fehreeftid) 
jugeridjtet, ju bejahen. 911« ©runD Diefe« ©elb(hnorDe« 
n>urDe von mehreren Stimmen religiofe lleberfpannung an» 
gegeben, mie Denn in neuerer 3eit Der fälfchlid) fogenannte 
$Kp|ü$i«mu« mehrere Berirrungen *om BernunftpfaDe er» 
ieugt hat» @ine auffaUenDe Berunglücfung eine« ©tuDenten, 
9?amen« ©achter, fanD in Dürnberg im Gtojthau« jum Berliner 
£of ftatt. @r ftürjte nämlich au« Dem genfler Der jroeiten @tage 
in Der Wacht auf Die ©trage tfvab unD (larb an Den golgen Die* 
fe« galle* unter unfäglidjen dualen. 
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3um ©cfoluffe Diefe« ©(foriftcfcen« fepen Die 5öirtyf<fcaf* 
ten Grlanflen« angeführt, in n>eld)rn Die ©tuDenten iftre 
frohen (stunDen binflfbracftt haben. 3U« eommer^äufer 
finD anjufütjren : Die Drei ftofen im tyolen (für Die SBeft* 
pftalen,) Der färoarjt 8är(für Die berliner,) Der£elm (für Die 
£elmianer,) Der bawrifcfce £of, Der ©traufc (für Die Onol« 
Den,) Der £at)n, jefct <3Iöcf lein, Da« grieDricrj'fdje Äaffeeljau«, 
Da« WeuftäDtcr ®*ie$f)au«, Die aofD'ne ärone, (für DieBap* 
reurtjcr,) Der äronprinj »on Sapern (für Die23a»aren,) Da« 
girtborn (für Die ffibenanen,) Da« golD'nc £erj (für Die 
jranPen,) Der fcf)roarje bitter ifür Die GEonPorDianer,) Der 
Krater (für Die Sonfrantiften ,) Da« aoIDtoJtrjuii (für Die 
teutonen) , Die SrieDridjei, (für Die Slrminen), Der weifte 
Odbfe (für Die ©eTmaneti,) Die ©onne (für Die Stögernem- 
beit.) Buffer Diefen waren unD (InD jum Sbeil noeft von 
©ruDenten befugt: Die Xbalerei von Den ©ermanen, Die 
$PPelei ron Der alten JBurfdjenfiaft unD uon fpäteren 
SBurfc&enfajaftern, Die beiDen <&taf)lei, Die @rid)ei, DieSBecfei, 
Die £arfe, Da« Äifcmann'fcfce öraufjau«, Da« <£ben'f*e 8rau> 
bau«, Da« f#»ar$e <Hö&lein, Der tfpfel, Die Drei f«n>arjen 
£ufaren, Da« Sufeifen, Der roilDe «Wann, Der rotr>e öcfcfe, 
(jefct Sud)«,) Da« £ertlein'f#e SBrautjau«, Da« weife *)er$, 
Der gebarnifäte Gngel, Die 2Ba!ff4Iu^t, Da« 2amm, Die alte 
Uotf, Da« 2Ut(räDrer <5#ieSbau«, Der SKeid)«aDler, Die 2BinD* 
müt)le, Der Söelflfdje ©arten, Der golD'ne Xifd>, Da« 
©cbmiDt'fcbe SBraubau«, Da« «ffiernlein'fäe SSrauljau«, Da« 
<£#iff, Die blaue @locf>, Der . wei&e ©«wan, Die ^lei^e, 
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bie ®tabt »raunf*roeig. Die »®cbnapfologie« trar ehe* 
bem bäuftger, aW jefct befudjt; man bePam Dort febr 
gute Siqueure unb SBäcfereien. 211$ SBeinbäufer galten unb 
'gelten afle foliben ©aftbeiufer unb bie golb'ne jtugel; treff* 
tidjen Slepfelroein tranP man im fdwar&en Stäben, jefct in ber 
eritffAen 28irtbfd)aft bem Patboltfc&en Belaufe gegenüber. 
Slt$ üKittdgtifibe fjaben fl* geltenb gemalt: bie ©aftyäufer 
jum gouVnen SBaflftfcb, jur blauen ©lotfe, jum weisen 
©ebroan, &h ben brei ((broarjen £>ufaren, jum 5fpfef, pm 
©traujj, sunt roetgen £>rrj, sunt golb'nen £erj, jumbaperi» 
(eben £of, jum Äronprinj »on SBapern, jur golb'nen Ärone, 
&ur ®onne, im Äaffeebaufe. Der «PreiS für ba$ TOttagefien 
ifl 18. Pr., 15 Pr. unb nPr.unb Won ber SSerfaffer ber Briefe 
über Erlangen rüt)mt bie @üte unb SBoblfeilbeit be3 ^ffenö 
in früherer 3«** »o berfelbe für einen DuPaten monatli* ju 
Wittag fpeifte. «Kit einem SBecbfel »on 60 jtarolin Ponnte 
ein (Stubent barnal* ein % 3abr lang na* bem Dafürhalten 
M SBerfaffer* febr gut auSEommen. Diefe ©ummen baben 
inbeS beut $u Xage bie wenigften (Stubenten aufouroenben 
unb man Pann behaupten, bat mit 400fl. fdjon reebf bequem 
burcbjuPommen ift , unb bajj e* fogar roelcbe giebt, bie weit 
weniger ju »erjebren t)abert. 
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